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DIE GENETISCHE 


GLIEDERUNG DER FLORA AUSTRALIENS. 


VON 


Prof. Dr. CONSTANTIN Freiherrn von ETTINGSHAUSEN, 

CORRESPONPIKENDEM MITGLIEDS PER KAIS. AKADEMIE DER WISSENSCHAPTEN. 


VORGELEGT IN DER SITZUNG DER MATHEMATISCH-NATURWISSENSCHAFTLICHEN CLASSE AM 17. DECEMBER 1 «74. 


A. Allgemeines. 

Mit der Systematik lind Geographie der Pflanzen eines Gebietes ist die Keuntniss der Flora desselben 
noch keineswegs erschöpft. Die Leistungen in den genannten Zweigen der Botanik haben bis jetzt zwar ein 
sehr grosses Material aulgeliänft, welches aber erst als die Grundlage zur Lösung wichtigerer Fragen betreffend 
den genetischen Zusammenhang der Pflanzenformen und die Entwicklungsgeschichte der Floren überhaupt zu 
betrachten ist. Letztere kann nur durch die Erforschung der früheren Phasen der Pflanzenwelt, ans den in den 
Erdschichten zu Tage geförderten Ueberresten urweltlicher Floren, in ihren Hauptzügen festgestellt werden. 
Sind einmal diese gewonnen, so ist auch die Zeit gekommen zur Verwertinnig des systematischen und pflauzen- 
geographiseheu Materials. Daun vermögen wir die Zusammensetzung der natürlichen Floren zu verstehen 
und ihre Glieder in Verbindung zu bringen mit denen ihrer vorhergehenden Entwicklungsstufen. 

Wir befinden uns noch im Anfänge solcher Forschungen; doch lässt sieh auf Grundlage der bis jetzt 
gewonnenen Erfahrungen heute schon jede der gegenwärtigen Floren wenigstens nach ihren ursprünglichen 
Bestandteilen, nach ihren Elementen, abgliedern. 

Die sorgfältigen Untersuchungen der Pflanzenfossilien aus der Tertiärformation haben mit unwiderleg¬ 
barer Beweiskraft festgestellt, dass zur Zeit des Absatzes ihrer Schichten die jetztweltliehen natürlichen 
Floren noch nicht gebildet waren, dass aber die Flora dieser Erdbildungsperiode bereits die Elemente aller 
dieser Florengebiete in sich vereinigte. So waren in der Tertiärflora Europa’s nicht bloss europäische, sondern 
Pflanzenformen aller Weltteile enthalten. Das Gleiche gilt von allen anderen Tertiärfloren. Wir haben aueh 
dem Ursprünge der Florenclcmente naehgeforscht und gefunden, dass in der Flora der Kreideperiode bereits 
zwei dieser Elemente sieh deutlich erkennen lassen, nämlich das neuholländische und das chinesisch-japa- 
nesische. Neben den genannten Florenelementen können in der Kleideflora nur noch zwei Vegetatiouselemente 
(das der gemässigten und das der Tropenzone) unterschieden werden, aus deren Diflerenzirung erst nach 
Ablauf der Kreidezeit die übrigen tertiären Florenelemente hervorgegangen sind. Durch die weitere Differen- 
zirung dieser Florenelemente, welche in deu verschiedenen Th eilen der Erde je nach den klimatischen und 
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örtlichen Bedingungen und je nach dem in der Natur der Pflanze selbst liegenden Bildungstriebe in verschie¬ 
dener Weise vor sieli ging, entstanden die jetztweltlichen natürlichen Floren. (8. Sitzungsber. 1hl. LXIX, 
I. Abtli. S. 219 und a. a. O. S. 510.) 

Gewöhnlich hat sich in einem Gebiete nur Ein Florenelement, das Hauptelcment, vorwiegend ent¬ 
wickelt, während die übrigen Elemente sich weniger ausbildeten. Diese letzteren, die Ncbcnelcmente, 
erscheinen dann in den Hintergrund gedrängt oder verwischt; es bildete sich dadurch der Charakter des 
Florengebietes heraus. In jeder natürlichen Flora kann man aber Haupt- und Nebenelenicnt, wenn auch diese 
mannigfaltig sich differenzirt haben, unterscheiden und demnach die genetischen Glieder derselben bestimmen. 
Ich bezeichne diese Florenglieder naeli den Elementen, durch deren Entwicklung sie hervorgegangen sind, 
und die letzteren naeli jenen Erdtheilen, in welchen dieselben ihre grösste Entwicklung erreicht, wo sie also 
die llauptglicdcr der betreffenden Floren erzeugt haben. 

Sind Gattungen oder Arten nur Bestandteile Eines llauptclements, gehören sie also nur Einer Flora an, 
so bezeichne ich dieselben als cutyp; sind sie in zwei oder mehreren llauptelementen verschiedener Floren 
zugleich enthalten, so nenne ich die Gattungen oder Arten di-, pleio- oder polytyp. Es gibt Gattungen, 
welche nur Einem llauptclcinent angehören, jedoch iu gewissen Floren einen Bestandteil des entsprechen¬ 
den Nebenelements bilden, solche nenne ieli eugenctisch; sind aber Gattungen in zwei oder mehreren Floren 
Haupt-, in anderen Nebenbestandtheile, dann sind sie als polygcnetisch zu bezeichnen. 

In allen vorgenannten Fällen wird vorausgesetzt, dass Thatsaehen zufolge die betreffenden Pflanzen- 
formen für die Tcrtiärflora nachgewiesen sind, also Florenelementen aiigehört haben. Alle Ordnungen, 
Gattungen und Arten, welche für die Tertiärflora bis jetzt nicht entdeckt werden konnten, sind als posttertiär 
anzunehmen, wenn nicht ans besonderen Gründen gemutlimasst oder erschlossen werden kann, dass sie bereits 
in der Tertiärzeit existirt haben. Sie können aber auf gewisse Florcnelcmente, aus deren Differenzirung sie 
liervorgegangen sind, zurückgeführt werden. Sind dies Hanpteleinente, so wären sie als abgeleitete Haupt- 
sind es Nebenelemente, als abgeleitete Nebenbestandtheile im Gegensätze zu den ursprünglichen 
oder primären zu bezeichnen. Auch können die Ausdrücke cutyp, dityp, pleiotyp u. s. w. auf dieselben 
übertragen werden. 

Die abgeleiteten, insbesondere die Nebenbestandtheile, sind oft angemessen den verschiedenen klimatischen 
und örtlichen Bedingungen verändert. Ist diese ihre Umbildung aus den Gliedern der ursprünglichen Elemente 
eharakterisirend für eine Flora, so heissen sie specifisch transmutierte Bestandteile. 

Mit vorliegender Abhandlung übergebe ich dem wissenschaftlichen Publikum den ersten Versuch der 
Gliederung einer natürlichen Flora nach ihren Florenelemcnten. Ich habe hicfiir die Flora von Australien 
gewählt, welche, seitdem ich die erste Wahrnehmung neuholländischer Pflanzenformen unter den Besten der 
Tertiärflora gemacht, mein Lieblingsstudium geworden ist. 

ln der Flora Australiens lassen sieb das Haupt- oder australische, das ostindische, das occanische, 
das amerikanische, das afrikanische und das europäische Florenglied, welche durch Differenzirung der gleieh- 
na migen Florcnelcmente entstanden sind, unterscheiden. 

Das australische Florenelement, welches, wie ich zeigte, seinen Ursprung schon in der Kreide¬ 
periode genommen, war als ein intogrirender Bestandteil der noch sehr einförmigen Flora dieser Erdbildmigs- 
periode über den ganzen Erdball verbreitet und erreichte in der Tertiärzeit ohne Beschränkung seiner 
gewonnenen räumlichen Entfaltung eine weitere Diftemizirung und Ausbildung. Bis zu welchem Grade 
letztere im Laufe der Tertiärperiode in Australien selbst fortgeschritten war, lässt sich vorläufig nicht be¬ 
stimmen, da die Erforschung der Tertiärflora dieses Weltteiles heute noch ein frommer Wunsch der 
Wissenschaft ist. Man kann aber wohl mit Sicherheit wenigstens annehmen, dass das tertiäre Entwicklungs¬ 
stadium dc s genannten Elements in Australien nicht hinter dem Europa*« zurückgeblieben sein wird. Über¬ 
blickt man nun den Fonucniiihnlt des uns aus der europäischenTertiärllora bekannt gewordenen australischen 
Florenelements, welchen ich in der Abhandlung ,.Zur Entwicklungsgeschichte derVcget ation der Erdc fc< a. a.O. 
S. 228 nach vorgenommener genaueren Prüfung und Sichtung zusammenstellte, so entnimmt man, dass 
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vorwiegend die auch in der jetzigen australischen Flora vorherrschenden Familien die Bestandthcile desselben 
bilden. Die Entwicklung dieses vorzugsweise aus Proteacccn, Myrtaeeen, Leguminosen, Santalaceen und 
Casuarineen bestellenden Florenelements batte eben nur in Australien den weitesten Spielraum gefunden. 
Sie lieferte die Mehrzahl seiner endemischen Pflanzenbildungen. Jedoch darf nicht übersehen werden, dass 
eben auch nicht wenige andere Ordnungen, kurz alle Hauptabtheilungen des Systems in ihm repräsentirt er¬ 
scheinen. Höchst wahrscheinlich aber hat das australische Florenelement zur Tertiärzeit in Australien einen 
weit grösseren Beichthmn an Ptlanzenformen enthalten als in Europa, wo es nur Nebenelement war. Aus den 
typischen und eugenetisehen Formen desselben gingen die Charakterpflanzen der heutigen neuholländischen 
Flora hervor, deren Gattungen im Folgenden aufgezählt sind. 

Ueberbliekt man den Formengehalt des aus der Entwicklung dieses Elements in Australien hervorge¬ 
gangenen llan ptflorengliedes. so gewahrt man vor Allem, dass in demselben sämmtliche grösseren Ab¬ 
theilungen des Systems sehr reichhaltig repräsentirt sind. Die Mehrzahl der Ordnungen enthält eigenthümliche 
Gattungen. Die meisten solcher Ordnungen, welche auch Ncbcngliedern zukommen, sind weit formenreicher 
als in diesen vertreten, so besonders die Leguminosen, Myrtaeeen, Putaeeen, Compositen und Stereuliaceen. 
Eine Ausnahme hiervon machen einige hauptsächlich im tropischen Australien reichlicher repräsentirten, vor¬ 
zugsweise dein ostindischenFlorengliede znfallendenOrdnungen, wie die Bnbiaceen, Apoeynaceen, Laurineen. 
Die zahlreichen Ordnungen des llanptflorengliedes, welche den Neben gliedern fehlen, sind aus der beifol¬ 
genden Tabelle II zu entnehmen. 

Das 1 lauptflorenglied ist nicht in allen Gebieten des Continents in gleichem Grade ausgebildet. Die 
grösste Entfaltung zeigt es in West-Australien, die geringste im tropischen Australien, wo dasselbe bezüglich 
der Zahl an Polypetalen- und Monopctalen - Gattungen von dein ostimlischen Florengliede übertroffen 
wird. Inheiden Gebieten herrschen die Polypetalen, in Ost-Australien aber die Monopctalen vor. Es ver¬ 
halten sieh die Gattungen West-Australiens zu denen Ost-Australiens, und zwar die Thalamifloren wie 2*1 : 1, 
die Discifloren wie 1*2 : 1, die Galyeifloren wie TG : 1, die Monopctalen wie. T04: 1, die Monochlamydeen wie 
TI : 1, die Gymnospermen aber wie 1 : 2 und die Monocotylednnen wie 1 : 1*2. In demselben Florengliede 
verhalten sich die Gattungen des tropischen Australien zu denen des aussertropischen und zwar die Thalami¬ 
floren und die Discifloren wie 1 :2*1, die Calycifloren wie 1 :2*7, die Monopetalen wie 1 : 3T, die Mono- 
cblamydeen wie 1 : 2-4, die Gymnospermen wie 1 : 2 und die Monocotyledonen wie 1 : TG. 

Wie aus dem Vorhergehenden nothwendig folgt, musste die Tertiiirilora Australiens ausser dem ge¬ 
nannten llanptelemeut noch andere (Neben-) Elemente enthalten haben. Nach dem Inhalt der uns Dis jetzt 
bekannten Tertiärfloren zu schliessen, dürften dieser Flora auch Familien und Gattungen angehört haben, 
welche wir heutzutage in Ncuhnlland vermissen. Ein bedeutender Theil dieser Nebenelemente mag, durch 
die vorwiegende Entfaltung des Ilanpteiements verdrängt, nicht in die gegenwärtige Flora Neuhollands über¬ 
gegangen sein. Doeli verdankt ein keineswegs geringer Theil der jetzigen australischen 
Ycge t a t i oii seinen Ur s pr n ng d e r weite ren En t w i ekln ng von Ne b en e 1 einen t eil. Dies beweisen 
die end einisehen Pepräsen tauten des Monsumgebietes. Oceaniens, der amerikanischen und der euro¬ 
päischen Florengebiete, sowie der Cap-Flora, in der Flora Neuhollands. 

Das aus dem ostin di sehen Nebenelement entwickelte Florenglied nimmt in der Flora Neuhollands 
einen hervorragenden Platz ein. Zu diesem gehören vorerst eine namhafte Anzahl von endemischen Arten, 
welche nstiudischen oder im allgemeinen Arten des Monsumgebietes zunächst verwandt oder wenigstens sehr 
analog sind. Dieselben zählen zu den Gattungen ( ■ochlospennum, Scopolnt, Volygala, Hibiscus, Echinocarpus , 
Elneocarpns, Evodia, Clattsena . Atafantia , Ailanfhus, Canarium, belastrits , Sjxnulias, Ihdbergta, Daulunuu 
Varinariinn , Mefrosideros , Ehodmnniu , Rand in , H ehern , Diplospora . Monnda , Sperma voce , Glossogijne , 
M ?/rsine , Jh'ospijros, Sifnqdoros, Liyustrnm , Rarissa , Stnjehnos , Dora na, Buchnera , Striga, lut eil in, Jtt$fieia } 
Eranthemvm . Vrennia , ( 'lerodendron , MyristRa, Finderin* Elatostemon , (Afras und Liparis. Die iolgcnden 
sind bezeichnende Gattungen der Flora des Monsumgebietes, enthalten aber in der australischen Flora zumeist 
Arten, die denen des Monsumgebietes weniger nahe oder zumThcil isolirt stehen: Dt/so.rt/lon, Amoont , Sipho 
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noclon , Ncphelium , Fuphoria 7 Atylosia, Flemingia, Mezoneurum, Etcrolobium , Jolyosma , llomalium , JI cdyoti*> 
Gardenia 7 l.cora , Qucttardellu } Coelospermion, Chilocarpus , Melodinus, Atyxia, Alstonia, Wriyhtia, Barsonsia , 
Fagraetuty Adcnostna, Artanema , Bovnaya } JJaea , Joscphiniit , Callicarpa , Gmelina, Moschösmay VlcctranthuSy 
Anisomcks 7 Decringia , Cryptocarya , E)idiandra , Tetranthera , Litsaea , Xepenthcs 7 Actephila 7 Brey mit, 
llcmicyclioy Briedelia , Clcista?ithus } Carumbium 7 Laportea , Curcuma, Elettaria 7 Taeniophylium y Sarcochilus , 
Cletsostoma y Faccolabiu7)i 7 Gcodorum, Spathoglottis , Platins 7 Galeola , Apostastdy Anilemay Dianelia und 
Isachnc. 

Hingegen sind die iblgenden endemischen Gattungen als umgewmidclte Hestandtheile des o^tindischen 
Floreuelements, als s]>eeitiscli transnintierte Nebeubestnudtheile der Flora Australiens zu betiaclitcn: Die 
mouotypen Menispermaeeen-Gattungen Sarcojpetahm, Pleogync und Adeliopsis, die Simarabaceen-Gattungen 
llyptiandra (monotyp) und Cadellia, die Jleliaceen Synoum (monotyp), Otcenid, Flindersia, die Celastrincen- 
Gattung Dcnhamüiy die Combretaceen-Gattung J Jucropteranthes : die monotype Sapotacee Jlomogyney endlich 
die der ostindiseben Beilschmiedia inichstvcnvandte Lanrinccn-Gattnng Nesodajdme. 

1 ui Ansehlnssc au die Destandthcilc des ostindischeuXcbenelemcnts sind noch zu bemerken: Die Gattung 
}[etrosidcrosy welche die Jlyrtacecn im Monsumgcbicte und in Oceanien vertritt und dort dem australischen 
Nebcnclemcnt zufällt (sie ist in Nenholland durch eine einzige einer Art des indischen Archipels entsprechende 
Form vertreten); dann die vorzugsweise südamerikanische Gattung Ergtkroxylony welche in Neuholland durch 
zwei ostindischen Arten sehr analoge Formen repräsentirt erscheint. 

Wir iinden sonach auch in dem ostindischen Florengliede alle Hauptabteilungen des Systems 
repräsentirt. Es ist ebenfalls in den verschiedenen Gebieten Australiens in verschiedener Weise ausgebil¬ 
det; am reichhaltigsten im tropischen, am wenigsten in West Australien, ln ersterem Gebiete herrschen 
die Monopetalcu, in Ost-Australien die Polypetalen vor. Die auf West-Australien fallenden Gattungen ver¬ 
halten sich zu denen Ost-Australiens, und zwar die Thalamifloren wie 1 :35, die Diseifloren wie 1 :9, die 
Calycifloren wie 1:2, die Jlonopetalcn wie 1:2-8, die Monochlamydccn wie 1:3, die ilonocotyledouen 
wie 1 : 1-7. Die Yerhältuisszahlen der Gattungen des tropischen Australiens zu denen des aussertropiseken 
sind für das erwähnte Florcnglied bezüglich der Thalamifloren 2*3 : 1, der Discifloren und der Calyci¬ 
floren 2*9 : 1, der Monopetalen fro : 1, der ilonochlamydecu 3:1, der Gymnospermen 1 : 0, der Monocotylc- 
doueu 2 : 1. 

Als bezeichnend für das occanischc Nehenelcment und seine Difterenzirnug in der Flora Australiens 
sind hervorzuheben die endemischen Arten der Gattungen Drymis 7 llymenanthera, Vlagianthus, Aristotelia, 
Aeronyclntty Bennantiay l illarcsia 7 Argophylhmiy Quint in ia 7 Ackcnna, Xanthostemon , Azorella 7 Aciphylla , 
Coprosniüy Xerteray Vittadinia 7 ] } odocoma 7 AbrotaneUa 7 Craspeditty Raoulüty Erecht!dies, Förstern , Vemettya 7 
Ochrosiiiy Gcniostoma , Ounstity Faradaya } Atherosperma , MilIdenbecki’a , Laportea , Dammara 7 Dacrydium, 
Phyllocladus , Lihertia , Mierotis, <\orysanthes , Gyrtostylis , ChiloglottiSy Astelia, Lampocarga und Oreobolus . 

An diese schlicsscu sich die endemischen Arten der Gattungen Gunnera , Antirrhaea, Dragetes , 
Fiatostemma, Bisonitty Araucnriu, Fagus und Samolus an, welche oeeanischen Arten mehr oder weniger nahe 
stehen. 

Wie ein Wiek auf die heigegebcucn Tabellen zeigt, weiset das occanischc Florenglied Australiens 
ebenfalls Kepräscntantcn säimntliclier llau]itabtbeilungen der rhanerogamen auf. Die ilehrzahl der Gattun¬ 
gen lallt den Jlonopetalen zu. In Ost-Australien ist dieses Florcnglied am meisten, in West-Australien am 
wenigsten entwickelt *). 

Die amerikanischen Floren im Allgemeinen sind in der Flora Australiens durch endemische Arten 
folgender theilweise sehr bezeichnender Gattungen vertreten, als: Fida,Abatilon, Cascaria, Discaria, Ülitoria , 
Gulactitiy llhynchosia , Acaena 7 Portulacca 7 Oenothera , Eryngtum, Wedelia, Eclipta y Flaveria , Erigeron, 


J ) lnsolerne als das occanischc Florciicleincnt der jetztweltlidien antarctischcn Flora wesentlich zu Grunde liegt, erklärt 
sich auch die eigenthüuiliche Kezielnmg der Flora Ost-Australiens zur letzteren. 
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Vcmonia, ChrusophyUum, Solanum, Datura, Nicotiana, Stemodia, Capraria, Gomphrena, Mollmedia, Xyris, 
Commelyna. Eriocaulon, Uncinia, Deyeuxia, Ericmthus. 

An diese schliesst sich eine Reihe von endemischen Gattungen, die als transmnticrtc Bestandtheile 
amerikanischer Nebcnelemente in der Flora Australiens gelten können, wie die inonotype Malvacee Iloiciftia 
uingewandelt ans der nächstverwandten Sida; Stylobasiion, eine zweiArten enthaltende, mit der amerikanischen 
Gattung Lciostemon enge verwandte Rosacee; die inonotype Stercnliaceen-Gattung Dicarpidium, umgewan¬ 
delt ans der vorzugsweise amerikanischen Gattung Wählt er ia oder einer Stammform, aus der diese selbst 
Iiervorging; Euroschinus , uingewandelt aus der zunächst stehenden amerikanischen Gattung Schinus ; 
Sersalia. endemische, zwei Arten umfassende Gattung mit Ach ms verwandt; die endemische Solaneen- 
Gattnng Anthotroche ; die inonotype Phytolaccaoee Monococcus, verwandt mit der tropisch-amerikanischen 
Petiveria ; endlich die vier endemische Arten umfassende, der amerikanischen Mollinedia nächst verwandte 
Gattung Kihara. 

Die vorzugsweise amerikanischen Melastomaceeu sind durch eine endemische Osbcekia-Art in Neuliol- 
land repräsentirt, was umso beuierkenswertlier ist, als dieselbe Gattung die Melastomaceen auch in der Flora 
des Monsmngebietes vertritt. 

Nordamerika und Mexiko insbesondere sind in Australien vertreten durch endemische Arten von 


Lespedeza , Vogonia , Drymaria, Cinna und Muehlenbergia, Brasilien durch Fugosia und Aristida, Chile durch 
('alandrinia, von deren mehreren in Australien endemischen Arten einige ehilenesischen nahe verwandt sind. 

Das amerikanische Florenglied ist in der nenholländisehen Flora demnach formcnreicher ver¬ 
treten als das vorhergehende. Es zeigt ein Vorwiegen der Polypetalen und hat vorzugsweise im tropischen, 
am wenigsten in West-Australien Entwicklung gefunden. 

Die endemischen Repräsentantendes Waldgebietes des östlichen Continents in Australien 
zählen zu den Gattungen Stella rin, Linum , Rhamnus, Lotus, Getan , Sambucus, Galium, Myosotis, Echino - 
spermum , Cijnoglossum, Mentha, Scutellaria und Teucrium. 

Die Mediterran fl ora ist in Neuholland vertreten durch Frankenia, von deren mehreren in Australien 
endemischen Arten Eine nahe verwandt ist einer Art der Mittelmeerflora: durch Lavatera, Trigonelia, Glycyr - 
rhiza, Leuzea, Erythraea , Rochelia, insbesondere durch die vorzugsweise mediterrane Gattung Aspenda, 
sänmitlicli mit endemischen Arten. 

Die endemischen Repräsentanten des Waldgebietes des Östlichen Continents und der Mediterranflora, 
dann einige Gattungen des asiatischen Steppengebietes werden liier als europäisches Florenglied zu- 
samniengefasst. Mit Ausnahme der Gymnospermen nehmen alle grösseren Abtheilungen der Dieotyledonen an 
der Bildung desselben Theil. Es zeigt ein Vorwiegen der Monopetalen und ist in Ost-Australien zur 
grössten Entfaltung gelangt. 

Das südafrikanische Nebenclement lieferte in Australien die endemischen Formen der Elatineen- 
Gattung Bergia, von Belargonüan , Uhus, Tephrosüt, Mesembryanthemum, Tetragonia, Aizoon, der Gentianeen- 
Gattnng Sebaea, Hypoxis, die Tridee Moraea und die Asphodeleen Bulbine und Chlorophytum. 

Weniger ist das tropische Afrika repräsentirt, und zwar durch endemische Arten von Pepoicia, Adansonia, 
Indigofera, Lonchocarpus und Frythrophoeum. Von der Passifloree Modecca und der Cuourbitacee Melothrta 
ist je eine Art mit einer tropisch-afrikanischen nächstverwandt. 

Das der Mehrzahl der Gattungen nach der Cap-Flora entsprechende afrikanische Florenglied der 
Flora Australiens zeigt ein Verwalten der Polypetalen und ist im tropischen, sowie auch in Ost-Australien am 


deutlichsten uaelizuweisen. 

Die polygenetisehen Gattungen habe ich in ein besonderes Florenglied zusammengefasst. Dasselbe 
zeigt in allen Gebieten Australiens ein Vorwiegen der Polypetalen. Die Mehrzahl der Gattungen desselben 
fallen auf das tropische und auf Ost-Australien. 


Aus dem Inhalt der im Vorhergehenden rharakterisirten Florenglieder Australiens ist klar ersichtlich, wie 


ihre Florenclemente derart Entwicklung gefunden, dass gleichsam jedes für sich allein schon 


dazu beigetragen 
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hat, eine sämmtliclie llauptabtbeilungen des Pflanzenreiches umfassende Flora hervorzubringen, und wie aber 
durch ihn» gegenseitige Ergänzung und Vervollständigung die ausserordentliche Mannigfaltigkeit der Flora 
erzeugt werden konnte. (Siehe die Tabellen 1 und 11.) Die Ditlerenzirung eines Florenelements, insbesondere 
des Haupt Elements, wäre demnach vso zu denken, dass das schon in seiner Anlage Repräsentanten des 
Pilanzensystems umfassende Flenient durch die weitere Entwicklung und Spaltung der Pllanzengcsiulten 
für sieli ein Abbild der Gesanimtllora gibt. 

Sowie in Europa sind aller Wahrscheinlichkeit nach auch in Xenholland die Florencleniente von nicht 
gl eiehem Alter, das heisst ihr Entstellen sowohl als auch die Phasen ihrer fortschreitenden Entwicklung und ihrer 
Rllekbildnng fallen nicht in die entsprechenden gleichen Zeitabschnitte. In Europa traten Nebeuelemente, das 
neuholiändisehc und das ehincsiseh-japancsisehe Florenelement nämlich, zuerst auf. Während aber das 
Erstere von der Eoccn-Epoche an bis zum unteren Mioeon seine grösste Entfaltung erreichte, blieb das Letztere 
im Eocen noch zurück und begann seine weitere Entwicklung im unteren Mioeen, uni erst in der Lausanne- 
Stufe (Bilin, Leoben, Schönegg u. s. w.) das Maximum der Ausbildung zu erreichen. Während ferner das 
llauptelement, das des europäischen Waldgebietes nämlich, aus der Differcnzirung des Ycgctations- 
clemcnts der gemässigten Zone erst nach Abschluss der Kreideperiode entsprungen, im Tongrien nur sein* 
spärlich erschien und in allmälig steter Entwicklung gegen die Jetztzeit zu fortgeschritten war, hat das 
amerikanische Element bereits vor dem Abschluss der Kreidezeit seinen ITsprung genommen und in dem 
Zeitabschnitte vom mittleren bis einschlicssig zum oberen Miocen seine grösste Entfaltung erhalten, vermöge 
welcher es das europäische zu dieser Zeit überragte. Hieraus erklärt es sich wohl am einfachsten, warum die 
europäische TertiärHora der Flora des heutigen Nordamerika und Mexiko näher verwandt ist als der gegen¬ 
wärtigen europäischen. Tn der Plioeän-Epoche aber vollzog sieh rascher tHeils die Rückbildung, tHeils die 
entsprechende Transmutation aller Nebenclemente. 

In Neuholland hingegen durfte die Entwicklung der Flora mit dem llauptelement begonnen haben, wel¬ 
ches sich, gegen die Jetztzeit zu allmälig fortschreitend, mehr und mehr derart entfaltet hat, dass die 
Nebenelemente vielleicht schon in einem verhältnissmässig weit früheren Zeitabschnitte in den Hintergrund 
gedrängt worden sind. In welcher Reihenfolge aber diese anftraten, lässt sieb bei dem Mangel an paläon- 
tolngischcn Thatsaehcn heute noch nicht mit Sicherheit angeben; doch scheint das ehinesisch-japanesisclie 
Element auch liier einen Vorsprung vor den übrigen Nebenelemcnten gehabt zu haben, weil dasselbe in der 
jetztweltlichen Flora Neuhollands bereits sich fast völlig erloschen zeigt l , während das ostindische Element 
noch eine gewisse Entfaltung behauptet, welche vorzugsweise im tropischen Australien, wo die ursprüngliche 
Mengung der Florenelemente noch am deutlichsten hervortritt, ausgesprochen ist. 

Der im Nachfolgenden gegebenen Zusammenstellung der Bestandtheile der Florenglieder habe ich die 
fleissige Bearbeitung Benthanvs „Flora australiensis wk zu Gründe gelegt. Da wo diese nicht ausreichte (für 
einige Ordnungen der Mon oeotyledonen) benützte ich Kunth’s Ennmeratio plantaruni. 

Von den Gattungen, welche keine in Neuholland endemischen Arten enthalten, sind in einem Anhänge 
nur die der mnthmasslieh aus Ostindien und aus Oceanien eingewanderten Arten verzeichnet, da die aus 
Europa eingewanderten n. A. schon in J. D. llooker's vortrefflicher Abhandlung „Introduetorv Essay to 
the Flora of Tasmanhr* vollständig n tilge zählt sind. 


1 Nur einige wenige Gattungen der Flora Australiens weisen auf das olnnesiscli-japanesische Floienge biet hin, so 
die Goodeniacee ('ologyne und die mit der chinesischen ('nnnivghamia verwandte Arthrotaxis. 
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Tabelle I. 

Uebersicht der durch die Differenzirung der terthären Floren - Elemente hervorgegangenen Glieder der 

Flora Australiens. 



Australi- 

Ostindi- 

Oceani- 

Amerika¬ 

Europä¬ 

isches 

Afrika¬ 

Polygene¬ 

Abtheilungon der Phanerogamcn 

sches oder 

sches 

schcs 

nisches 

nisches 

tisches 

Haupt- 

Floren- 

Floren¬ 

Floren¬ 

Floren¬ 

Floren« 

Floren¬ 


Florenglied 

glied 

glied 

glied 

glied 

glied 

glied 

/ West-Australien .... 

14 Gatt. 



1 Gatt. 

1 Gatt. 


1 Gatt. 

( Ost-Australien-^ .... 
Series \ Queensland u.^T-S.-Wales 

i „ 

2 Gatt. 

3 Gatt. 

1 <2 

2 

_ 

8 „ 

3 „ 

3 „ 

77 

Ti 

_ 

_ 

1 77 

) Tropisches Australien . 

6 „ 

11 „ 

1 

4 „ 

_ 

3 Gatt. 

9 „ 

Thdlamt - \ Anssertrop. Australien . 

6 n 


1 1 n 


1 l 

_ ^ 

3 n 

florae j Von allgem. Verbreitung . 

4 r> 

•) 

1 

2 

1 77 

_ ^ 

1 77 

/ West: Ost. 

2-1 : 1 

1 : 3*5 

1 

3 : 4 

2 : 3 

_ 

2 b : 1 

\ Trop. : Anssertrop. . . 

1 : 21 

2-3 : 1 

n 

b : f> 

1 : 5 

_ 

1 : 1-3 

Das Ilaupt-Florenglied verhalt 

sieh zum: 

2 : 1 

8 : 1 

4 : 1 

7 : 1 

11 : 1 

15 : 1 

/ West-Australien .... 

13 Gatt. 

— 

— 

_ 

_ 

_ 

_ 

1 Ost-Australien. 

3 „ 

2 Gatt. 

1 Gatt. 

2 Gatt. 

_ 

1 Gatt. 

_ 

\ Queensland n. N.-8.-Wales 

3 „ 

6 n 

_ 

_ 

_ 



Series ] Tropisches Australien . 

6 » 

13 „ 

1 " 

o 

1 Gatt. 

_ 

3 Gatt. 

Discißorae Anssertrop. Australien . 

3 » 

n 

77 

1 * 

1 7, 

1 ” 

2 

i Von allgem.Verbreitung . 

1 West: Ost. 

3 „ 

1-2 : 1 

i „ 

1 : 1* 

57 

77 

1 : 3 

77 

77 

1 : 2 

3 l 

\ Trop. : Anssertrop. . . . 

1 : 2*1 

24) : 1 

77 

1 : 1 

1 : 1 

_ 

)» : 5 

Das Haupt-Florenglied verhält 

sich zum: 

1*5 : 1 

21 : 1 

7 : 1 

21 : 1 

21 : 1 

5 : 1 

f West-Australien .... 

55 Gatt. 

1 Gatt. 

— 

1 Gatt. 

_ 

2 Gatt. 

2 Gatt. 

( Ost Vustralien. 

23 „ 

1 n 

b Gatt. 

1 „ 

4 Gatt. 


4 n 

\ Queensland u. N.-S. -Wales 

5 „ 

3 „ 

_ 


_ 

1 „ 

1 n 

Series 1 Tropisches Australien 

M 3 

lf . 

2 

7 57 

1 l 

5 n 

4 n 

Calyciflorae Anssertrop. Australien . 

i Von allgem.Verbreitung 

o „ 

12 „ 

*7 

6 7) 

: r r 

1 1 

77 

*> 

— <7 

77 

3 n 

77 

3 „ 

77 

6 r> 

1 West : Ost. 

1*G : 1 

1 : 2 


1 : 1 

_ 

1 : 1*4 

1 : 1*4 

Trop. : Anssertrop. . . . 

1 : 2-7 

24) : 1 

1 : 3*7 

2*2 : 1 

1 : 2 

1 : 1 

1 : 1*2 

Das Ilaupt-Florenglied verhält sich zum: 

4 : 1 

14 : 1 

10 : 1 

14 : 1 

S : 1 

7 : 1 

West-Australien .... 

bl Gatt. 

1 Gatt. 

1 Gatt. 

2 Gatt. 

_ 

_ 

1 Gatt. 

i Ost-Australien. 

4 1 » 

1 7, 

f „ 

<•> 

w Ti 

15 Gatt. 

2 Gatt. 

b n 

\ Queensland u. N.-S.-Wales 

^ 77 

7 77 


1 7, 

_ 

_ 

1 

Subelass. Tropisches Australien . 

2» , 

f)b „ 

3 l 

Ö 77 

— 

77 

1 n 

n 

13 „ 

Monopetalae Anssertrop. Australien . 

3 , 

77 

1 » 

77 

3 " 

1 


i Von allgem.Verbreitung . 

13 „ 

o 

° 57 

3 „ 

3 „ 

2 


7 

1 West: Ost. 

1-04 : 1 

1 : 2’S 

1 : 2‘5 

5 : b 

1 : ?> 

_ 

1 : 1*8 

Trop. : Anssertrop. . . . 

1 : 8 1 

5-5 : 1 

1 : 2-3 

1*5 : 1 

_ 

1 : 3 

1*4 : 1 

Das 11 a nptFlorenglied verhält 

sich zum : 

2 : 1 

‘t : 1 

0 : 1 

7 : 1 

37 : 1 

5 : 1 

West-Australien . . . 

31 Gatt. 

— 

— 

_ 

_ 

_ 

_ 

i Ost-Australien. 

•>> 

1 Gatt. 

7 Gatt. 

1 Gatt. 

1 Gatt. 

1 Gatt. 

3 Gatt, i 

Subelass. \ Queensland u. N.-S.-Wales 

4 » 

° ^ 

77 

n 


_ 

4 n 

Tropisches Australien 
Motto- Aussertrop. Australien . 

13 „ ! 

b * 

13 

S> 

“ *7 

o 

° 77 

77 


12 , 

chlamydeae J y ou allgem.Verbreitung . 

ir> „ 

2 

" 77 



_ ^ 

_ 

10 l 

1 West: Ost. 

1*1 : 1 

1 : 3 

1 : 7 

Ti 

_ ^ 

_ 

1 : 2 

Trop. : Anssertrop. . . . 

1 : 2-4 

3 : 1 

1 : 3-5 

3 : 1 

— 

_ 

1*4 : 1 

Das Ilaupt-Florenglied verhält 

sich zum: 

5 : 1 

10 : 1 

23 : 1 

Dl fl 

Dl 

3:1 j 

West-Australien .... 

1 Gatt. 

— 

— 

—. 

_ 

1 Gatt. 

_ 

i Ost-Australien. 

3 n 

— 

2 Gatt. 

1 Gatt. 

_ 


1 Gatt. 

Subelass. \ Queensland u. N.-S.-Wales 

*7 

— 

77 

77 

— 

1 » i 


J Tro])isches Australien . 

2 

1 Gatt. 

1 7, 


_ 



Gymno- Aussertrop. Australien . 


— 

77 

77 

— 

_ ^ ; 

_ ^ 

spermae i Von allgem.Verbreitung . 

1 77 

— 



_ 

_ ^ 

_ 

f West: Ost. 

1 : 2 

— 

— 

_ 

_ 

_ 

57 

Trop.: Aussertrop. . . . 

1 : 2 

— 

1 : 2 

77 

— 

n i 

77 I 

Ti 

Das Ilaupt-Florenglied verhält 

sich zum: 

8 : 1 

2-7 : 1 

8 : 1 


4 : 1 

S : 1 

/ West-Australien . . . . 1 

14 Gatt. 

— 

— 


_ 

_ 

_ 

l Ost-Australien . „ . . . 1 

26 „ 

1 Gatt. 

4 Gatt. 

— 

_ 

2 Gatt. 

1 Gatt. 

Class. \ Queensland u. N.-S.-Wales | 

1 „ 

• r > 7, 

* 7? 

1 Gatt. 

— 

— 

1 „ 

J Tropisches Australien 
Mono- Anssertrop. Australien . 

• r > „ 

5 n 

lf» , 

77 

1 „ 

•> 

“ 77 

2 Gatt. 

i l 

8 7, 

cotyledones i Von allgeiu.Verbreitung . , 

ob , 

8 l 

f> , 

12 n 

1 , 

2 77 

77 

28 

1 West: Ost. 

1 : 1*2 

1 : 1-7 

1 : 2 

* 77 

T 

1 : 2 


V Trop. : Aussertrop. . . . | 

1 : 1-G 

2 : 1 

— 

1-2 : 1 

T 

3 : 4 

*? n 

Das Ilaupt-Florenglied verhält 

sich znm: 

4 : 1 

10 : 1 

4 : 1 

35 : 1 

21 : 1 

3 : 1 


Denkschriften der matheru.-naturw. Cl. XXXIV. Bd. 
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Tabelle II. 

Uebersicht der Ordnungen der Florenglieder und ihrer gegenseitigen Ergänzung zur Gesammtflora. 


Aufzählung der Ordnungen 
der Gesammtflora 

Bestandteile 

der tertiären 

Florenelemente 

Australisches oder 

Haupt-Floren¬ 

glied 

«O 

■§ 

p 

£ S 

'yj ^ 

O 

-r. § 

O ZT 

JS U 

U s 

c5 

o ^ 

O 

W 

C 

*0 £ 

50 

‘5 br 

CZ S 
p 

Sj — 

5 ^ 

< 

s ,5 

K 

% 

'S s 
iz £ 

75 

O 

1 J 

*§ 5P 

§ £ 

IC 3 

1 L 

O ä 

ri 

< " 

.s ~ 

'6 i? 

« Zj 

O br 
2*1 
< 

fr. 

ZI ^ 

£ - * 

x TT. > 

\ " 

dass. I. D1COTYLEDOXES. 









1 

1 

, 

Subclass. I. Polypotalae. 












»Series I. Thalamiflorae. 












Ranunculaceae . 

4* 

— 

— 

| 

— 

— 

— 

4- 

— 

_ 

_ 

Dilleniaceae . 

— 

~r 

+ 


— 

— 

4- 

— 

— 

— 

— 

Magno liaccae . 

4- 

— 

— 

4 . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Anonaceae . 


4- 

4- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Menispermaceae . 


— 

4- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Nymphaeaeeae . 

+ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4- 

— 

— 

— 

Papavcraceae . 

— 

— 

— 

— 

— 

T 

— 

— 

— 

— 

| — 

Cruciferae . 

+ 

— 

— 

— 

— 


— 

T 

— 

— 


Capparideae . 

+ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4- 

— 


_ 

Violaceae . 

— 

— 

— 

"T 

1 T 

— 

— 

4- 

— 


— 



— 

+ 

— 

— 

— 

— 

4- 

— 

_ 

— 

Pittosporeae . 

4- 

4- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

! — 

Tremandrae . 

— 

4- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Polygaleae . 


-f 

4- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Frankeniaceae . 

— 

— 

— 

— 

— 

+ 

— 

— 

— 

— 

— 

Caryophylleae . . 

— 

— 

— 

— 

4- 

■F 

— 

4- 

— 

— 

— 

Portulaceae .. . * 

— 

— 

— 


-r 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Elatineae . 

— 

— 

— 


— 

— 

4- 

— 

— 

— 

— 

llypcriehicae . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

T 

| 

Guttiferac . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

| — 

-4- 

— 


Malvaceae . 

— 

— 

T 

4- 

4- 

f 

T 

— 

— 

— 

1 — 

Stereuliaeeae . 

+ 

4- 

+ 

— 

“T 

— 

— 

— 

| - 

— 

— 

Tiliaceae . 

+ 

— 

4- 

T 

— 

— 

— 

— 

_ 

— 

— 

Series II. Disciflorae. 












Lineae . 

— 

— 

+ 

j 

1 — 

i + 

— 

— 

— 

— 

— 

Malpighiaccae . 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4- 

-r 

— 

Zygophylleae . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4* 

! — 

1 — 

— 

Gerant aceae . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4- 

4- 

— 

— 

— 

Rutaccae . 

+ 

~r 

T 

4* 

— 

— 

— 

1 — 

— 

— 

— 

Simarnbeae . 

4- 

— 

+ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Bttrseraceae . 

+ 

— 

T 


, — 

— 






Meliaceae . 

4- 

— 

4- 


— 







Olarineae . 

— 

— 

4“ 

—f“ 

— 

i — 

— 

— 

— 

— 

— 

Ilicineae . 

+ 

— 

— 

4- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

i — 

Gelastrineac . 

+ 




| — 

— 






Stackhousieae . 

— 

4- 




] — 






Rhamneae . 

_L 

—p 

-r 

4" 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Ampel ideae . 

f 

—- 

4- 



1 — 

— 



1 


Xaphulaceae . 

4- 

-r- 

T 

— 

4" 

— 

— 

- 

— 

| — 

— 

Anacardiaceae . 

4- 

— 

4- 

1 

4- 

i 

— 

— 

— 

— 

— 


Series III. Calyciflorae. 





1 







Legnmhiosac . 

4* 

4' 

4- 

— 

4" 

! 4. 

4- 

- 

— 

1 

— 

Rosaceae . 

1 4- 

1 _ 

~r 

— 


4- 

— 


— 


— 

Sarifrageac . 

4- 


-r 

T 

— 

— 

— 


— 

— 

— 


*) In diesen mit einem »Sternchen bezeichncten (Ydumnen wurden nur die durchaus eingewanderton Ordnungen, d. i. 
solche, die keine endemischen Arten in Australic 11 aufzuweisen haben, angegeben. 
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Aufzählung der Ordnungen 
der Gesammtflora 


o ~ 


-r bß 


CO 

s- £ 

c? ca 

co p 

5 © 


Cj o 
co ^ 

'5 'fe© 
a ca 

44 £ 

’S 3 


o iß 

CO 5; 


bß 


CO ”■ 

*5 S 

et s- 
44 J5 


Xi .4 

*■§ Tß 

g g 

bß o 


o 


Crassulaceoe 
Droseraceae . , 
Ilalorageae . . 
Rhizophoreae . 
Combretaceae . 
Myrtaceae . . 
JlVfasfoznaeea? 
Lythrarieae . . 
Onagrarieae . . 
>' amydeae . . . 
Passißoreae . . 

Ficoideae . . . 
Vmbelh'ferae 
Araliaceae . , 
Corneae . . . 


— 4- 
-r — 
+ — 
+ + 
+ - 


äubclass. II. .lloiiopetalae. 


+ 

i - 

+ 


Lorant haceae . 
Caprifoliaceae . 
Rubiaceae . . 
Compositae . . 
Stylidieae . . . 
Goodeniaeene 
Ca wpa nulaceae 
Ericaceae . . . 
Epacridtae . . 

Plvmpagineae . 
Primnlaceae 
Myrsineae . . 
Sapotaceae . . 
Ebeno.ceae . . 

Styraceae . . . 
Jasmmeae . . 
Apocynaceae 
Asclepiadeae 
Loganiaceae 
Gentianeae . . 
Hydrophyllaceae 
Jßoragineae . . 

f '07tvolrnlaceae 
Solaneae . . . 
iScropkala rineae 
Lentibularieae . 
<jrobow % heae 
Gesneriaceae 
Pdqnoniaceae 
Acaut haceae 
Pedah’neae , , 
Myoporineae 

Selagia^ae . . 

Verbenaceae 
Labiatae . . . 
Pbi.ntayuieoe 


■+" 


4- 

+ 

4- 


+ 

+ 


+ 


Subclas*. III. 1IuiiorhIajMjd<‘ae, 


Phytolaccaceae 
* henojtodiaceae 
Awarantaceae 
Parvmjchiaceae 
Polggoneae . . 


+ 

-h 


4- 

4- 


4- 

4- 


4- 


— 4- 


4- 

4- 


+ 


— + 


4- 


+ 

4- 


+ 

+ 

+ 

+ 


+ 




4- 1 + 






+ 

4- 


— I 4- 


— 4- 








10 * 


Aus Ostindien 

einge wandert 
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Aufzählung der Ordnungen 
der Gesammtflora 





8 ^ * 


53 


Xyctayineae . 

Myristieeae . 

J/owWaee«?. 

Laurineae . 

Proteaeeae . 

Thymeleae . 

JN r epenthaceae . 

Fuphorbiacear . 



Urtice.ae . . . 

Casuarhieae . . 
Piprraeeae . . 

A rist oluch >a ceae 
Gupulifera <> . . 

Santalaceae . . 

Haiti nophoreae . 


+ 

+ 

+ 

4 

4 



Subclass. IV. Cijmnospermae. 

Coniferae .. 

(Jycadeae . 


4 

4 


dass. II. MONOCOTYLEDONES. 

Ifydrocharideae . 

Sritamineae . 

Orchidcae . 

Burmanniacene . 

Irideae . . 

Amaryllideae . 

Taccaeme . 

Dioscorideae . 

Smilac^at? . 

Asparayineae . 

Asphodeleae . 

Uenlarifiae . . 

Mrfanfhaceac . 

Xyn'deae . 

('ommelynaceae . 

Ertocauloncac . 

Gentrolepideae . 

Bestiaceae . 

Phylidreao . 

.Jinirarrae . 

Pohnae . . 

Patulanroe . 

Alismaeeae . 

Jaucayinme . 

Flu riales . 

Typhhteae . 

A roideae . 

Lemnttreae . 

* 'yperaceav . 

Graminrae . 


4 


4 


f~ 


4 

4 


4 


4 

4 

4 

4 


4 

4 

4 
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B. Die Glieder der Flora Australiens als die weiter entwickelten Florenelemente. 

I, Aus der Ditierenzirung des Hauptelements der Flora Australiens hervorgegangene 

Formen, oder das Haupt-Florenglied 1 . 

Olas«. DICOTYLEDONES. 

Subelass. POLYPETALAE. 

Serie« TIIALAMJFLOK AE. 

Onl. Dillen meeae. 

Ilibbertia Andr., Benth. 1. c. I, p. 17. — 07 Sp., auf alle Gebiete Xeuhollands vertheilt. 

Candollea Labil)., Benth. 1. e. I, p. 41. — 15 Sp., alle in West-Australien. 

Anclrastea De Caud., Benth., 1. e. I, p. 40. — Monotype Gattung; in Queensland um) X.-S.-Wales. 

Vachynema B. Brown, Benth., I. c. 1, p. 47. — 4 Sp.. davon 3 in Kord- und 1 in West-Australien. 

Ord. Anonnee/te . 

*Eupomctcia B. Brown, Benth. I. e. p. 53. — 2 Sp., beide im tropischen Xeuhollaud, 1 auch in 
X.-S.-Wales. 

Stenopetalum R. Brown, Benth. 1. c. p. 77. — 7 Sp., fast auf sänimtliehe Gebiete des au.ssertropi- 
sehen Australiens vertheilt. 

Geococcus J. Drum in., Benth. 1. e. p. 70. — Monotype Gattung-, in West-Australien. 

Menkea Lehm., Benth. 1. e. p. 80. — 2 Sp., Eine in Ost- und West-Australien, die andere mir in 
West-Australien gefunden. 

Ord. Pittosporeae. 

*Pittosporum Banks, Benth. 1. e. p. 100. — 0 Sp., davon Eine auch im Monsumgebiete verbreitet, 
alle übrigen endemisch in verschiedenen Theilen Australiens. Eine der letzteren ist besonders in der Inflo- 
rescenz einer Art des Monsumgebietes analog. Im genannten Gebiete, sowie in Oceanien und in der Cap- 
Flora ist VittospoFum nur Bestandtlieil des neuholländiseben Xebenelemcnts. 

Jlymenosporum F. Muell., Benth. 1. c. p. 114. — Monotype Gattung, aus der vorigen abzuleiten, 
welcher sie in der Tracht gleicht. In Queensland und X.-S.-Wales vorkommend. 

* Bur sarin Cav.. Benth. 1. c. p. 114. — Scheint nur auf Eine im tropischen und aussertropiselieu 
Xeuhollaud verbreitete Art beschränkt, jedoch wegen grösserer Variation in der Artbildung begriffen zu sein. 

Mcirtcmthus 11 lieg., Benth. 1. c. p. 115. — 10 Sp., davon nur 2 in Ost-, alle übrigen in West-Austra¬ 
lien verbreitet. 

*('itrtobatus A. Cunii., Benth. 1. c. p. 121. — 2 Sp., beide im tropischen Xeuholland, Eine auch in 
X.-S.-M ales. Die tertiäre Art stellt dem C. pmtcijiorus am nächsten. 

IMUardiem Sm., Benth. 1. c. p. 122. — 0 Sp. , davon 3 in West- und 3 in Ost-Australien. Diese 
Gattung hängt durch Artverwaudtschaft mit Mnrtanthus zusammen. 

Pronaya Du eg., Benth. 1. c. p. 125. — Monotype Gattung in West-Australien, mit der vorigen in 
nächster Verwandtschaft. 


1 Die mit einem Sternchen bezeichneten Gattungen gehören der Tertiärflora au. 
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Solhja L i ndl., Benth. 1. e. ]). 12G. — 2 Sp., in West-Australien verbreitet. 

Cheiranthera A. Cunn., Beutln 1. e. p. 127. — 4 Sp., von diesen 2 im westlichen und 2 im östlichen 
Gebiete. 

Ord. Tremanilreac • 

Tetrathecci Sin,, Beutln 1. e. — 18 Sp., davon 11 in West- und die übrigen meist in Ost-Australien. 

Platytheca Steez., Benth. 1. e. p. 136. — Monotype Gattung, in West-Australien. 

Tremandra K. Brown, Benth. 1. c. — 2 Sp., in West-Australien; eine derselben variirend. 

Ord. Polyyaleac • 

Comespe?*ma Labil!., Benth. 1. e. T, p. 141. — 21 Sp., auf alle Gebiete des Cuntinents vertheilt. 

Ord. Steretrfiaceae. 

* Stere ul ia Lium, Beutln 1. e. 1, p. 225. — 12 Sp., davon Eine Art auch im Monsumgebiete ver¬ 
breitet, die übrigen endemisch. Die Mehrzahl kommt im tropischen Neuholland vor. Eine der endemischen 
steht mit einer tertiären Art in nächster Verwandtschaft. Diese Gattung gehört aber auch zum Hauptelement 
anderer natürlicher Floren. 

Tarrietia Blume, Benth. 1. c. p. 230. — 1 Sp., in Queensland und N.-S.-Wales. Eine zweite Art 
zählt zum Hauptelement der Flora des Monsumgebietes. 

Dicarpidium F. Muell., Beutln 1. c. p. 235. — Monotype Gattung, in Nord-Australien. 

ItuUnghi B. Brown, Benth. 1. c. p. 237. — 13 Sp., alle endemisch. Von diesen kommen 8 auf West- 
Australien, die übrigen vertheilen sieh auf Queensland, Nord-Australien, N.-S.-Wales und Victoria. Ausserhalb 
Neuholland erscheint die Gattung nur in einer einzigen Art in Madagaskar, gehört demnach zum neuhollän¬ 
dischen Nebenclemeut des oceanisehen Florengebietes. 

Commersonia Forst., Benth. 1. e. p. 241. — 7 Sp., davon nur Eine im Monsumgebiete und in Oeeanien 
weitverbreitet, die übrigen endemisch. Die Mehrzahl derselben fällt auf West-Australien. Diese Gattung dürfte 
auch zum Hauptelement der genannten Florengebiete gehören. 

Sermgia J. Gay, Benth. 1. c. p. 244. — Monotype Gattung, auf N.-S.-Wales beschränkt. 

Keraudrenia J. Gay, Benth. 1. c. p. 245. — G Sp., die Mehrzahl im tropischen Australien. Diese 
Gattung erscheint nur noch in einer einzigen Art in Madagaskar, wo sie nebst anderen das neuhulländische 
Element repräsentirt. 

Hannafordia F. Muell., Benth, 1. e. p. 247. — Monotype Gattung, einheimisch in West-Australien. 

Thomasia J. Gay, Benth. 1. c. p. 248. — 25 Sp. , sämmtlieh in West-Australien. Eine Art kommt 
auch in Süd-Australien mul Victoria vor. 

Guichenotia J. Gay, Benth. 1. e. p. 257. — 5 Sp., alle in West-Australien verbreitet. 

Lasiopetalum Sm., Benth. 1. e. p. 259. — 20 Sp., davon die Mehrzahl in West-Australien, 9 in Ost- 
Australien. 

LyAwpelalum F. Muell., Benth. 1. c. p. 2GG. — 2 Sp., auf West-Australien beschränkt. 

Series II. DISCIFLORAE. 

Ord. lliftareae . 

Trib. I. Jioronieae . 

Zier in Sm., Benth. 1. c. 1, p. 303. — 10 Sp., vorzugsweise in N.-S.-Wales verbreitet, in West-Austra¬ 
lien fehlend. 

l'oronia Sm., Benth. 1. c. p. 307. — 57 Sp. Die Abtheilmigcn der lleterandrae (5 Sp.J und l'edun- 
rulatae (8Sp.) sind auf West-Australien beschränkt; die Valvatae (17 Sp.) kommen im tropischen Neuholland 
(* Sp.), in West-Australien (5 Sp.), in N.-S.-'Wales (4 Sp.) und in Süd-Australien (ISp.) vor; von den Abthcilungeii 
der Vinnatae (7 Sp.) und Gyaneae (4 Sp.) ist die Mehrzahl in West-Australien; von den Abthcilungeii der 
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Variables und Terminales haben einige in Australien eine grössere Verbreitung; die übrigen aber ihre Heimat 
vorzugsweise in West-Australien. Im Ganzen kommen 32 Sp. der Gattung nur in Letzterem vor. 

Aeradenia Kipp., Benth. 1. c. p. 328. — Monotype Gattung, den vorhergehenden nahe verwandt; 
auf Tasmanien beschränkt. 

Crowea Sin., Benth. 1. c. p. 328. — 4 Sp., davon 2 in Ost- und 2 in West-Australien. Die Gattung 
schliesst sieh enge an die folgende. 

Eriostemon 8m., Benth. 1. e. p. 330. — 15 Sp., davon nur 2 in West-Australien, die Mehrzahl in 
N.-S.-Wales, 5 in Queensland. Diese Gattung ist in Einer Art auch in Neu-Caledonien vertreten und zählt 
dort zum neuholländischen Nebenelement. 

Phebalium A. Juss., Benth. Le. p. 330. — 27 Sp. , vorherrschend in Ost-Australien. Auch diese 
Gattung gehört im oeeanisehen Florengebiete zum neuholUindisehen Nebenelement. 

Microcjfhe Turcz., Benth. 1. c. p. 346. — 3 Sp., alle in West-, Eine auch in Süd-Australien. 

Geleznowia Turcz., Benth. 1. e. p. 347. — 3 Sp., alle nur in West-Australien vorkommend. 

Philotheca Badge., Benth. 1. c. p. 348. — 2 Sp., in N.-S.-Wales, Eine auch in Queensland. 

Drummondita Harr., Benth. 1. e. p. 349. — Monotype Gattung, in West-Australien. 

Asterolasia F. 51 ueil., Benth., 1. e. p. 349. — 10 Sp. Die Abth. Euasterolasia hat nur in Ost-, die 
Abth. i rocarpus nur in West-Australien ihren Verbreitungsbezirk. 

Correa 8m., Benth. 1. e. p. 353. — 5 Sp., vorzugsweise in Ost- und Süd-Australien. 

Xematolepis Turcz., Benth. 1. c. p. 356. — Monotyp, der vorigen Gattung nahe verwandt; in West- 
Australien. 

Chorilaena Endl., Benth. 1. c. p. 356. — 2 Sp., in West-Australien. Diese Gattung ist sowohl mit der 
vorhergehenden als auch mit der folgenden nahe verwandt, was wohl der Gemeinsamkeit des Vegetations¬ 
centrums entspricht. 

Diplolaena B. Brown, Benth. 1. c. p. 357. — 4 Sp., alle auf West-Australien beschränkt. 

Trib. II. Zanthojcylcae . 

Bosistoa F. Muell., Benth. 1. e. J, p. 359. — Monotype Gattung, in Queensland und N.-S.-Wales. 

Melicope Forst., Benth. 1. e. p. 359. — 3 Sp., alle in N.-S.-Wales , 2 auch in Queensland. Diese 
Gattung ist auch im oeeanisehen Florengcbietc Bestandtheil des Hauptelements. 

Meclicosma Hook. f., Benth. 1. e. p. 361. — Monotyp, in Queensland und N.-S.-Wales. Die Gattung 
ist der vorhergehenden zunächst verwandt. 

Geijera Schott, Benth. 1 e. p. 363. — 3 Sp., alle in Queensland, Eine auch in N.-S.-Wales und eine 
andere von grösserer Verbreitung in Australien. 

J'entaceras Hook. f., Benth. 1. e. p. 365. — Monotype Gattung in Queensland und N.-S.-Wales. 

Ord. Staclthott$ieac. 

Ptackhousia Sin., Benth. 1. c. p. 405. — 10 Sp., auf fast siimmtliehe Theile Australiens vertheilt. 
Diese Gattung gehört auch dem Monsumgebiete und Oeeanien an, wo sie dem neuholländisehcn Nebenelement 
zufällt. 


Ord. Rhaunicae* 

Ventilago Gacrtn., Benth. 1. e. p. 411. — 1 Sp., sowohl im Habitus als auch in der Blüthenbildung 
von allen Arten dieser Gattung abweichend. Im tropischen Neuholland und in N.-S.-Wales. 

Alphitonia Rcissck, Benth. 1. c. p. 414. — Wahrscheinlich monotype Gattung, im tropischen 
Australien und N.-S.-Wales. Bildet auch einen Bestandtheil der oeeanisehen Flora. 

Emmenospennum F. Muell., Benth. 1. c. p. 414. — 2 Sp., beide im tropischen Australien, Eine auch 
in N.-S.-Wales. Die Gattung wird in der Cap-Flora durch die verwandte Xoltea reprüsentirt. 
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* l'omaderris Labill., Bcnth. I. c. p. 415. — 18 Sp., mit Ausuillimc von zwei Arten, die in West- 
Australien Vorkommen, in den östlichen und südlichen Gebieten Australiens einheimisch. Zwei Arten erstrecken 
sieh auch auf Neuseeland. 

Tr y malium Fcnzl, Bcnth. 1. e. p. 423. — 5 Sp., alle in West-Australien gefunden. 

Spyridium Fcnzl, licntli. 1. c. p. 425. — 25 Sp., auf das aussertropisehe Nenholland vertheilt. 

Stenauthemum Rcissck, Beutl). 1. e. p. 435. — 6 Sp., davon 3 nur in West-, die übrigen auf Siid- 
und Ost-Australien vertheilt. 

('ryptandra Sin., Bentli. 1. c. p. 437. — 21 Sp., die der Abtheilung Eucryptandra mehr in Ost- und 
Süd-Australien, die der Ahtheilung Wiehurea mehr in West-Australien verbreitet. 

Ord. Supi nilucene. 

Diploglottis Hook, f., Bcntb. 1. e. p. 453. — Monotype Gattung. Habitus und Fruchtbildung von 
Cupania; Bllithen wie bei Paullinia. Queensland und N.-S.-Wales. 

Diplopeltis Endl., Bentli. 1. c. p. 455. — 3 Sp., in West- und Nord-Australien. 

Atalaya Blume, Bentli. 1. c. p. 4G2. — 4 Sp., alle im tropischen Neuholland; Eine Art auch in 
N.-S.-Wales; eine andere auch auf der Insel Timor. 

lleterodendron Dcsf. , Bentli. 1. e. p. 469. — 2 Sp., Eine nur in Queensland, die andere Uber den 
grössten Tbeil Australiens zerstreut. 

Akania Book, t'., Bentli. 1. e. p. 471. — Monotype Gattung; verwandt der asiatischen llarpullia. 
Queensland und N.-S.-Wales. 

*Dodonaea Linn., Bentli. 1. e. p. 472. — 39 Sp., mit Ausnahme der weit verbreiteten I). viscosa L., 
alle endemisch. Die Gattung kommt in allen Theilen Australiens vor. 

Distichostemon F. Muelk, Bentli. 1. c. p. 487. — Monotype Gattung, in Nord-Australien. 

Serie* III. CALYC1FEORAE. 

Ord. Legimiinosae. 

Subord. I. PAPILIOiXACEAE. 

Trib. 1. Podalyrirac. (Alle Gattungen entyp.) 

Jansonui Kipp., Bentli. 1. e. II, p. 8. — Monotype Gattung, in West-Australien. 

Ltrnchysema li. Brown., Bentli. 1. e. p. 9. — 14 Sp. Die Scction Eubrachysema (0 Formen) nur in 
West-Australien; die übrigen Formen 1 heilst ebendort, theils in Nord-Australien und Queensland. 

*Oxylohium Andr, Bentli. 1. e. p. 14. — 27 Sp. Die Abtheilungen Gastroloboideae (7 Formen) und 
llacemosae (4 Formen) nur in West-Australien; die übrigen Formen theils ebendort, theils in verschiedenen 
Theilen Australiens. 

Chorisema Labill., Bentli. 1. e. p. 26. — 15 Sp., mit einer einzigen Ausnahme ( Ch . pan-iflonnn 
Bentli.), in West-Australien. 

Mtrhelia Sni., Bentli. 1. c. p. 32. — 16 Sp., davon 9 in West-Australien, 6 in N.-S.-Wales und 1 in 
Nord-Australien. 

lsotropis Bentli. 1. e. p. 38. — 7 Sp., davon 3 in West-, 2 in Nord- und 1 in Süd-Australien; 1 in 
Queensland. 

Gomphotolium Sin., Bentli. I. e. p. 40. — 24 Sp., davon 15 in West-Australien und 8 in N.-S.-Wales. 

Burtomd R. Brown, Bcntb. 1. e. p. 49. — 7 Sp., davon 4 in West-, die übrigen im tropischen 
Australien. 

Jach-sonät B. Brown, Beut h. 1. e. p. 52. — 28 Sp., davon 23 in West-, die wenigen übrigen im tro. 
pisclien Australien. 
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Sphaerololium Sm. Bcntli. 1. e. p. 63. — 13 pp., mit Ausnahme ciuer in X. S. Wales, Victoria, Tasma¬ 
nien und Süd-Australien verbreiteten Art sämmtlieh in West-Australien. 

Vimiaaria Sin. Benth. 1. c. p. OS. — Monotype Gattung, verbreitet im ganzen aussertropischen Xeu- 
liolland. 

Daviesia Sin., Benth. 1. c. — 55 Sp. Die der Involucratae , Calamiformes und Verticcdes sänimtlicli in 
West-Australien. Im tropischen Xeuhollaml kommen 7 Formen vor. 

Aotus Sm., Benth. 1. e. p. 80. — 10 Sp., die Mehrzahl in West-Australien. 

PhifHota De Gand., Benth. 1. e. p. 03. — G Sp.; davon 2 in West-Australien, die übrigen in verschie¬ 
denen Theilen Xeuhollamls. 

*Gastrolohinm E. Brown, Benth. 1. c. p. OG. — 32 Sp., sämmtlich in West-Australien. 

Pulte na ea Sm., Benth. 1. e. p. 107. — 75 Sp., davon die Mehrzahl in X.-S.-Wales, Süd-Australien. 
Victoria und Tasmania, die wenigsten in Queensland. 

Latrohea Meissn., Benth. 1. e. p 140. — G Sp., alle in West-Australien. 

Eutaxin B. Brown., Benth. 1. c. p. 142. — S Sp., alle in West-Australien, Eine auch in Victoria und 
Süd-Australien. 

Dillwifnia Sm., Benth. 1. c. p. 14G. — 10 Sp.,in allen Theilen Australiens, jedoch in keinem vorwiegend. 

Trib. II. Genisteae. (Die Mehrzahl der Gattungen eutyp.) 

Platylohium Sm., Benth. 1. c. p. 152. — 3 Sp., vorzugsweise in Ost-Australien. 

Bossiaea Vent., Benth. 1. e. p. 154. — 34 Sp., davon 15 in West-Australien, G in X.-S.-Wales, 5 in 
Victoria und Tasmania, 4 im tropischen Australien und eben so viele von allgemein australischer Verbreitung. 

*Temj>leto?iia B. Brown., Benth. 1. e. p. 1GS. — 7 Sp., davon nur 2 ausschliesslich in West- und 1 in 
Xord-Australien, die übrigen im extratropischen Xeuhollaml von mehr allgemeiner Vertlicilung. 

Ilovea R. Brown, Benth. 1. e. p. 171. — 11 Sp., von diesen G in West- und 5 in Ost-Australien. 

Goodia Salisb., Benth. 1. c. p. 17G. — 2 Sp., im extratropisehen Xeuhollaml. 

Pentadynamis R. Brown, Benth. 1. e. p. 1S5. — Monotype Gattung, in Süd-Australien. 

Ptychosema Benth. 1. c. p. 201. — Monotyp, in West-Australien. 

Lampeololium Benth. 1. e. p. 202. — Monotvp, in Queensland. 

Clianthus Soland., Benth. 1. c. p. 214. — 1 Sp., im tropischen und aussertropischen Xeuhollaml, eine 
zweite kommt nur in Neuseeland vor. 

Strainsona Salisb., Benth. 1. c. p. 214. -— 22 Sp.. vorherrschend in Ost-Australien. Xur Eine Form 
dieser Gattung tindet sich ausschliesslich in Neuseeland, sie ist einer neuholländischcn am nächsten 
verwandt. 

Trib. VII. PhascoJeae. 

Ilardtenhergia Benth. 1. c. p. 24G. — 3 Sp.; davon 1 nur in West-Australien, 1 nur in Queensland, die 
dritte von mehr allgemein australischer Verbreitung. 

*Kenuedia Vent., Benth. 1. c. p. 217. — 11 Sp. ; die Mehrzahl in West-Australien. Die tertiären For¬ 
men vertheilen sich auf die drei Abtheilungen der Gattung (Eukennedia , Zijchia und PltysulobiumJ. 

Subord. III. MIMOsEAE. 

*3 \ca eia Willi!., Benth. 1. c. p. 301. — 203 Sp. , mit wenigen Ausnahmen in Australien endemisch. 
Der hei weitem grösste Tlieil derselben bildet die phvllnilientragenden Formen. Xur wenige derselben er¬ 
scheinen auch in Oreanicn und im Monsumgebietc. Von der Abthcilung der Bipinnata kommen nur 22 For¬ 
men in Australien vor, darunter die in den Tropen der neuen und alten Welt verbreitete A. fnmesiana 
Willd. Die Aeaeicn vertheilen sich auf alle Theilc Australiens, doch fällt die Mehrzahl dem westlichen zu; 
viele kommen auf das tropische Australien. Bemerkenswerth ist, da*s die Acarien- Form der neuseeländischen 
Flora gänzlich fehlt. 


Denkschriften der mathem.-naturw. CI. XXXIV. Bd. 
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Ord, Saocifrayeac. 

Trib. I. Kscaitoniefie . 

Abrophyllum Hook. f., ßentli. 1. c. II, ]). 437. — Monotype Gattung; auf N.-S.-Wales beschrankt. 
Anopterus Labil!., Heiltli. 1. c. p. 439. — 2 Sp. , Eine in Tasmanien, die andere in Queensland 
und N.-S. -Wales. 

% Callicoma Andr., ßentli, 1. e. p. 440. — Monotyp; Queensland und N.-S.-Wales. 

Anodopetalum A. Cunn., ßentli. 1. e. p. 440. — Mouotyp; die subalpine Region in Tasmanien be¬ 
wohnend. 

Aphanopetalum En dl., ßentli. 1. c. p. 441. — 2 Sp. , Eine in West-Australien, die andere in Queens¬ 
land und N.-S.-Wales. 

*Ceratopetalum Sin., ßentli. 1. c. p. 442. — 2 Sp., beide in N.-S.-Wales. Diese Gattung ist in der 
europäischen Tertiärformation sehr verbreitet. 

Schizomeria D. Don., ßentli. I. c. p. 442, — Monotyp, in N.-S.-Wales. 

Acroplnßlum Benth. 1. e. p. 443. — Monotyp, mit voriger in N.-S.-Wales. 

Tetracarpaea Hook f., Benth. 1. e. p. 445. — Monotype Gattung im subalpinen Tasmanien. 

Eueryphia Cav., Benth. 1. c. p. 440. •— 2 Sp., eine in N.-S.-Wales, die Andere in Tasmanien. Diesen 
Arten entsprechen zwei chilenesisehe vollkommen, welche in der Flora von Chile zum neuholländisehen Nebcn- 
element zählen. 

Bau er a Banks, Benth. 1. e. II, p. 447. — 3 Sp., auf Ost-Australien vertbeilt. 

Trib. II. Saxifraycae. 

Cephalotus Labi 11., Benth. 1. c. p. 44S. — Monotype Gattung, in West-Australien. 

Eremosyne En dl., Benth. I. e. p. 449. — Monotype Gattung, im gleichen Bezirk entstanden. 

Ord. Droseraceae. 

Byblis Salisb., Benth. 1. e. p. 409. — 2 Sp., Eine im tropischen, die andere in West-Australien. Diese 
büchst merkwürdige Gattung lässt die Annahme zu, dass es Combinationen von Gattungen sogar verschie¬ 
dener Familien gibt, die unter dem Einflüsse der vor sich gegangenen Diflerenzirung der Florenelemente aus 
den Yegetationscentren ihren Ursprung genommen haben. 

Ord. Ilalovayeue. 

Loudonia Lindl., Benth. 1. c. p. 471. — 3 Sp., auf Süd-, West- und Ost-Australien vertheilt. 

Ilaloragis Forst., Benth. 1. c. p. 473. — 36 Sp.; die Hälfte derselben ist auf West-Australien, 5 Sp. 
auf N.-S.-Wales, 2 auf Nord-Australien, 1 auf Queensland, lauf Süd-Australien beschränkt; die übrigen 
haben in Australien eine grossere Verbreitung und von diesen erstrecken sich einige bis nach Neuseeland, 
eine bis nach Ost-Asien. 

Ale io ne ct es R. Brown, Benth. I. c. p. 480. — Monotype Gattung, vorkommend in den meisten Tlieilen 
des extratropischen Australiens. 

Ord. Myvtaceae. 

Trib. I. Chamtichutcicac* 

Aetinodium Schauer, Benth. 1. e. 111, p. 5. — Monotype Gattung, in West-Australien. 

Dane in nt Rudge, Benth. 1. e. p. 0. — 22 Sp. Von der Abtheilung Genetyllis kommen 2 Sp. in N.-S.- 
Wales, von der Abtheilung Snhuermannia 2 Sp. in Süd-Australien und 1 Sp. in Queensland vor. alle übrigen 
Species sind in West-Australien einheimisch. 

1 Jomorantbus A. Omni., ßentli. 1. c. ]>. 15. — Monotype Gattung, in Queensland und N.-S.-Wales. 
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Yerticordia De Caud., Benth. ]. c. p. 16. — 37 Sp. Mit Ausnahme Einer Art der Abtheilung Euverti - 
cordia lind 2 Arten der Abtheilung Catocalypta , allein West-Australien. Die erstgenannte Abtheilung sehliesst 
sieh an Danrinia , die letztere an Ckamaelauctum . 

Pileanthus Labil]., Benth. 1. e. p. 34. — 3 Sp., auf West-Australien beschränkt. 

Ckamnelnucium Desf., Benth. 1. c. p. 35. — 10 Sp., alle in West-Australien. 

YalytJirü- La bi 11., Benth. 1. e. p. 30. *— 34 Sp. Die Mehrzahl (24) in West-, 7 in Nord-Australien, 2 in 
Queensland und 1 von grösserer Verbreitung im aussertropisehen Neuholland. 

Lhotzkya Schau., Benth. 1. e. p. 53. — S Sp., davon 6 in West- und 2 in Süd-Australien, von letz¬ 
teren Eine auch in Victoria. 

llomaloeahyx F. Mil eil., Benth. 1. e. p. 50. — 2 Sp., im tropischen Neuholland. 

Thryptomene Endl., Benth. 1. e. p. 57.— 17 Sp., davon 11 in West-, 2 in Nord-Australien, 1 in Victoria, 
1 in Tasmanien, 1 in Süd-Australien und 1 ebendort und in N.-S.-Wales. Die Gattung vereinigt die Tracht 
von Baeckea mit den Merkmalen von Chamaelaueinm . 

Micromyrtus Benth. 1. e. p. 63. — 7 Sp., davon 4 in West-Australien, 1 in N.-S.-Wales, 1 in Queens¬ 
land und 1 von grösserer Verbreitung im aussertropisehen Neuhollaud. Die Gattung steht mit der vorhergehen¬ 
den in enger Verbindung. 

Trib. II. Lcptospcrmcac. 

Seholtzia Schau., Benth. 1. c. p. 66. — 12 Sp., alle in West-Australien. 

Baeckea Linn., Benth. 1. e. p 71.— 42 Sp. Die Arten der AbtheilungAY//CÖ7 (0), Oxymyrr/n'ne (5) und 
Balnngtonia (11) kommen nur in West-Australien, tSckidiomyrtus (9) und Ilarmogia (6) vorzugsweise in Ost- 
Australien, Euryomyrtos (jj) in verschiedenen Tlieileu des Continents vor. Eine im tropischen und ausser- 
tropischen östlichen Neuhollaud verbreitete Art der Abtheilung llarmogi'a erreicht Neu-Caledonien. Die Gat¬ 
tung fällt den Nebenelemcnteu des oceanisehen, des Monsumgcbietes und des chincsisch-japanesisehen 
Gebietes zu. 

Ast arten De Cand., Benth. 1. c. p. SO. — 3 Sp., davon 2 in West- und 1 in Nord-Australien. 

Ilypocalymma En dl., Benth. 1. c. p. 01. — 12 Sp., alle in West-Australien. Die Gattung zeigt Analo¬ 
gien von Baeckea und Leptospermnm. 

Balaustion Hook., Benth. 1. e. p. 05. -— Monotype Gattung, in West-Australien. 

Agonis D e (and., Benth. Le. p. 06. — 10 Sp., alle auf West-Australien beschränkt. Die Gattung 
enthält Analogien von Leptospervnnn , Melden ca und Baeckea . 

*Leptospermnm Forst., Benth. 1. c. p. 100. — 20 Sp. Diese zeigen vorherrschend eine grössere Ver¬ 
breitung in Neuhollaud, hauptsächlich im östlichen. Nur die Abtheilung Bericalymma (3 Sp.) ist auf West- 
Australien beschränkt. Eine der am meisten (iin tropischen lind aussertropisehen Neuholland) verbreiteten 
Arten erstreckt sieli auch auf das Monsumgebiet, eine andere von gleicher Verbreitung auf Neuseeland. Im 
genannten Gebiete und in Oceanien ist Leptospermnm ein Glied des Hauptelements. 

Kunz po Rcielib., Benth. 1. e. p. 111. — 15 Sp., die der Abtheilung Euknnzea fast ausschliesslich in 
West-Australien, die der Abtheilung Salisia meist in Ost-Australien vorkommend. 

* Pallist emo n 1L Brown, Benth. 1. c. p. 118. — 10 Sp., vorzugsweise in Ost-Australien. 

Lamarchea Gand., Benth. 1. c. p. 123. — Monotype Gattung, in West-Australien. 

Meinten ca Linn., Benth. Le. p. 123. — 97 Sp. Die Callistemoneae fallen fast ausschliesslich, die 
Capitatae in der bei weitem grösseren Mehrzahl auf West-Australien; von deu Abteilungen Laterales und 
Peltatae sind nur je 2 im tropischen, die übrigen in West-Australien, die Spicißorae sind fast gleichmäßig in 
West- und Ost-Australien verbreitet; die Decussatae sind vorherrschend in Ost-, und die Circumscissae vor¬ 
wiegend in Nord-Australien einheimisch. Die Gattung ist im Monsumgebiete Bestaudtheil der Nebenelemente. 

Conothamnus Lind 1.. Benth., 1. e. p. 163.— 2 Sp., nur in West Australien verkommend. 

Beaufortia R. Brown, 1. e. p. 164. — 12 Sp., alle auf West-Australien beschränkt. Die Gattung nahe 
verwandt mit Melaleuea. 


17* 
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Regelia Schau., Renth. 1. c. p. 170. — 3 Sp., in West-Australien. 

Ph gmatocarpus F. Muell., Reuth. 1. e. ]). 171. — Monotype Gattung, in West-Australien. Mit Regelia 
und Beaufort nt und schliesslich auch mit Meluleuca verbunden. 

Calotliamnus Lahill. Reuth. 1. e. p. 172. — 22 Sp., siimnitlicli in West-Australien. 

Fremaea Lin dl., Reuth. 1. c. ]). ISO. — 5 S])., alle in West-Australien. 

Angopliora Cnw, Reuth. 1. e. p. 183. — 4 Sp., alle in N.-S.-Wales, auch in Queensland. 

* Eucalyptus L4ier., Reuth. 1. c. p. 185. — 135 Sp. Die der Abtheilung Renantherae und Hetero - 
stemones vorzugsweise in Ost-Anstralieu, von letzteren Eine auch in West- und 2 auch im tropischen Neuhol¬ 
land; die Porantherae und Micrctnt/ierae fast alle in Ost-Australien oder tropisch; die artenreichste Abthci- 
lung Normales auf alle Gebiete, die tropischen nicht ausgeschlossen, ziemlich gleich vertheilt. Die Gattung 
ist nur noch im Monsumgebiet repriiseutirt ; ob dieselbe aber dort ursprünglich verkommt und als 
Restandtheil der Nebenclcmcnte aufzufassen ist, erscheint noch des Mangels an endemischen Formen wegen 
zweifelhaft. 

Tri&tctnia R. Rrown, Reuth. I. c. p. 21G. — 8 Sp. Die Mehrzahl gehört dem tropischen Australien an. 
Die Gattung bildet einen Restandtheil des australischen Nebenelements im Monsumgebiet und in üceanicn. 

Synearpia Ten., Renth. 1. e. p. 265. — 2 Sp.; in Queensland und N.-S.-Wales. 

Lysicarpus F. Muell., Renth. 1. e. p. 2G6. — Monotyp, im tropischen Neuholland. Eeprüsentirt die 
ostindisch-oecanisehe Gattung Metrosideros. Letztere kommt aber in einer einzigen endemischen Art im tropi¬ 
schen Australien vor, ist demnach den Nebenelementen einznreihcn. Das Gleiche gilt von der mit Metrosideros 
nahe verwandten oeeaniseheu Gattung Xanthostcmon , welche mit der eben genannten zu den Repräsentanten 
der Myrtaceen in Oeeanicn zählt. 

Backhousia Hook, et Harv., Renth. 1. c. p. 2G9. — 4 Sp., alle in Queensland, 2 auch in N.-S.-Wales. 

Osbornia F. Muell., Renth. 1. c. p. 271. — Monotype Gattung, auf Nord-Australien beschränkt. 

Trib. III. Myrteae* 

Rhodomyrtus De Gand., Renth. III, 1. c*. p. 27J. — 4 Sp., alle in Queensland, I auch in N.-S.-Wales. 
Die Gattung zählt im Monsumgebiete zu den Nebenelementen. 

Fenzlia En dl., Renth. 1. e. p. 278. — 2 Sp., im tropischen Neuholland. 

* Eugenia Linn. Renth. I. c. p. 280. — IG Sp. Die Mehrzahl endemisch, alle im tropischen, nur 3 Sp. 
auch im aussertropiseheu Australien. Die Gattung zählt zum llauptelement der meisten Tropentloren. 

IMal. Unt bell iferne. 

Trnclnjmene Eudge, Renth. 1. e. p. 347. — 12 Sp., davon 7 im tropischen, die meisten aber auch in 
verschiedenen Theilcn des aussertropiseheu Australiens verbreitet. In Neu-Caledonien und Romeo ist die Gat¬ 
tung Nebenbest andtheil. 

tiiebera Eeichb., Renth. 1. c. p. 351. — 14 Sp., die Mehrzahl in West-, die übrigen meist in Ost- 
Australieu. 

Xnnthosiü Eudge, Renth. 1. c. p. 357. — 17 Sp., die Mehrzahl in West-, nur Eine von grösserer Ver¬ 
breitung im tropischen und aussertropiseheu Australien. 

Diplaspis Hook, f., Renth. 1. e. p. 3GG. — 2 Sp., in Ost-Australien. 

Actinotus Lahill., Renth. I. c. p. 3G7. — 7 Sp., die Mehrzahl in West-, die übrigen in Ost-Australien 
einheimisch. 

Ord. AruUaceue. 

Astrotiche De Cand., Renth. 1. c. IH. p. 379. — 4 Sp., alle in Ost-Australien. 

Mackinlaya F. Muell., Renth. 1. c. p. 383. — Monotype Gattung, in Queensland. 

Brass ata Eiull., Renth. 1. c. p. 385. — Monotype Gattung, in Queensland. 
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Subclass. TI. MONOPETALAE. 

Onl. Loranthaceae. 

Nuytsio IT. Brown, Bentli. 1. e. p. 387. — Monotype Gattung, in West-Australien. 

Atkinsonia F. Mn eil., Bentli. 1. e. p. 388. — Monotype Gattung, in Ost-Australien. 

Xotothixos Oliv., Bentli. 1. e. p. 390. — 3 Sp., alle im tropischen und 2 auch in N.-S.-Wales. 

Ord. Huhiaceue. 

Subtvib. Anthospermeac . 

Opercidariu Gacrtn., Bentli. 111 1. e. p. 432. — 14 Sp., die Mehrzahl in West-, die übrigen vorzugs¬ 
weise in Ost- oder Süd -Australien. 

Pomax Sol and., Bentli. 1. e. p. 430. — Monotype Gattung, mit der vorigen nahe verwandt. Im tropi¬ 
schen (Queensland) und aussertropisehen Australien verbreitet. 

Eieuthmuthes F. Muell., Bentli. 1. e. p. 437. — Monotype Gattung, in West-Australien. 

Ord. Compositae . 

Trib. fernonUucfte. 

Pleurocarpoea Bentli. 111 1. e. p. 460. — Monotype Gattung, in Nord-Australien. 

Trib. Asicroidcac. 

Olearia Moencli., Bentli. 1. c. p. 463. — 03 Sp. Die Mehrzahl in Tasmanien, Victoria und N.-S.- 
Wales: darunter viele Gebirgs- und Alpenpflanzen. Ditype Gattung, zählt ihres häufigen Vorkommens in 
Neuseeland wegen auch zum oceanischen Ilaupt-Florenglied. 

Minuvia De Gand., Bentli. 1. e. p. 497. — 5 Sp., meist von grosserer Verbreitung in Australien. Die 
Gattung reprüsentirt Eritjeron. 

Calotis IT. Brown, Bentli. 1. e. p. 50a. — 15. Sp., vorherrschend in Ost- und Süd-Australien oder von 
grösserer Verbreitung in Neulmlland. Nur 1 Sp. ist auf Nord-Australien beschränkt. 

Larjenophora Cass., Bentli. 1. e. p. 500. — 4. Sp., davon 1 im Monsumgebiet verbreitet. In Neuhol¬ 
land haben alle eine mei>t mehrere Bezirke umfassende Verbreitung. Die Gattung ist eugenetisch und zählt 
in Oeeanien und im Monsmngebiete zu den Neben-Florengliedern. 

ßrachijcome Cass., Bentli. 1. c. p. 508. — .*15 Sp., alle endemisch, mehr in Ost- und Süd- als in West- 
Australien verbreitet. Diese eugenetisebe Gattung entstammt im oceanischen Gebiete den Nebenelementen. 

iloaentdex Labill.. Bentli. 1. c. p. 522. — 5 Sp., davon 2 auch in Oeeanien und im Munsumgebiete, 
die übrigen endemisch, alle im tropischen Neuhollaiul, nur 1 auch im aussertropisehen (N.-S.-Wales und 
S iid-Australieu), 

Pteriyeron Do Gand., Beuth. 1. c. p. 531. — 7 Sp.. alle im tropischen Australien, nur 1 auch im west¬ 
lichen. 

Coleocomn F. Muell.. Bentli. 1. c p. 533. — Monotype Gattung, an die vorhergehende enge sich an¬ 
schliessend. ln Nord-Australien. 

Thespklium F. Muell., Bentli. 1. c. p. 534. — Monotype Gattung,ebenfalls nächst verwandt mit Pteri- 
ejeron. ln Nord-Australien. 

Xaltoju'um Cass., Bentli. 1. e. p. 545. — Monotyp; auf Tasmanien beschränkt. 

Trib. Anthcmidcae. 

l'erato<jijn*> Turcz., Bentli. 1. e. p. 555. — Monotyp; in West-Australien. 

Elarhanthus F. Muell., Bentli. 1. c. — Muiiotyp ; in Süd-Australien und N.-S.-Wales. 

Isoetopsis Tnrcz.. Bentli. 1. c. p. 550. — Monotvp. fast im ganzen aussertropisehen Neuholland. 
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Trib. Gnaphalieae. 

J Iyriocephalus ßentli. 1. c. ]>. 557. — 8 Sp., alle im aussertropischen, und zwar die Mehrzahl in 
West-Australien. 

Angiaiithun Wendl, ßenth. 1. c. 560. — 22 Sp., die Mehrzahl in West-Australien, alle im ausser¬ 
tropischen. 

Gnephosis Cass., ßenth. 1. c. p. 560. — 12 Sp. , die Mehrzahl in West-Australien, alle im aussertro- 
])ischen. Die Gattung* der vorigen sehr nahe verwandt. 

Cctlocephalns ß. Brown, ßenth. 1. e. p. 576. — 10 Sp. im aussertropischen, vorwiegend im westlichen 
Australien. Der Gattung Gnephosis sehr nahe verwandt. 

Cephalipterum A Gray, ßenth. 1. e. ]>. 577. — Monotype, der vorigen nächst verwandte Gattung. In 
Süd- und West-Australien. 

Gnaphalodes A. Gray, ßenth. 1. e. — 3 Sp., alle in West-Australien, 1 auch in den meisten Theilcn 
des aussertropischen Continents. 

Clithonocephalus Steetz, ßenth. 1. e. p. 581. — 6 Sp., Verbreitung wie hei vorhergehender. 

IxocUa ß. Brown, ßenth, 1. e. p. 583. — Monotype der folgenden nahe verwandte Gattung, in Victoria 
und Süd-Australien. 

Ammobmm ß. Brown, ßenth. 1. e. — 2 Sp., in N.-S. -Wales. 

Cassunn ß. Brown, ßenth. 1. e. p. 584. — 13 Sp., alle endemisch und mit einer einzigen Ausnahme 
in N.-S.-Wales. Einige Sp. kommen auch in anderen aussertropischen Gebieten und 1 auch im tropischen 
Australien vor. Die Gattung schliesst sieh der folgenden enge an. 

Ilumea Sm., ßenth. 1. e. p. 589. — 4 Sp., tlieils in Süd-, tlieils in Ost-Australien. 

Vithocarpa Lind!., ßenth. 1. c. p. 500. — Monotype Gattung, in West-Australien. 

Eriochtamys Send, et Mucll., ßenth. I. c. — Monotyp in N.-S.-Wales und Süd-Australien. 

Acomis F. Mucll., ßenth. 1. e. p. 501. — 2 Sp., 1 in N.-S.-Wales, 1 in Queensland. Schliesst sieh in 
manchen Eigenschaften der Gattung* liutidosis an. 

Toxanthus Turcz., ßenth. 1. e. p. 502. — 2 Sp., beide in Süd-Australien, 1 auch im westlichen. 

ScypJioeoronis A. Gray, ßentli. 1. e. — Monotype Gattung, auf Wcst-Anstralieu beschränkt. 

liutidosis De Gand., ßenth. 1. e. p, 503. — 7 Sp., die Mehrzahl in Ost-Australien, 3 Sp. im tropischen 
(Queensland oder Nord-Australien). 

Quinetia Cass., ßenth. ]. e. p. 505. — Monotyp; in West-Australien. 

Millot ici Cass., ßenth. 1. e. — 2 Sp., beide in N.-S.-Wales, ] auch in den übrigen Theilcn des ausser¬ 
tropischen Neuliolland. 

Ixiolaena ßenth. 1. e. p. 506. — 5 Sp. Die Mehrzahl in Ost- und Süd-Australien, 2 auch im tropischen. 
Die Gattung ist nahe verwandt mit llelichrysum. 

Athrixia K er., ßenth. 1. c. p. 598. — 5 Sp., alle endemiseli und in West-Australien vorkommend, 
1 auch in Victoria und Süd-Australien. Die ditvpc Gattung zählt auch zum Hauptelement der Cap-Flora, in 
welcher 6 Sp. derselben enthalten sind, darunter die am meisten verbreitete J. eupemis , welche der A. 
australis Steetz sehr nahe steht. 

Todotheca Cass., ßenth. 1. e. p. 600. — 5 Sp., alle in West-, 1 auch in Süd-Australien und Victoria. 

Vodolepis Labil I., ßenth. 1. c. p. 602. — 12 *Sp., vorwiegend in West- und Ost-Australien, 3 auch im 
tropischen (Queensland). Die Gattung verwandt mit Athrixia und lletichrysum. 

Leptorhynchus Lecs., Bcuth. 1. e. ]). 6(J7. — 8 Sp., vorwiegend in Ost- und Süd-Australien, im tropi¬ 
schen fehlend. 

Schoenia Cass., ßentli. 1. e. p. 611. — Monotyp, in Süd- und West-Australien verbreitet. 

Waitzia Wendl, ßenth. 1. e. p. 634. — 5 Sp., alle in West-Australien, 1 auch in Victoria und Süd- 
Australien. Die Gattung schliesst sich enge den Gattungen Leptorhynchus , lletichrysum und Ilelipterum an. 
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Helipterum De Canti., Bentb, 1. e. p. G37. — 30 Sp., alle endemisch, die Mehrzahl in West-, doeh 
viele derselben auch in Ost- und »Süd-Australien, 5 Sp. im tropischen Neuholland. Die Gattung’ ist dityp und 
gehört zugleich zum Hauptelement der Cap-Flora. 

Pteri/ffopappus Hook. f., Benth. 1. c. p. 650. — Monotype Gattung in Tasmanien. 

Stuartina Soud., Ilenth. 1. e. — Monotyp in Victoria und Süd-Australien. 

Trib. Senecionidae . 

Bedfordia De Cand., Benth. 1. c. p. G73. — 2 Sp., beide in Tasmanien, 1 aueh in Victoria. Das Ge¬ 
schlecht zunächst verwandt mit Senecio . 


Ord. StyUtUeue* 

Stylidium »Swartz, Benth. 1. c. IV, p. 1. — 83 »Sp., mit Ausnahme einer einzigen in dasMousmngebiet 
übergreifenden Art. alle endemisch. Die Arten der Sect. lihijnchangium und der zur »Sect. Tolypangium ge¬ 
hörenden Ser. &(jiu(mos<te , J*eltigerae , Diversifoliae , Verticillatae und Tmhricatae kommen nur in West- 
Australien, die zu eben dieser Section zahlenden »Ser. Lineares und Spathulata.e , »sowie auch die zur »Sect. 
Xitrangium gehörende Ser. Tlajr.sifonnes der Mehrzahl nach im erwähnten Gebiete vor. Die zu Tohjpangium 
zahlende »Ser. Androsaeeue ist vorherrschend in »Süd-, die der Sparsiflorae zu gleichen Theilen in West- und 
Ost-Australien, endlich die zu A drang in nt gehörenden »Ser. Tenellae und Corymhidosae zu gleichen Theilen im 
tropischen und in West-Australien verbreitet. 

Levenhoohia B. Brown, Benth. 1. e. p. 33. — 7 Sp., mit einer Ausnahme alle in West-Australien; 
1 auch in »Süd-Australien und Victoria, 1 mir in letzterem Gebiete. Die Gattung sehr nahe verwandt der 
vorigen. 

Ord. Goodeniaccae. 

Lesehen axdtia B. Brown, Benth. 1. e. p. 38. — lG»Sp.; die der Sect. Eideschenaultia auf West-Austra¬ 
lien beschränkt, die der Sect. Latouria in Süd- und Nord-Australien, sowie in Queensland verbreitet. 

Ant hot tum B. Brown, Benth. 1. c. p. 44. — 2 »Sp., nur iu West-Australien. Die Gattung verbindet 
Eigenschaften von Dainpiera und Leschenaultia . 

1 el/eia »Sm., Benth. 1. c. ]). 45. — 12 Sp., auf verschiedene Gebiete des aussertropisehen und tropi¬ 
schen Neuhollaml vertheilt. Die Gattung steht der Goodenia sehr nahe. 

Goodenia Sm., Benth. I. c. p. 50. — G9 Sp., auf die aussertropisehen Tlieile des Contincnts ziemlich 
gleichmiissjg vcrtheilt, viele Arten in einigen oder mehreren zugleich verkommend. 

Calogyne B. Brown, Benth. 1. c. p. 80. — 2 »Sp., beide im tropischen, 1 auch im westlichen Australien. 
Diese eugenetische Gattung zählt auch zu den Nebeu-Florcngliedern des cliinesisch-japanesischen Gebiets. 
Voriger sehr nahestehend. 

Sei Hera Cav., Benth. 1. c. p. 81. — 2 »Sp., die Eine iu »Süd- und Ost-Australien, die Andere in West- 
Australien verbreitet; erstere kommt auch in Neuseeland und im extratropischen »Südamerika vor. »Steht 
gleichfalls in naher Beziehung zu Goodenia, 

Catospenna Benth. 1. c. p. 83. — Monotype Gattung in Nord-Australien, Verbindet manche Eigen¬ 
schaften von Goodenia und Scäevola. 

Seaecola Linn., Benth. 1. c. p. 83. — 50 »Sp., mit wenigen Ausnahmen alle endemisch. Auf ver¬ 
schiedene Gebiete des Contincnts vcrtheilt. viele in den tropischen Theilen: die Mehrzahl aber in West- 
Australien. Die Gattung gehört auch zitin australischen Gliede der Cap-Flora. 

Diaspasis B. Brown, Bentli. 1. c. p. 104. — Monotype Gattung, nahe verwandt der vorigen, nur in 
We st - A u s t r a lien ge in n d en. 

Yerreauxia Benth. 1. e. p. 105. -- 2 Sp.. in West-Australien. Die Gattung verbindet Merkmale in der 
Blüthen- und Samenbildung von Goodenia mit Merkmalen des Ovariums und der Fruchtbildung von Dampiera. 
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Dampiera II. Mrown, Beut li . ]. c. p. lofi. — 34 Sp., die der Sect. I Liuschotenia, 11 Dicoelict und 
Seet. III Camptospont in West-Australien, die der übrigen in verschiedener Vertlieilung. 

Brunonia Sin., Menth. 1. e. p. 120. — Monotype Gattung, mit Ausnahme von Nord-Australien in allen 
Gebieten des Oontincnts verbreitet. 


0 rd. Cant pantt 1 area e. 

Pratia Gand., Menth. 1. c. ]). 131. — 6 Sp., alle endemisch, vorherrschend in den Gebirgen und Alpen 
von Victoria. Die pleiotype Gattung gehört in Oeeanicn und im extratropischen Südamerika zum llaupt- 
element. 

Isotoma Lindl., Menth. 1. c. p. 134. — 0 Sp., auf das tropische, vorzugsweise aber auf das anssertro- 
pische Neuholland vertheilt. 


Ord. Epa er Ulen e. 

Trib. Stijphclicac. 

Stijphetia Smith., Menth. 1. c. IV, ]). 145. — 11 Sp., die Sect. Eustgphe/ia vorzugsweise in Ost-, die 
Sect. Soleniseia meist in West-Australien einheimisch. 

Coleanthera Stscliegl., Menth. 1. c. p, 150. — 3 Sp., alle in West- Australien gefunden. 

Astroloma K. Mrown, Menth. 1. c. p. 151. — 18 Sp., allein in West-Australien mit Ausnahme einer in 
allen aussertropisehen Tlicilcn des Continents und 2 in Ost- und Süd-Au>tralien vcrhrcitctcn Arten. 

Conostephnim Menth. 1. e. p. 159. — 5 Sp., aul’ West-Australien beschränkt. Das Geschlecht ist näher 
verwandt mit dem vorhergehenden. 

Melichrus II. Mrown, Menth. 1. c. ]>. 161. — 2 Sp., beide in Queensland und X.-S.-Wales, 1 auch in 
Victoria. 

Pentachondra II. Mro w n, Men t h. 1. c. p. 163. — 4 Sp., alle in den Hochgebirgen von Tasmanien, 
1 auch auf Alpen in Victoria, letztere Art auch in Neuseeland. Verwandt mit der folgenden Gattung. 

Trochocarpa H. Mrown, Menth. 1. e. p. 165. — 6 Sp., die Mehrzahl tlieils in Tasmanien, tlieils in 
Vietoria, mir 1 in West-Australien. 

Cyathodes Labil 1., Menth, l.e. p. 167. — 8 Sp., alle in Ost-Australien (Tasmanien) gebirgbewohnend. 
Eine Art, die auch in Vietoria vorkommt, ist bis Neuseeland verbreitet. Das pleiotypc Geschlecht reiht sich im 
Monsnm- und dem oeeanischen Gebiete dem Haupt Florengliede ein. 

Brachyloma Solid., Menth. 1. e. p. 171. — 6 Sp., die der Sect. Lohopogon vorherrschend in West-, die 
von Lissantkoides vorzugsweise in Ost-Australien {Victoria und Tasmanien); von letzteren 1 Art auch im 
ropiselicn Gebiete. 

Eeedhamia II. Mrown, Menth. 1. c. p. 174. — Monotype Gattung, in West-Australien, zum Tlieilc an 
Leucopogon sich anschliessend. 

Lissanthc R. Mrown, Menth. 1. c. p. 175. — 3 Sp., alle in Ost-Australien, 1 Art auch im südlichen. 

Leucopogon K. Mrown, Menth. 1. e. p. 176. — 118 Sp. Die Mehrzahl der Arten fällt West-Australien 
zu; viele Arten sind im tropischen Neuholland, mehrere in Victoria und Tasmanien und in X.-S. -Wales ver¬ 
breitet. Die Gattung ist eugcnetisch und noch in den Xebengliedern der Floren des oeeanischen und des Mon- 
sumgebietes enthalten. 

Af rot rieh e 11. Mrown, Menth. 1. c. ]). 225. — 8 Sp., vorzugsweise in Süd-Australien einheimisch; 
4 auch in Ost- und 3 auch in West-Australien. 

Monotoco II. Mrown, Menth. 1. c. p. 229. — 6 Sp.. die Mehrzahl in Ost-Anstralien. Das Geschlecht 
sehr nahe verwandt mit Leucopogon. 

Olnjarrluna II. Mrown, Menth. 1. c. p. 232. — Monotype Gattung, nur in West-Australien. Der 
Gattung Leucopogon eiiiigermassen uahekomineiid. 
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Trib. Epacreac. 

*Epacris Cav., Benth. 1. c. — 22 Sp., mit weuigen Ausnahmen endemisch und vorherrschend in Ost- 
Australien verbreitet; einige in Victoria und Tasmanien gebirgbewohnend. Die Gattung ist dityp und zählt 
zum Ilauptelement der neuseeländischen Flora. 

Lysmema R. Brown, Benth. l.e. p. 242. — 6 Sp. Mit Ausnahme einer in Queensland und N.-S.-Wales 
verbreiteten Art alle in West-Australien. Die Gattung sehr nahe verwandt mit Epacris . 

Ar eher ici Hook, f., Benth. 1. c. p. 245. — 3 Sp., alle endemisch in Tasmanien, gebirgbewohnend. 
Die ditype Gattung ist zugleich dem Hauptelemente der neuseeländischen Flora entsprungen. 

Prionotes E. Brown, Benth. 1. c. p. 24G. — 1 Sp. in den tasmaniseben Hochgebirgen. Eine zweite 
Art dieser Gattung ist im aussertropisehen Süd-Amerika verbreitet. 

Cosmelia R. Brown, Benth. 1. e. p. 247. — Monotype Gattung, in West-Australien, sehr nahe ver¬ 
wandt mit Epacris . 

Sprengelia Sm., Benth. 1. e. p. 248. — 3 Sp., alle in Ost-Australien verbreitet, nur 1 auch in Süd- 
Australien. 

Andersonia R. Brown, Benth. 1. c. p. 249. — 19 Sp., sämmtlich in West-Australien. Die Gattung der 
vorigen sehr nahestehend. 

Pichen R. Brown, Ben th. 1. e. p. 257. — 8 Sp., alle gebirgbewohnend in Tasmanien 1 auch in Victoria. 
Theilt die Tracht der folgenden. 

Dracophyllum Labill., Benth. 1. e. p. 201. — 9 Sp., mit Ausnahme einer auch in Neuseeland ver¬ 
kommenden Art, alle endemisch. Die Mehrzahl derselben in West-Australien, 2 gebirgbewohnend in Tas¬ 
manien. Die Gattung zählt im oeeanischeu Gebiete zum Ilauptelement. 

Ord. JEbenaceae. 

Carg Mia R. Brown, Benth. Le. p. 287. — 4 Sp., davon 1 auch im Monsnngebiet, die übrigen 
endemisch; mit Ausnahme einer nur in N.-S.-Wales vorkommenden Art alle im tropischen Neuholland die 
meisten aber auch in Ost-Australien. 


Ord. Jasmineae • 

*A ’otelaea Vent., Benth. 1. c. p. 298. — G Sp., alle in Ost-Australien, darunter 3 in Queensland. 

Ord. Apocyiweeae. 

Lyonsia E. Brown, Benth. 1. c. p. 319. — 10 Sp., die meisten in Queensland und in N.-S.-Wales; 
1 nur in West-Australien, 1 in Victoria und Tasmanien. Scbliesst sich an die ostiudisehe Gattung Parsoasia , 
die mit 4 endemischen Arten auch in Neuholland erscheint, enge an. 

Ord. Asclcpladcae. 

Gymnanthera R. Brown. Benth. l.e. p. 326. — Monotype, die körnige Pollenmassen bildenden 
Aselepiadeen in Australien repräsentirende Gattung. Im tropischen Neuholland. 

Micro sttmma R. Brown, Benth. 1. c. p. 344. — 2 Sp., im tropischen Australien. Repräseutirt mit der 
folgenden die weiche glatte Pollenmassen bildenden Aselepiadeen und scbliesst sich enge an die asiatische 
Gattung Pentasacme. 

Thozetia F. Mn eil., Benth. 1. c. p. 347. — Monotyp, in Queensland; ist der Hoya nahe verwandt, 
vereinigt aber auch Blütenmerkmale von Marsdenia. 

Ord. Loganiaeeae. 

Mitrasaeme Labill., Benth. 1. e. p. 349. — 27 Sp., davon 2—3 auch im tropischen Asien, die übrigen 
endemisch. Die Mehrzahl im tropischen Neuholland, einige in Victoria und Tasmanien bergbewohnend. 

Denkschriften der mathem.-naturw. Cl. XXXIV. Bd. , e 
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Logama B. Brown, Bcntli. 1. c. p. 360. — 17 Sp., alle endemisch. Die Gattung ist nur noch in der 
Flora Neuseelands durch 2 Arten vertreten. 

Ord. Gentiinicae. 

YiUarsia Vcnt., Bcntli. 1. e. p. 374. — 9 Sp., alle endemisch und mit Ausnahme einer einzigen in 
Ost- und Süd-Australien verbreiteten Art, im westlichen Gebiete. Diese eugenetische Gattung gehört zu den 
Nebeiielementcn der südafrikanischen und der nordamerikanischen Flora. 

LipctropJnjUam Hook, f., Bcntli. 1. c. p. 381. — Monotyp, auf Tasmanien beschränkt, der Gattung 
Limnanthevnnn nahe verwandt. 

Ord. Borayineae. 

Ilalgania Gaudi eh, Bcntli. 1. e. p. 400.— 8 Sp.; mit einer einzigen Ausnahme kommen alle in West- 
Australien vor, doch linden sich 3 auch in östlichen Gebieten und 1 ist auf Nord-Australien beschränkt. Die 
Gattung vereinigt Analogien mit dem Blüthcnbau von Tnchodesma und solche mit der Fruchtbildung von 
Eiiheliotr opium. 

Ord. Convolvnlaccae. 

Polymena B. Brown, Bcntli. 1. c. j». 431. — 7 Sp., alle im tropischen Neuholland, einige auch in 
N.-S.-Wales. Das Geschlecht ist nächst verwandt mit Convohulus. 

Wihonia B. Brown, Bentli. 1. c. p. 439. — 3 Sp., im aussertropisehen Neuholland., besonders im 
südlichen und östlichen Theile. 

Ord. ScropJtularincae. 

Duboisia B. Brown, Bcntli. 1. c. p. 473. — Monotype Gattung, in Queensland mnd N.-S.-Wales; 
kommt auch in Ncu-Caledonicn vor. 

Anthocercis Labil!., Bentli. 1. e. p. 474. — 18 Sp. Die der Sect. Euanthocereis kommen mit einer 
einzigen Ausnahme in West-, die der Sect. Cyphanthera vorherrschend in Ost-Australien vor. 

Morgama B. Brown, Bentli. 1. c. p. 487. — 4 Sp., alle im tropischen, 2 auch im aussertropisehen 
Neuholland. 

Nicrocarpaea B. Brown, Beil tli. 1. e. p. 500. — Monotype Gattung, im tropischen Australien und Asien. 

Glossostigma Am., Bcntli. 1. c. p. 501. — 3 Sp., von diesen nur 1 auf das westliche Australien be¬ 
schränkt, 1 in Queensland, im tropischen Asien und Afrika, und 1 in Ost-Australien und in Neuseeland 
verbreitet. 

llemiarrheva Bentli. 1. c. p. 518. — Monotype, die Unterordnung der IUnnantheen repräsentireude 
Gattung; in Nord-Australien einheimisch. 

Ord. Lcntibularieac. 

Polypompholyx Lehm., Bcntli. 1. c. p. 532. — 2 Sp., in West-Australien, 1 auch in Ost- und Süd- 
Australien. 

Ord. Gesneviavcae. 

Ficlclia A. Cnnn., Bcntli. 1. c. p. 534. — Monotype Gattung, in N.-S.-Wales und Victoria. 

Ord. Biyuoniaceac. 

llduswannia F. 31 ueil., Bentli. 1. c. p. 539. — Monotype Gattung; Queensland. 

Diplantheru. B. Brown, Bentli. 1. c. p. 540. — Monotyp, in Queensland; der neucaledonischeu Gat¬ 
tung De plan chea in mehreren Merkmalen sehr analog. 

Ord. Myoporincae. 

-Myoporum Banks et Soland., Bentli. 1. c. V, p. 2.— 13 Sp., davon einige auch in Ncu-Caledonicn 
vorkonimend ; die übrigen endemisch. Das eugenetische Geschlecht zählt zu den Nebcn-Eleiuenten deroeeani- 
sclien und der Monsum-Flora. 
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Tholidia R. Brown, Benth. 1. c. p. 9. — 15 Sp., vorherrschend entweder in West- oder in Siul- 
Australien verbreitet, nur wenige in N.-S.-Wales oder Victoria. 

Eremophila R. Brown, Benth. 1. e. p. 15. — 32 8p., auf die Gebiete des aussertropisclien und tropi¬ 
schen Neuholland ziemlich gleiehniässig vertheilt. 

Ord. Yerbcnaeeae . 

LacJmostacJnjs Hook., Benth. 1. e. p. 37. — 4 8p., alle in West-Australien einheimisch. 

Xeiccastlia F. Muell., Benth. 1. e. p. 39. — 2 8p., in Nord-Australien vorkommend. Die Gattung 
vereinigt Eigenschaften von beiden folgenden, an welche sie sich enge anschliesst. 

Mallophora En dl., Benth. 1. c. p. 41. — Monotyp, einheimisch in West-Australien. 

Physopjais Turczan., Benth. 1. c. p. 40. — Monotype Gattung, in West-Australien. 

Dicrastyles Dm mm., Benth. 1. c. p. 42. — 5 8p., mit Ausnahme einer in Nord-Australien einheimi¬ 
schen Art alle in West-Australien. Die Gattung ist verwandt mit Mallophora . 

Chloanthes R. Brown. Benth. 1. e. p. 44. — 4 8p., vorherrschend in Ost-Australien. 

Vityrodm R. Brown, Benth. 1. e. ]>. 40. — 12 8p. vorherrschend in West-Australien, 2 Arten im 
tropischen Neuholland. 

Cyanostegia Turezan., Benth. 1. e. p. 53. — 3 8p., davon 2 in West- und 1 in Nord-Australien. Die 
Gattung nahe verwandt der vorhergehenden. 

Denisonia F. Muell., Benth. 1. e. p. 54. — Monotype Gattung, in Nord-Australien. 

Spartothamnus A. Cunn., Benth. 1. e. p. 55. — Monotyp, in Queensland und N.-S.-Wales. Die Gat¬ 
tung nahe verwandt der Pityrodia, 

Ord. Labia fae. 

Prostanthera R. Brown, Benth. 1. c. V, p. 91. — 38 8p., die Mehrzahl der Arten in Ost-Australien. 
Diese und die folgenden Gattungen der Familie gehören zu der sehr eigenthnmlichen Abtheilung der 
Prostanthereen. 

Uemiandra R. Brown, Benth. 1. c. p. 108. — 3 8p., alle in West-Australien. 

Hemigenia R. Brown, Benth. 1. e. p. 110. — 22 8p., mit Ausnahme zweier nur in N.-8.-Wales beob¬ 
achteter Arten sänimtlieh auf West-Australien beschränkt. 

Microcorys R. Brown, Benth. 1. c. p. 120. — 15 8p., alle in West-Australien einheimisch. 

I Yestrmgia 8m., Benth. 1. e. p. 127. — 11 8p., davon nur 5 in West-, die übrigen meist in Ost- 
Australien, 3 auch in Queensland einheimisch. 

8nbclass. MONOCHLAMYDEÄE. 

Ord. Plujtolaccaceae . 

Didymothera Hook, f., Benth. 1. c*. p. 144. — Monotype in Tasmanien, Süd- und West-Australien ver¬ 
breitete Gattung. 

Gyrostemon Dosf., Benth. 1. e. p. 145. — 3 8p., alle in West-Australien, aber 1 auch in Nord-Austra¬ 
lien und 1 im östlichen und südlichen Theile des Continents verbreitet. 

Godonocarpus A. Cunn., Benth. 1. e. p. 147. — 3 8p., davon 1 in 8iid-, 1 in Ost- und 1 in Nord- 
Australien, sowie in den meisten aussertropisclien Gebieten des Continents vorkommend. 

Tersonia Moq., Benth. 1. e. p. 149. — 2 8p., auf West-Australien beschränkt. 

Ord. Chcnopodcae. 

Trib. 1. Chcnopmliae. 

PJiagodta R. Brown, Benth. 1. c. p. 151. — 12 8p., davon 5 in Queensland und 1 in Nord-Australien, 
die übrigen nur im aussertropisehen Neuholland. 
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Dysphama R. Hrown, Beutln 1. c. p. 1 (34* — 3 Sp., davon 2 in Nord-, 1 im aussertropisclicn Austra¬ 
lien. Repriisentirt das Geschlecht Chenopodium. 

Trib. 2. Camjihorosincftr. 

Enc/n/laena R. Brown, Reuth. 1. c. p. 180. — 5 Sp., in verschiedenen Theilen des australischen Con- 
tinents. Repriisentirt die Gattung Koc/n'a. 

Babbagia F. Mn eil., Reuth. 1. e. p. 102. — Monotype Gattung, in N.-S.-Wales und Süd-Australien. 
Didginanthus Endl., Beutln 1. e. p. 193. — Monotyp, nur in West-Australien. 

Sclerolaena R. Brown, Beutln 1. e. — G Sp., die Mehrzahl in Süd- und Ost-Australien. 

Threlkeldia R. Brown, Bentli. 1. e. p. 196. — 4 Sp., die Mehrzahl in Ost-Australien. 

Amsncantha R. Brown, Beutln 1, c. p. 198. — G Sp., vorherrschend in Ost-Australien. 

Oid. An im *a nth a cea e . 

Hemichroa R. Brown, Bentli. 1. e. p. 211. — 2 Sp., meist im aussertropisclicn Neuholland. Reprä- 
sentirt das Geschlecht Polycnemum. 

Trichinium R. Brown, Beutln 1. e. p. 217. — 47 Sp., auf fast alle Gebiete Australiens vertheilt. Die 
Gattung zählt auch zum australischen Florengliede der Cap-Flora. 

Ptilotus R. Brown, Beutln 1. c. p. 241. — 10 Sp., davon 5 in Nord-, die übrigen in Süd- oder West- 
Australien. 

Nyssanthes R. Brown, Bentli. 1. e. p. 24G. — 2 Sp., in Queensland und N.-S.-Wales verbreitet. 

Ord. Jlouintiaeeac. 

Doryphorci Endl., Bentli. 1. e. V, p. 283. — Monotype Gattung, auf N.-S.-Wales beschränkt. 
Daphnandra Bentli. 1. c. V, p. 285. — Monotype Gattung, in Queensland und N.-S.-Wales verbreitet. 
Bahnend F. Muell., Beutln 1. c. p. 291. — 2 Sp., in Queensland. 

Piptocaly.v Oliv., Bentli. 1. c. p. 292. — Mouotyp, in N.-S.-Wales. 

Ord. Lauruicae. 

Cassyta Li um, Bentli. 1. o. p. 308. — 11 Sp., davon 1 im tropischen Afrika, Asien und Amerika 
verbreitet, die übrigen endemisch. Das Geschlecht enthält ausser diesen nur noch 1—2 Sp. in Süd-Afrika und 
1 in Borneo. G Arten kommen iin tropischen Neuholland vor. 

Ord. Proteaceae. 

Subord. N UCAMENTACEAE. 

* Petrophila R. Brown, Bentli. 1. c. p. 319. — 35 Sp., beschränkt auf das aussertropisehe, besonders 
auf das westliche Australien. 

Jsopogon R. Brown, Bentli. 1. e. p. 33G. — 29 Sp., mit Ausnahme von 4 Sp. alle in West-Australien. 
Adenanthos Labil!., Bentli. 1. c. p. 350. — 14 Sp., mit Ausnahme einer einzigen alle in West- 
Australien. 

StirUngia Endl., Bentli. 1. e. p. 35G. — 5 Sp., sümmtlicb in West-Australien. 

*Synaphaea R. Brown, Bentli. 1. c. p. 359. — 8 Sp., alle auf West-Australien beschränkt. 

*C 'onospermnm Sin., Bentli. 1. e. p. 3G2. — 33 Sp., vorzugsweise im aussertropisehen, die grössere 
Zahl in West-Australien. 

Fm aklandia R. Brown, Bentli. 1. e. p. 37G. — 2 Sp., nur in West-Australien. 

Fyrnphouerna R. Brown, Bentli. 1. c. p. 377. — 2 Sp., nur in Ost-Australien. 

Bellendenia. R. Brown, Bentli. 1. e. p. 378. —Monotype Gattung, auf Hochgebirgen in Tasmanien. 
Agustachys R. Brown, Bentli. 1. c. p. 379. — Monotyp, in Tasmanien. 

*Cenorrhencs Labil!., Bentli. Le. — Monotyp, in Tasmanien. 
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*Persoonia Sin., Bentli. l.e. p. 380. — 50 Sp. 7 alle endemisch. Mit Ausnahme einer neuseeländischen 
Art ist das Geschlecht nur in Xeulndland verbreitet, und zwar die Seetion I Pycnostyles und die Section II 
Acranthera fast ausschliesslich in West-Australien, die Section III Amhlyanthera hingegen uiit Ausnahme von 
8 Arten nur in Ost- Australien. 

Subord. FOLLICULARES. 

*IIelicia Leu r., Bentli. l.e. p. 404. — 4 Sp., alle endeniiseh. Die eugeuetische Gattung zählt im 
tropischen Asien und in Japan zum neuholHuidischen Xebenelement. 

Macadamia F. Muell., Bentli. 1. c. ]). 400. — 3 Sp., in Ost-Australien verbreitet. Die Gattung ist der 
vorhergehenden nahe verwandt. 

Xylomelum Sin.. Bentli. 1. e. p. 407. — 4 Sp., davon 2 in West- und 2 in Ost-Australien. 

Larnarvonici F. Muell., Bentli. 1. c. p. 400. — Monotype Gattung, in Queensland. 

(Jrites B. Brown, Beutln 1. e. p. 410. — 6 Sp., ausschliesslich in Ost-Australien, namentlich in Tas¬ 
manien und Victoria gebirgbewohnend. 

*Lambertia Sin., Bentli. 1. c. p. 413. — 8 Sp., alle im aussertropischen und mit einer einzigen Aus¬ 
nahme in West-Australien. 

Adenostephanus Kl., Bentb. 1. c. p. 4 IG. — 1 Sp., endemisch. Das Geschlecht bildet einen wichtigen 
Bestandteil des neuholländischen Nebenclemeuts in der Flora Brasiliens. 

*Grevillea B. Brown., Bentli. 1. e. p. 417. — 156 Sp. Die Sect. Calot.hyrsus vorherrschend im tro¬ 
pischen Neuholland; von der Sect. Lixsoxtylis ist Ser. 1 nur in Ost-Australien, Ser. 3 nur in West-Australien 
verbreitet. Die Arten der Seetionen Eugrevilleo, Anodenia und Manglesia kommen vorherrschend in West- 
Australiern die der übrigen in verschiedenen Theilen des Coutinents vor. Das Geschlecht ist eugenetisch und 
gehört zum ncuholländiseben Nebenelement der oeeanischen Flora. 

^ Hak ea Sehrad., Bentli. 1. c. p. 480. — 05 Sp. Die der Sect. Grevilleoides meist tropisch, die der 
Seetionen Euhakea und Conogynoides meist west-australisch; die Sect. Ma jnjlesioid.es ausschliesslich in West- 
Australien. 

Bnckinghamia F. Muell., Bentli. 1. c. p. 532.— Monotype Gattung, in Queensland. 

Darlingia F. Muell,, Bentli. 1. c. p. 533. — Monotyp, auf Queensland beschränkt. 

Tclopea R. Brown, Bentli. 1. c. — 3 Sp. in Ost-Australien verbreitet. 

*Lomatia R. Brown, Bentli. 1. e. p. 535. — 6 Sp., alle endemisch. Die eugenetische Gattung gehört 
zu den Repräsentanten der Protacecn in der Flora des aussertropischen Südamerika. 

Gardicellia F. Muell.. Bentli. 1. e. V, p. 538. — Monotype Gattung im tropischen Xetiholland. 

Stenocarpus R. Brown, Bentli. 1. c. p. 530. — 3 Sp., alle endemisch, iin tropischen Neuholland, 2 auch 
in X.-S.-Wales. Diese eugenetische Gattung zählt zu den Repräsentanten der Protaeeen in der oceani- 
s eh en Flora. 

*IJanksia Linn. f., Bentli. 1. e. p. 541. — 46 Sp., die grössere Zahl derselben in West-Australien 
einheimisch. Nur zwei im östlichen Australien verbreitete Arten erstrecken sich auch auf den tropischen Theil 
des Coutinents. Eine Art scheint ausschliesslich tropisch zu sein, ist aber .sehr nahe verwandt einer in Ost- 
Australien verbreiteten Art. 

* Dry an dm R. Brown., Bentb. 1. e. p. 562. — 47 Sp., >ämmtlieh auf West-Australien beschränkt. 

Ord. Tht/melertc . 

*Pimelea Banks et Soland., Bentli. 1. c. VI, p. 1. — 67 Sp., mit Ausnahme einer einzigen auch in 
Neuseeland vorkommenden sämmtlieh endemisch. Die der Sect. Thecanthes alle im tropischen, die der Sect. 
Eupimelea im östlichen Australien einheimisch. Von den Seetionen lleterolaena und Malütachys sind sämmt- 
liche, von der Sect. Calyptrostngia die Mehrzahl der Arten auf West-Australien beschränkt; die übrigen 
Seetionen haben meist eine grössere Verbreitung. Die Gattung ist eugenetisch und zählt zum neuliolläudisclieu 
Xebenelement in der neuseeländischen Flora. 
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Ord. JJttpJtorbiaceae. 

Cahjcopeplus Plan di., Beutln 1. c. VI, p. 52. — 2 Sp., wie alle folgenden endemisch, nur in West- 
Australien. Die Gattung repriisentirt Euphorbia. 

Formulieret Budge, Bentli. 1. c. p. 54. — 5 Sp., auf fast sämmtliclie Gebiete des Continents vertheilt. 

Micrantheum Desf., Bentli. 1. c. p. 57. — 2 Sp., in Ost-Australien verbreitet. 

Vseudanthus Sieb., Bentli. 1. e. p. 58. — 7 Sp., davon 5 in Ost- und 2 in West-Australien. 

St aclnj st emo n PI auch., Bentli. 1. e. p. CI. — 3 Sp., alle in West-Australien. 

Beyer ui Miq., Bentli. 1. c. p. G3. — 13 Sp., die der Sect. Euleyeria vorherrschend in Ost-, die der 
Seet. Beyeriopsis alle in West-Australien; die Sect. Oxygene im tropischen Neuholland. 

Ricinocarpus Desf., Deutln 1. e. p. 08. — 13 Sp., davon G in West-, 5 in Ost- und 2 in Nord- 
Australien. 

Bertyci Flanell., Bentli. 1. c. p. 74. — 0 Sp., fast alle in Ost-Australien. 

Monotaxis Brongn., Bentli. 1. e. p, 79. — 7 Sp., davon 5 in West- und 2 in Ost-Australien. 

Amperen A. Juss., Bentli. 1. c. p. 81. — G Sp., davon 5 in West- und 1 in Ost-Australien. 

Dissiliaria F. Muell., Bentli. 1. e. p. 91. — 3 Sp., auf das tropische Neiiholland beschränkt. 

Tetalostiejma F. Muell., Bentli. 1. c. p. 92. — Monotype Gattung, im tropischen Australien und in 
N.-S.-Wales. 

Neoroepera Muell., Bentli. 1. c. p. 116. — 2 Sp., endemisch, auf Queensland beschränkt. 

Adriana Gaud., Bentli. 1. c. VI, p. 133. — 5 Sp., auf verschiedene Thcile des Continents vertlieilt. 

Ord. Casuariueae. 

*Casuarma Linn., Bentli. 1. c. VI, p. 194. — 19 Sp., mit einer einzigen Ausnahme alle endemisch und 
auf fast alle Gebiete des Continents vertheilt. 

Ord. Stntfalaeeac. 

*Santalum Linn., Benth. 1. c. VI, p. 213. — 3 Sp., alle endemisch im tropischen Neuholland und in 
N.-S.-Wales. Die eugenetische Gattung gehört auch dem Monsumgebiete und Oceauien als Bestandteil des 
australischen Nebenclements an. 

Fusanus Linn., Benth. 1. e. p. 215. — 4 Sp., sämmtlich endemisch, von grösserer Verbreitung im 
ausscrtropischcn Ncuholland. Die Gattung ist eugenetisch und Bestandtheil des australischen Nebenelements 
der neuseeländischen Flora. 

Chorethrum B. Brown, Benth. 1. c. p. 217. — 4 Sp., meist von grösserer Verbreitung im ausser- 
tropischen Australien, 1 auch in Queensland. 

* Leptomerin B. Brown, Benth. 1. e. p, 219. — 14 Sp., davon 10 nur in West-Australien. 

Omphncomeria A. De Gand., Benth. 1. c. p. 225. •— 2 Sp., nur in Ost-Australien verbreitet. 

Anthobolus B. Brown, Benth. 1. e. p. 22G. — 4 Sp., davon nur 1 in West-, die übrigen im tropischen 
Australien. 

* Exocarpus Labill., Bentli. 1. c. p. 227. — 9 Sp., mit einer einzigen Ausnahme alle endemisch, auf 
fast sämmtliclie Gebiete des Continents vertheilt. 

Subclass. GYMNOSPERMAE. 

Ord. Coniferne. 

* Fr e nein Mirb., Bentli. 1. e. VI, p. 234. — 9 Sp., alle endemisch, auf die meisteu Gebiete Austra¬ 
liens vertlieilt. Die Gattung gehört dem neuhollämlisehen Ncbeuclement der oceanischen Flora au. 

*Actino8trobiut Miq., Benth. 1. c. p. 239. — 2 Sp., nur in West-Australieu einheimisch. 

Diselma llook. f., Benth. 1. e. p. 240. — Monotype Gattung, Gebirgsptlauze in Tasmanien. 

Mtcrostac/iys Hook, f., Bentli. 1. e. — Monotyp, 1 lochgebirgsstrauch iu Tasmanien. 
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Arthrotaxis Don., Bcntli. 1. c. ]). 241. — 3 Sp., alle auf Hochgebirgen in Tasmanien. Die Gattung 
repräsentirt die chinesische Cunninghamia. 

Vlierosphacra Archer, Benth. 1. c. ]). 245. — Monotyp, Gebirgsstrauch in Tasmanien. 

Ord. Gycadeae. 

Bowenia Hook, Benth. 1. c. p. 254. — Monotype Gattung, in Queensland. 

Class. M0N0C0TYLED0NES. 

Ord. Orehiäeae. 

Calochilus R. Brown, Benth. 1. c. VI, p. 314. — 3 Sp., alle in Ost-Australien. 

Thelymitra Forst., Benth. 1. e. p. 310. — IG Sp., mit Ausnahme einer auch in Ozeanien und im 
Monsuingebiet verbreiteten Art endemisch und auf die meisten Theile Australiens vertheilt. Die eugenetische 
Gattung bildet in den genannten Florengebieten einen Bestandteil des neulmlländischen Florengliedes. 

Epiblema R. Brown, Benth. 1. c. p. 324. — Monotype Gattung, in West-Australien. 

Diuris Sin., Benth. 1. e. — 13 Sp., vorherrschend in Ost-Australien endemisch. 

Orthoceras R. Brown, Benth. 1. e. p. 332. — Monotyp in Ost- und Süd-Australien, kommt auch in 
Neuseeland vor. 

l'rasophyüum R. Brown., Benth. 1. c. p. 335. — 23 Sp., mit Ausnahme einer auch in Neuseeland 
verbreiteten Art endemisch und auf die meisten Theile des Continents vertheilt. Die eugenetische Gattung 
zählt zu den Bcstandtheilen des neuholländischen Gliedes der neuseeländischen Flora. 

Dterostylis R. Brown, Benth. 1. c. p. 352. — 24 Sp., mit Ausnahme einer auch in Neuseeland und 
einer auch in Neu-Oaledonien einheimischen Art alle endemisch; die Mehrzahl in Ost-Australien. 

Caleana R. Brown, Benth. 1. c. p. 3G5. — 3 Sp., davon 2 in Ost- mul 1 in West-Australien. 

Drakaea Lin dl., Benth. 1. c. p. 3G7. — 3 Sp., davon 2 in West-Australien und 1 in Queensland. 

Acüinthus fl. Brown, Benth. 1. c. p. 3G9. — 4 Sp., alle endemisch in Ost-Australien. Die Gattung 
gehört zum neuholländischen Gliede der Flora Neuseelands. 

Eriochilus R. Brown, Benth. 1. e. p. 371. — 5 Sp., die Mehrzahl in West-Australien. 

Lyperanthus R. Brown, Benth. 1. c. p. 374. — 2 Sp., beide in Ost-, eine auch in West-Australien. 

Burnettia Lin dl., Benth. 1. e. p. 375. — Monotype Gattung, in Tasmanien. 

Calodenia R. Brown, Benth. 1. c. p. 37G. — 27 Sp., alle endemisch, die Mehrzahl in West-Australien. 
Die eugenetische Gattung zählt zu dem australischen Gliede der Flora Neuseelands. 

Glossodia R. Brown, Benth. 1. e. p. 331. — 4 Sp., auf das westliche und östliche, sowie auf das 
tropische Australien gleich vertheilt. 

Ord. Ivideac • 

Diplarrhena Labill., Benth. 1. e. p. 390. — 2 Sp., Gebirgspflanzen in Victoria und Tasmanien. 

Vatermnia R. Brown, Benth. 1. c. p. 4ü0. — 10 Sp., im aussertropiselien Neuholland, die Mehrzahl 
in West-Australien, einige auch in Victoria und Tasmanien. 

Orthosanthus Sweet., Benth. 1. c. p. 410. — 5 Sp., alle in West-, Eine auch in Süd-Australien. 

Campynema Labill., Benth. 1. c. p. 414. -— 2 Sp., Alpenpflanzen in Tasmanien. 

Ord. AmaryUideae. 

Trib. ITacmoiloreae. 

Uaemodorinn Sin., Benth. 1. e. p. 418. — 17 Sp., davon 7 auf West-, 5 auf Nord-, 4 auf Osl-Australien 
beschränkt, 1 kommt in Queensland und Nord-Australien vor. 

Vhlebocarya R. Brown, Benth. L c. p. 424. — 3 Sp., alle in West-Australien. 
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Trib. CoHosft/feae. 

Tribonanthes En dl,, Beutln, 1. e. VI, p. 42(5. — 5 Sp., alle in West-Australien. 

Conostytis 11. Brown, Bcnth. 1. c. p. 428. — 41 Sp., sänimtlicli in West-Australien. 

Ittancoa Lin dl., Bentli. 1. c. p. 441. — Monotype Gattung*, auf West-Australien beschränkt. 
Anigozanthos Labill., Bentli. 1. e. — S Sp., in West-Australien. 

Macropodia Druinni., Bentli. 1. e. p. 440. — Monotyp, in West-Australien. 

Trib. Ayaveae. 

Doryanthes Corr., Bentli. 1. e. p. 452. — 2 Sp., in Ost-Australien. Die näelistverwamlten Gattungen 
zählen zum Hauptcleiuent der südafrikanischen Flora und amerikanischer Floren. 


Trib. EnunuiryMiiUie, 

Calostemma K. Brown, Bentli. 1. e. p. 450. — 4 Sp., auf Süd-, 0>t- und Nord-Australien vertheilt. 


Ord. Dioscorhlcae . 

Vetermannta F. Muell., Bentli. 1. c. p. 402. — Monotype, noch unvollkommen bekannte Gattung in 
N.-S.-Wales. 

Ord. Aspurayineae. 

Eustrejdius B. Brown, Kuntli 1. c. V. p. 110. — 3 Sp., davon 2 im tropischen Australien und 1 in 
N.-S.-Wales. 

G eit on oplesium Cnnningh., Kuntli. 1. c. p. 110. — 2 Sp., eine derselben nur in N.-S.-Wales, die 
andere ebendort und im tropischen Neuholland, dann auch auf Norfolk. 

CordyUne Comm., Kuntli 1 e. p. 22. — 3 Sp., endemisch in Australien, 1 Sp. auch in Neuseeland 
mul Norfolk. 


Ord. Asphoilcleae. 

Aanthorrhoea Smith., Kuntli 1. c. IV, p. 048. — 7 Sp., meist in N.-S.-Wales; auch im tropischen 
Australien. 

Johnsonia B. Brown, Kuntli 1. c. p. 647. — 3 Sp., endemisch in Australien. 

Borya Labill., Kuntli 1. c. ]>. 045. — 4 Sp.. in West- und Süd-Australien. 

Alania En dl., Kuntli 1. e. p. 044. — Monotype, endemische Gattung. 

Laxmanma B. Brown, Kuntli 1. e. p. 042. — 7 Sp., die Mehrzahl in West-Australien. 

Soicerbaea Sin., Kuntli 1. e. p. 040. — 2 Sp., in Ost- und West-Australien. 

Stypandra B. Brown, Kuntli 1. e. p. 024. — 8 Sp., in verschiedenen Tlicilen des Contineuts endemisch. 
Dichopogon Kunth 1. c. ]i. 022. — Die 3 Sp. dieser Gattung in Neuholland. 

Arthropodium B. Brown, Kunth 1. e. p. 010. — 5 Sp., meist in N.-S.-Wales. 

Thysanotvs B. Brown, Kunth 1. e. p. 613. — 27 Sp., meist iin tropischen Australien. 

Triconyne 1L Brown, Ku nth 1. c. p. 012. — 5 Sp., theils im tropischen Australien, thcils in N.-S.-Wales. 
Caesui B. Brown, Kunth 1. e. p. 008. — 8 Sp., in N.-S.-Wales, West-Australien und im tropischen 
Neuholland. Die Gattung gehört nur noch dem australischen Glicdc der Gap-Flora an. 

Blandfordui B. Brown, Kuntli 1. e. ]). 5Sü. — 2 Sp. in Ost-Australien. 


Ord. Urularieae. 

Drymophila B. Brown, Kuntli 1. c. 1\ p. 211. — Monotype endemische Gattung. 

Schelhammcra B. Brown, Kunth 1. c. p. 210. — 2 Sp., in Ost-Australien. 

hreysigia Beichenh., Kunth l.e. p. 209. — Monotype Gattung, ciulemiseh in N.-S.-Wales. 
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Ord. Melanthaceae. 

Burchardia R. Brown, Kiuith I. e. IV, p. 1G4. — 3 Sp., in West- und Ost-Australien. 

Anguillaria R. Brown, Kuntli 1. c. p. 158. — 3 8])., im aussertropiscdien Australien. 

Ord. ConnueUjnaccae. 

Cartonema R. Brown, Kuntli 1. e. IV, p. 115. — Monotype endemische Gattung. 

Ord. Cent) t olex>ideae. 

Ce?itrolejns Lahill., Kuntli 1. c. III, p. 488. — 10 Sp., die Gattung endemisch. 

Alepyrum R. Brown., Kuntli 1. c. — 3 8p., alle endemisch in Australien. 

Aphelia R. Brown, Kuntli 1. c. p. 487. — Monotype endemische Gattung. 

Ord. Restiaceae. 

Chaetanthus R. Brown, Kuntli 1. c. III, p. 480. — Monotype Gattung, endemisch in Australien. 
Leptocarpus Kunth 1. c. — 4 Sp., sänuntlieh endemisch in Australien. 

Loxocarya R. Brown, Kunth 1. c. p. 479. — Monotype Gattung. 

Lyginia R. Brown, Kuntli 1. e. — 2 8p., in 8iid-Australien. 

Anarthria 11. Brown, Kunth 1. c. p. 477. — 5 8p., sänuntlich in Süd-Australien. 

Lepyrodia R. Brown, Kuntli 1. c. p. 475. — 4 Sp., im aussertropischen Australien. 

Hijpolaena R. Brown, Kunth. 1. c. p. 451. — 2 8p., endemisch in Australien. Die Gattung ist auch 
in der Cap-Flora repräsentirt. 

Schoenodium Labil!., Kunth 1. c. III, 445. — 3 8p., davon 2 endemisch, die 3. auch in Neuseeland. 
* liest io Kunth 1. c. III, p. 382. — 23 8p. im tropischen und in Ost-Australien. Die Gattung ist dityp, 
nämlich auch Bestandteil des Hauptelements der Cap-Flora. 

Ord. Phylielreae. 

lletaeria Endl., Kunth 1. c. 111, p. 380. — Monotyp, endemiseh in Süd-Australien. 

Ord. JU'HCueeae* 

Calectasia R. Brown, Kunth 1. c. p. 377. — Monotyp, endemisch in Süd-Australien. 

Dasypogon R. Brown, Kunth 1. c. p. 37G. — 2 Sp., endemisch in Australien. 

Kingia R. Brown, Kunth 1. c. p. 375. — Monotyp, endemisch in Süd-Australien. 

Xerotes R. Brown, Kunth 1. e. p. 371. — 25 8p., vorzugsweise in N.-S.-Wales, mehrere auch im 
tropischen Neuholland. 

Ord. Palmae. 

Liidstona R. Brown, Kunth 1. c. III, p. 241. — 3 8p., davon 2 im tropischen Australien und 1 in 
N.-S.-Wales. 

Ord. AUsumecae . 

Dmnasonin m Juss., Kunth 1. c. III, p. 155. — 1 8p., in N.-8.-Wales. Die Gattung enthält nur noch 
1 Sp., verbreitet im Mediterran- und im Steppen-Gebiet. 

Ord. Filtriertes. 

Cynogeton Endl., Kunth 1. c. 111, p. 590. — Monotyp, im südwestlichen Australien. 

Ord. Aroitleae. 

Gymnostaehis R. Brown, Kunth 1. c. III, p. 8G. — Monotype Gattung. 
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Ord. Cypcraccae. 

Evandra R. Brown, Kuntli 1. e. II, j>. 376. — 2 Sp., endemisch in Australien. 

Chorizandrci R. Brown, Kuntli 1. e. p. 365. — 2 Sp., ebendaselbst. 

R. Brown, Kuntli 1. c. p. 334. — 9 Sp., endciniseli in Australien. 

Gähn in Forst., Kuntli 1. e. p. 331. — G Sp. Die Gattung: enthält ausser diesen nur eine einzige in 
Neuseeland endemische Art. 

Chcietosporci R. Brown, Kuntli 1. e. p. 323. — 14 Sp. Diese Gattung zählt auch zum australischen 
Gliede der Cap-Flora. 

Carpha Banks et Sol., Kuntli 1. c. p. 321. — 5 Sp., endemisch in Australien. 

Lepidosperma Labill., Kuntli 1. e. p. 31(3. — 20 Sp., sänuntlieh endemisch. Nur eine einzige Art 
dieser Gattung (L. chinense NecsJ kommt ausserhalb Australien vor. 

Caustis R. Brown, Kuntli 1. e. p. 306. — 4 Sp., endemisch in Australien. 

Arthröstylis R. Brown, Knnth 1. c. p. 283. — 1 Sp. Die zweite Art dieser kleinen Gattung ist auf 
der Insel St. Mauritius endemisch. 

Abildgnardia Yahl, Kuntli 1. c. p. II, p. 247.— 2 Sp., endemisch in Australien. 

Fimbristijlis Yahl, Kuntli I. c. p. 220. — 20 Sp., sänuntlieh im tropischen Neuholland. 

Ord. Granu nette. 

Xerochloa R. Brown, Knnth 1. c. I, p. 518. — 2 Sp., endemisch in Australien. 

Dimerin R. Brown, Kuntli 1. c. p. 471. — Monotype Gattung. 

Perotis Ait., Kuntli 1. c. p. 470. — 1 Sp., endemisch in Australien. Die Gattung enthält nur noch 
1 Sp. am Cap. 

Ectrosio. R. Brown, Kuntli 1. c. p. 300. — 2 Sp., endemisch in Australien. 

Coelachne II. Brown, Kuntli 1. c. p. 370. — Monotype endemische Gattung. 

Triodia R. Brown, Kuntli 1. c. p. 310. — 0 Sp., endciniseli in Australien. 

Drmthonia De Cand., Kuntli 1. c. p. 311. — 0 Sp., endemisch in Australien. Die Gattung ist zugleich 

Bestandteil des australischen Gliedes der Cap-Flora. 

Eriachne R. Brown, Knnth 1. c. p. 309. — 10 Sp., endemisch. Die Gattung enthält nur noch Eine 
Art, einheimisch auf der Insel Bourbon. 

Anisopogon R. Brown, Knnth 1. e. p. 308. — Monotype endemische Gattung. 

C/doris Swartz, Knnth 1. e. p. 2G3. — 2 Sp., endemisch: die dritte Art dieser Gattung gehört dem 
Monsumgebiete an. 

Triraphis R. Brown, Knnth I. e. p. 253. — 2 Sp. in Australien; eine dritte Art in Mittelafrika. 
Diplopogon R. Brown, Kuntli 1. e. p. 253. — Monotype endemische Gattung. 

Amphipogo/t R. Brown, Kuntli 1. c. p. 252. — 5 Sp., in Australien. 

Veutapogon R. Brown, Knnth 1. c. p, 239. — Monotype endemische Gattung. 

Streptaehre R. Brown, Knnth 1. c. p. 180. — Monotyp, endemisch in Australien. 

Een meinte R. Brown, Kuntli 1. e. p. 175. — Monotyp, endemisch in Australien. 

Spittife.c Linn.. Kuntli 1. c. p. 174. — 4 Sp. in Australien. Ausser diesen enthält die Gattung nur eine 
ostindische Art. 

Chnmneraphis R. Brown, Kuntli 1. e. p. 148. — 2 Sp., in Australien. 

Leptnspis R. Brown, Knnth 1. c*. p. 17. — Monotype endemische Gattung. 

Microiaena R. Brown, Knnth 1. e. p. 1 <>. — Monotype endemische Gattung. 

Tetrurrhena R. Brown, Kuntli 1. c. p. 15. — 4 Sp., endemisch in Australien. 

Pottnnophüa R. Brown, Knnth 1. c. p. N. — Monotype endemische Gattung. 
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IL Aus der Difterenzirung der Jsebenclemente der Flora Australiens liervorgegangene 

Formen, oder die Neben-Florengliedei*. 

1. Aus dem ostindischen Nebenelemente entwickelte Formen, oder das ostindische Florenglied. 

Class. DICOTYLEDONES. 

Snbclass. POLYPETALAE. 

Seriös THALAMI FL 0 RAE. 

Ord. Dillen iaceae. 

Wormia Rottb., Bentli. 1. c. I, p. 16. — 1 Sp. ? endemisch in Queensland. 

Ord. Anonaceae. 

Uvaritt Linn., Bentli. 1. c. I, p. 50. — 2 Sp., endemiseli im tropischen Australien. 

Meloclorum Dun., Bentli. 1. c. p. 52. — 1 Sp. endemisch; in Queensland und N.-S.-Wales. 
Saecopetalum Bentli. 1. c. I, p. 56. — 1 Sp., endemisch in Queensland. 

Ord. JLenispennaecae. 

Tinospom Miers., Bentli 1. c. I. p. 55. — 2 Sp., endemisch in Nord-Australien, Diese eugcnetische 
Gattung bildet einen Bestandteil des ostindLehen Neben-Elements in der Flora des tropischen Afrika. 
Sarcopetalmn F. Muelk, Bentli. 1. c. — Monotype Gattung, endemiseli in Ost-Australien. 

Paehygone Miers., Bentli. 1. c. p. 58. — 1 Sp., endemisch in Queensland. 

Pleogyne Mier.s., Bentli. 1. c. — Monotype Gattung, endemisch in Queensland. 

Adeliopsü Bentli. 1. c*. ]). 50. — Mouotyp, endemisch in Queensland. 

Ord. Jßijrineae . 

Cochlospennutn ICunth, Bentli. 1. c. p. 1U5. — 4 Sp., alle endemisch im tropischen Australien; eine 
derselben entspricht einer Art des Monsumgebietes. 

Sco/opid Schrcb., Bentli. 1. e. p. 107. — 1 Sp.. endemisch in Queensland und N.-S.-Wales; ent¬ 
spricht einer ostindischen Art. 

Ord. Volyyalcae. 

Polygala Linn., Bentli. 1. e. p. 168. — 7 Sp., davon 6 auch im Monsuwgebiet, die übrigen ende¬ 
misch im tropischen Australien und meist ostindischen Arten nächstverwandt. 

Ord. Malraceae. 

JUbiseus Linn., Bentli. 1. e. p. 207. — 26 Sp., davon 18 endemisch, vorherrschend im tropischen 
Neuholland, die übrigen auch im Monsnmgebiet verbreitet. Von den endemischen entsprechen einige ostin¬ 
dischen Arten. 

Gossypium Linn., Bentli. 1. c. p. 222. — 1 Sp., endemisch in Süd-Australien. 

Ord. Steve ul iaceae, 

Helicteres Linn., Bentli. 1. e. — 6 Sp., davon 6 endemisch in Nord-Australien, 1 auch im Monsum- 
gebiete. Die Gattung bildet einen Bestandteil des Ilaupielements sowohl der Flora des genannten Gebietes, 
las auch der des tropischen Amerika. 


io 
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Ord. Tiliaccae. 

* Gi'eicia Linn., Benth. 1. c. p. 269. — 8 Sp., davon 5 endemisch im troi)ischen Australien; 3 auch im 
Monsnmgebiet. 

Triumfettci Linn., Benth. 1. e. ]). 272. — 7 Sp., davon 6 endemisch im tropischen Australien. 

Co7'ckorus Linn., Benth. 1. c. p. 275. — 13 Sp., davon 9 endemisch im tropischen Australien. 

Echinocarpus Blume, Benth. 1. e. p. 279. — 1 Sp., endemisch in Australien (Queensland und N.-S.- 
Wales). 

*Elaeocarpus Linn., Benth. 1. c. p. 280. — 4 Sp., alle endemisch, 2 im tropischen und au.ssertropi- 
sclien Australien verbreitet, 1 in Victoria und 1 in Queensland. Die Gattung ist im Monsnmgebiet sehr ent¬ 
wickelt, und erstreckt sieh auch auf Oeeanien. Die australischen Arten sehliessen sich mehr an die des 
ersteren Gebietes an. 

Serie.« DIS CI FL OB AE. 

Ord. Li neue. 

Erythroxylon Linn., Benth. 1. c. p. 283. — 2 Sp., im tropischen Neuholland , wahrscheinlich ende¬ 
misch und den ostindischen Arten dieser vorzugsweise südamerikanischen Gattung am nächsten stehend. 

Ord. JiUtaceae. 

Evodia Forst., Benth. 1. e. p. 361. — 1 Sp., endemisch in Neuseeland und N.-S.-Wales. 

Murraya Linn., Benth. 1. e. p. 368. — 2 Sp., endemisch im tropischen Australien. 

Claicsena Burin., Benth. 1. e. p. 369, — 1 Sp. endemisch in Queensland, einer ostindisehen Art nahe 
verwandt. 

Atalantia Corr., Benth 1. e. p. 370. — 2 Sp., endemisch im tropischen Australien, davon 1 einer Art 
dieser im Monsumgebiete verbreiteten Gattung entsprechend. 

Citrus Linn., Benth. 1. c. p. 371. — 2 Sp., endemisch, beide in Queensland, 1 auch in N.-S.-Wales. 

Ord. Shnurubuceue. 

*Ailanthus Desf., Benth. 1. e. p. 373. — 1 Sp., endemisch in Queensland; sehr nahe verwandt einer 
ostindischen Art. 

Ileptiandra llook. f., Benth. 1. c. p. 374. — Monotype Gattung, endemisch in Queensland: ostindischen 
Gattungen am nächsten stehend. 

Cadellia F. Muell., Benth. 1. c. p. 374. — 2 Sp., endemisch in Ost-Australien. Diese australische Gat¬ 
tung passt ihrer Verwandtschaft nach am besten zum ostindisehen Florengliede. 

Ord. Bursevuceae . 

Canarium Linn., Benth. 1. e. p. 377. — 1 Sp., endemisch im tropischen Xenholland. 

Ord. Jlcliaccae. 

Disoxißon Blume, Benth. 1. e. p. 380. -—- 5 Sp., alle endemisch in Queensland oder in N.-S.-Wales 

Amoora Boxb., Benth. 1. c. p. 383. — 1 Sp., endemisch in Australien (Queensland und N.-S.-Wales). 

Synoum A. Juss., Benth. 1. e. p. 384. — Monotype Gattung, nur auf Queensland und N.-S.-Wales 
beschränkt. Passt der Verwandtschaft nach nur zu den ostindischen Bestandtkeilen der australischen Flora. 

Oirenia F. Muell., Benth. 1. c. p. 384. — 5 Sp., endemisch, im tropischen Neuholland, 1 auch in 
N.-S.-Wales. Bezüglich der systematischen Verwandtschaft gilt dasselbe wie von der vorhergehenden auch von 
dieser und der nachfolgenden Gattung. 

Elindersia 1L Brown, Benth. 1. e. p. 388. — 5 Sp., alle endemisch in Queensland oder in N.-S.- 
Wales. 
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Ord. Olachicac . 

Olax Linn., Bentb. 1. e. p. 391. — 4 Sp., alle endemisch, meist im tropischen Australien. 

Ord. Celastvhieac. 

*Celastms Linn., Bentb. 1. e. p. 39S. — 5 Sp., sämmtlicli endemisch in Australien (im tropischen, 

2 auch im aussertropischen östlichen); eine derselben nahe verwandt einer ostindischeil Art. 

Denhamia Meisn., Bentli. 1. e. p. 401. — 3 Sp., endemisch, im tropischen Neuholland. 

*Elaeodendron Jacq. f., Bentb. 1. c. p. 402. — 2 Sp., endemisch, beide im tropischen Neuholland, 

1 auch in N.-S.-Wales. 

Siphonodon Griff., Bentli. 1. e. p. 403. — 1. Sp., endemisch in Australien (Queensland und N.-S.-Wales. 
Die Gattung enthält nur noch eine im Monsumgebiete einheimische Art. 

Ord. ffluimneae * 

*Zizijphus Juss., Bentli. 1. c. p. 411. — 3 Sp., von diesen nur 1 endemisch in Nord-Australien; die 
übrigen ebenfalls im tropischen Australien verbreiteten gehören der ostindischen Flora an. 

Ord. Ampeliäeae. 

*Vitis Linn., Bentli. 1. c. p. 44G. — 14 Sp., davon 10 endemisch, hauptsächlich im tropischen Austra¬ 
lien, die übrigen im Monsumgebiete einheimisch. 

Ord. Saphidaccae. 

*Nephelium Linn., Bentli. 1. c. p. 464. — 9 Sp., alle endemisch, meist in Queensland; nur 2 in N.-S.- 
Wales. 

Euphoria Juss., Bentli. 1. c. p. 4G8. — 1 Sp., endemisch im tropischen Australien. 

llarpulUa Roxb., Bentli. 1. e. p. 470. — 4 Sp., alle endemisch, meist im tropischen Australien. 

0 rd. A u acu vtUacea e. 

Spondias Linn., Bentli. 1. c. p. 491. — 1 Sp., endemisch in Queensland. Diese Art fällt der vorzugs¬ 
weise im tropischen Asien verbreiteten Section Evia zu. 

Ser. CALYC1FL0RAE. 

Ord. Lrfftnnhiosac. 

Cvotcdaria Linn., Bentli. 1. c. II, p. 178. — 15 Sp., davon G endemisch in Australien, die übrigen meist 
in Ostindien verbreitet. 

MiUetia W. et Arm, Bentb. 1. c. II, p. 211. — 1 Sp., endemisch in Queensland und N.-S.-Wales. 

Sesbania Pers., Bentli. 1. c. p. 212. — 4 Sp. , davon 1 endemisch in Nord-Australien; die übrigen 
haben eine grosse Verbreitung im tropischen Asien. 

* Desmodi um Desv., Bentli. 1. c. p. 229. — 17. Sp. , davon 9 endemisch meist im tropischen Neu¬ 
holland; die übrigen haben eine grosse Verbreitung im Monsumgebiete. 

Urario Des v., Bentb. 1. c. p. 23G. — 3 Sp., davon 1 endemisch im tropischen Neuholland, die übrigen 
im Monsumgebiet weit verbreitet. 

* Glycine Linn., Bentli. 1. c. p. 242. — G Sp., davon 4 endemisch in Australien, die übrigen auch im 
Monsumgebiet verbreitet. 

*Erythrina Linn., Bentli. 1. c. p. 252. — 2 Sp., eine davon endemisch im tropischen Neuholland, die 
andere im Monsumgebiete einheimisch. 

Atylosia W. et Am., Bentli. I. c. p. 262. - G Sp., davon nur 1 verbreitet im ganzen Monsumgebiet; 
die übrigen endemisch im tropischen Neuholland. Eine der letzteren analog einer ostindisehen Art. 

Ftemingia Roxb., Bentli. 1. c. p. 2GS. - 4 Sp., davon 2 auch im Monsumgebiet, die übrigen endemisch 
im tropischen Australien, eine der letzteren zunächst verwandt einer ostindischen Art. 
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*Dalbergia Linn., Benth. 1. c. p. 270. — 1 Sp., in Queensland, auch in Neu-Guinca. Diese Art ist 
einer ostindisclien nahe verwandt, aus deren Umbildung sie hervorgegangen sein mag. 

Castanospermum A. Cimn., Benth. 1. e. p. 275. — Monotype Gattung-, in Queensland und N.-S.-Wales. 

Jiarkhjn F. Mn eil., Benth. 1. c. p. 275. — Monotyp, in Queensland. 

Mezoneurum Desf., Beuth. 1. c. p. 278. — 1 8p., endemisch in Queensland und N.-S.-Wales. 

Vterotobium li. Brown, Beutln 1. c. p. 278. — 1 Sp., endemisch, in Queensland. 

*Cassia Linn., Bentli. 1. c. p. 279. — 27 Sp., davon 5 auch im tropischen Asien und Afrika, 1 in Ame¬ 
rika verbreitet, die übrigen endemisch. Lcztere könnten auch als ein Bestandteil des neuliolliindischen Ele¬ 
ments aufgefasst werden, doch kommen einige derselben ostindischen, andere afrikanischen Arten so nahe, 
dass es mehr Berechtigung zu haben scheint, die Cassien Neuhollands als teils dem ostindisclien, tlicils dem 
afrikanischen Element entsprungen zu betrachten. Auch fällt die Mehrzahl der endemischen Arten auf das 
tropische Australien. 

*Bauhinia Linn., Bentli. 1. c. p. 294. — 3 Sp., vorherrschend im tropischen Neuholland endemisch, 
aber mehr oder weniger nahe verwandt ostindisclien Arten. 

Dichi'ostachys W. et Am., Bentli. 1. c. p. 299. — 2 Sp. Eine endemisch in Nord-Australien, die ande¬ 
ren ebendaselbst und im ganzen Monsumgebiet verbreitet. 

Atbizzia Durazz., Benth. 1. c. p. 421. — 5 Sp., davon 1 auch in Ostindien, die übrigen endemisch, 
tlicils in Queensland, tlicils in West-Australien. 

Pithecolobium Mart., Benth. 1. c. p. 423. — 3 Sp., davon 1 auch im Monsumgebiet, die übrigen ende¬ 
misch im tropischen Australien und in N.-S.-Wales. 

Grd. Uosaceae. 

Partnartum Juss., Bentli. 1. e. p. 42G. — 2 Sp. Eine derselben im Monsumgebiet weit verbreitet, die 
andere im tropischen Australien endemisch, aber einer Art des genannten Gebietes am nächsten verwandt. 

Ord. Saxifrayeae. 

l'olyosma Blume, Benth. 1. e. p. 438. — 1 Sp., endemisch in N.-S.-Wales. Die Gattung enthält ausser 
dieser nur iin Monsumgebiet verbreitete Formen. 

Ord. Combretaceae . 

Macropteranthes F. Mn eil., Benth. 1. c. p. 504. — 3 Sp., endemisch im tropischen Neuholland. Diese 
Gattung ist zwar ausschliesslich ncuholländisch, aber der ostindischen Gattung Lumnitsera zunächst verwandt, 
aus deren Umwandlung sic hervorgegangen sein dürfte. 

Ord. Alyrtaeeae. 

letrosidevos Banks., Benth. 1. c. III, p. 2G6. — 2 Sp., endemisch in Nord-Australien, entsprechend 
einer Art des Monsumgebiets. 

Xanthostemon F. Muell., Benth. 1. c. III. p. 2G8. — 2 Sp., endemisch im tropischen Australien. Der 
vorigen Gattung nahe verwandt, welche sie hauptsächlich in Oceanicn repräsentirt. 

lihodamtna Jack., Benth. 1. c. III, p. 277. — 3 Sp., davon wenigstens I endemisch, in Queensland und 
N.-S.-Wales; die übrigen sehr nahe verwandt oder vielleicht identisch mit ostindischen Arten. 

Ord. Lythruvieue . 

Ammcumia Linn., Benth. l.e. III, p. 295. — 8 Sp., meist tropisch, von diesen nur 2 endemisch in 
Australien, die übrigen im tropischen Asien weit verbreitet. 

Ord. Samydeae . 

Jlomalium Jacq., Bentli. 1. e. p. 309. — 2 Sp., in Queensland, eine endemisch, die andere auch in 
Oceanicn verbreitet. Die Mehrzahl der Arten dieser Gattung bewohnt das tropische Asien und Afrika. 
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Ord. Ciivurhitaceac. 


Triclioscuites Linn., Beiith. 1. c. III, p. *114. — 4 Sp., meist im tropischen Australien, davon 2 endemisch 
lind 2 gemein in Ostindien.. 

Subclass. MONOPETALAE. 

Ord. lUibicieeae, 


liechj otis Li im.. Bentli. 1. e. p. 403. — 0 Sp., im tropischen Australien, davon 1 — 2 Arten auch im 
Monsnmgebiet verbreitet, die übrigen endemisch. 

*Gardem'a Linn.. Bentli. 1. c. p. 407. 10 Sp., alle endemisch iin tropischen Australien. Die Mehrzahl 

der Arten dieses Geschlechts kommt im tropischen und subtropischen Asien und Afrika vor, an welche sich 
einige der australischen Arten anscliliessen. 

Itandia Linn., Bentli. 1. c. ]). 411. — 3 Sp., meist im tropischen Australien, davon 2 endemisch, aber 
nahe verwandt mit ostindischen Arten und 1 auch im Monsnmgebiet verbreitet. 

Wehem Schrei)., Bentli. 1. e. p. 412. •— 1 Sp., endemisch in Queensland, jedoch einer im Monsnmgebiet 
und Oceanien verbreiteten Art sehr nahe verwandt. 

Diplospora De Gand., Bentli. 1. c. p. 413. — 1 Sp., endemisch in Queensland und verwandt einer 
tropisch-asiatischen Art. 

* l.rom Linn., Bentli. 1. c. p. 413. — 7 Sp., mit Ausnahme einer in N.-S.-Wales verkommenden, alle im 
tropischen Neuholland; davon 3 endemisch, die übrigen vorzugsweise im Monsunigebiet verbreitet. 

Quettardclla Champ., Bentli. 1. c. p. 418. — 1 Sp. ; in Queensland endemisch. Die Gattung enthält nur 
noch zwei Arten, beide in Asien, eine derselben im Monsnmgebiet vorkommend. 

Iloch/hinsonin F. Mit eil., Bentli. 1. e. p. 420. — Monotype Gattung, entsprechend der vorigen, daher zum 
Monsunigebiet zählend. Queensland und N.-S.-Wales. 

Canthimn Lam., Bentli. 1. c. p. 420. — 7 Sp., meist im tropischen Australien und in N.-S.-Wales; davon 
nur 1 auch in Oceanien verbreitet, die übrigen endemisch; von diesen einige oceanischen und ostindischen 
Arten entsprechend. 

* Mo rin da Linn., Bentli. I. e. p. 423. — 4 Sp., alle im tropischen Australien; von diesen 2 im Monsum- 
gehiet verbreitet, und 2 endemisch und Arten des genannten Gebietes mehr oder weniger analog. 

Coelospermum Blume, Benth. 1. c. p. 424. — 2 Sp., endemisch, meist im tropischen Australien. Das 
Geschlecht ist vorzugsweise im Monsunigebiet verbreitet. 

Spennacoee Linn., Bentli. I. c*. p. 438. —14 Sp., siimmtlieh im tropischen Australien endemisch; einige 
derselben verwandt mit ostindischen oder überhaupt tropisch-asiatischen Arten. 


Ord. Cowposltac • 

Blumen De f and., Benth. 1. c. p. 524. — 7 Sp., alle im tropischen Australien, davon 3 sehr verbreitet 
im Monsnmgebiet, die übrigen endemisch. 

VIucheu Less., Benth. 1. c. p. 527. — G Sp., mit Ausnahme einer nur in West-Australien vorkommen¬ 
den im tropischen Neuholland; nur 1 Sp. hat eine grosse Verbreitung im Monsunigebiet, die übrigen sind ende¬ 
misch. Die Gattung durfte vielleicht theilweise auch dem amerikanischen Element beizuzahlen sein, da einige 
der letzteren Arten mit südamerikanischen michstverwandt erscheinen. 

Epcdtes Less., Benth. 1. c. p. 520. — 2 Sp., im tropischen und anssertropisclien Australien; eine ende¬ 
misch, die andere auch im tropischen Asien. 

Moonin Am., Benth. 1. e. p. 530. — 3 Sp., endemisch Hm tropischen Australien. Die Gattung enthält 
nur noch sein* wenige in Ceylon und im indischen Archipel einheimische Arten. 

Glossoyyne Lass. Bentli. 1. c. p. 543. - 3 Sp., vorzugsweise im tropischen Neuholland, davon eine 

einer ostindischen Art sehr nahe stehend, eine andere auch im Monsunigebiet und in Oceanien verbreitet, die 
übrigen endemisch. 
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Myriogyne Less., 15 ent Ii. 1. c. ]i. 552. — 2 Sp. Line im tropischen und aussertropisclien Australien und 
in Ostindien gemein, die andere in Australien endemisch. 

Ord. Myi'siuefte. 

*Maesa Forsk., Bcnth. 1. c. IV, p. 272. — 2 Sp., endemisch in Queensland; im Allgemeinen analog 
asiatischen Arten, jedoch in mancher Hinsicht sehr eigenthmnlieh. 

Samara Linn., Bentli. 1. e. p. 275. — 1 Sp. , endemisch in N.-S.-Wales. Die Gattung 'zählt ausser 
dieser nur wenige im tropischen Asien und Afrika verbreitete Arten. 

*Nyrsine Linn., Leuth. 1. e. p. 274. — 4 Sp., alle endemisch in Queensland, davon 2 verwandt mit 
einer siidasiatisehen Art. 

*Ardtsia Linn., Benth. 1. c. p. 270. — 2 Sp., endemisch meist im tropischen Australien. 

Ord. Supotaceac. 

Ilormogyne A. De Cand., Bentli. 1. c. IV, p. 285. — Monotype Gattung, endemiseh in Australien. Fällt 
der systematischen Verwandtschaft nach am besten dem ostindischen Florengliede zu. 

*Mimusop$ Linn., Benth. 1. c. p. 285. — 2 Sp., im tropischen Australien; von diesen kommt eine 
auch im indischen Archipel vor, die andere ist endemisch, jedocli nahe verwandt einer in Ostindien häufi¬ 
gen Art. 

Ord. Ebenaeeae. 

*Dio$pyros Linn., Benth. 1. c. IV, p. 280. — 2 Sp., im tropischen Australien, davon 1 auch in Timor 
und Ostindien, die zweite endemisch und einer tropisch-asiatischen Art verwandt. 

Mala Forst., Benth. 1. e. p. 288. — 9 Sp., sämmtlich endemisch im tropischen Australien; einige der¬ 
selben verwandt mit tropiscli-asiatisehen und ocennischen Arten. 

Ord. Styraeeac, 

*Symplocos Linn., Beiith. 1. c. p. 292. — 2 Sp., in Queensland und N.-S.-Wales, davon eine endemiseh, 
aber nahe verwandt einer ostindiselien Art; die andere auch in Oeeanien verbreitet. 

Ord. tfasnuncae. 

*Jasminum Linn., Benth. 1. c. p. 294. — 7; Sp., fast alle im tropischen Australien, einige aueh in 
N.-S.-Wales oder in West-Australien. 2 »Sp. sind auch in Oeeanien verbreitet, die übrigen endemiseh; von den 
letzteren kommen einige ostindiselien Arten mehr oder weniger nahe. 

*Ligustrum Linn., Benth. 1. e. p. 298. — 1 »Sp. endemisch in Queensland, nahe verwandt einer ost- 
asiatisehen Art. 

Chionanthus Linn., Benth. 1. c. p. 501. — 5 »Sp. in Queensland, davon 1 übereinstimmend mit einer im 
indischen Archipel verbreiteten Art; die übrigen endemisch. 

Ord. Apoeyneae . 

('Inlocarpus Blume, Benth. 1. c. p. 505. — 1 Sp., endemiseh in Australien (Queensland und 
N.-S.-Wales). 

Melodtnus Forst., Benth. 1. e. p. 504. — 2 Sp., endemisch in Queensland; entsprechen im Monsum- 
gebiet vorkommenden Arten. 

*Carissa Linn., Benth. 1. e. p. 504. — 4 Sp., im tropischen Australien endemisch, eine derselben ver¬ 
wandt einer Art des Monsnnigebietes. 

*Alyxia B. Brown, Benth. 1. e. p. 507. — G Sp., alle endemiseh und mit Ausnahme einer im ausser- 
tropisehen Australien verbreiteten Art hauptsächlich in Queensland. Die wenigen übrigen Arten dieses Ge¬ 
schlechts bewohnen das Monsumgebiet und Oeeanien. 
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*Tabemaemontana Linn., Benth. Le. p. 310. — 2 Sp., im tropischen Australien. Davon 1 auch im 
Monsumgebiet und Oceauieu, die zweite endemisch. 

Alstonia R. Brown, Benth. 1. c. p. 312. — 7 Sp., im tropischen Australien, davon 2 auch imMonsum- 
gebict verbreitet, die übrigen endemisch. 

Wrightia R. Brown, Benth. 1. c. p. 315. — 3 8p., meist im tropischen Australien, davon 1 auch im 
indischen Archipel und zugleich nahe verwandt einer ostindischen Art, die übrigen endemisch. 

rarsonsia R. Brown, Benth. 1. c. p. 317. — 4 Sp., vorherrschend im tropischen Australien, Arten des 
Monsumgebietes und Oeeaniens entsprechend. 

Ord. Asclepiadeue. 

Sarcostemma R. Brown, Benth. 1. e. p. 32*. — 1 Sp., endemisch in Australien. 

Bentatropis R. Brown, Benth. 1. c. p. 328. — 3 Sp., endemisch in Australien. 

Tylophora R. Brown, Benth. 1. c. p. 333. — 9 Sp., sämmtlieh tlicils im tropischen Australien, theils 
in N.-S.-Wales. 

Gynmema R. Brown, Benth. 1. c. p. 342. — 6 Sp., alle im tropischen Australien, davon 1 gemein in 
Ostindien, 1 auf den Inseln des stillen Meeres, die übrigen endemisch. 

Hoya R. Brown, Benth. 1. c. p. 340. — 3 Sp., im tropischen Australien, davon 1 auch im indischen 
Archipel und bis nach Süd-China, und 1 in Oecanien verbreitet; 1 endemisch, aber verwandt einer Art der 
Inseln des stillen Meeres, 

Ord. Loganiaccae. 

Fagraea Thunb., Benth, 1. c. p. 367, — 2 Sp., im tropischen Australien; davon 1 auch im Munsum- 
gebiet, 1 endemisch. 

Sirychnos Linn., Benth. 1. e. p. 368. — 2 Sp., endemisch im tropischen Australien, eine derselben aber 
vielleicht eine Varietät von einer im Monsumgebiet verbreiteten Art. 

Ord. Boragineae . 

Ehretia Linn., Benth, 1. e. p. 387. — 5 Sp., im tropischen Australien, davon 1—2 auch im Monsum- 
gebiet, die übrigen endemisch. 

Toumefortia Linn., Benth, 1. e. p. 389. — 3 Sp., im tropischen Australien, von diesen nur 1 endemisch, 
die übrigen auch im Monsumgebiet verbreitet. 

Ord. Convolvitlaceae . 

^l'orana Linn., Beutln 1. e. p.434. — 1 Sp., endemisch in West-Australien, zwar näher einer asiatischen 
Art verwandt, aber sehr eigenthümlieh. 

Breu-eria R. Brown, Benth. 1. c. p. 435.-5 Sp., vorzugsweise tropisch; nur 1 endemisch, die übrigen 
auch im tropischen Asien und Afrika verbreitet. 

Ord. SerophuUivineac . 

Adenosma R. Brown, Benth. 1. e. p. 4*4. — 2 Sp., im tropischen Australien: eine derselben iin Mon- 
smngebiet weit verbreitet, die andere endemisch. 

Artanevnn Don., Benth. 1. e. p. 495. — 1 Sp., endemisch in Australien (Queensland mul N.-S.-Wales). 
Die Gattung enthält nur noch zwei mit der australischen nahe verwandte tropisch-asiatische Arten. 

Bonnaya Link et Otto, Benth. 1. c. p. 498. — 2 Sp., im tropischen Australien, eine derselben gemein 
im tropischen Asien, die andere endemisch. 

l'eph'dium Dclilc, Benth. 1. c. p. 499. — 2 Sp., im tropischen Australien, davon eine von grosser 
Verbreitung im tropischen und subtropischen Asien und Afrika, die andere endemisch. 

Buchnero Linn., Benth. 1. c. p. 514. —6 Sp., wahrscheinlich sämmtlieh endemisch in Australien, einige 
aber sehr nahe verwandt ostindischen Arten. 
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Striga Lour., Benth. 1. c. p. 51G. — 4 Sp., im tropischen Australien, davon 1 auch im Monsumgcbiet 
verbreitet, die übrigen endemisch, aber tropisch-asiatischen Arten mehr oder weniger verwandt. 

Ord. Gesneriaceae. 

JJaea Com mors., IScnth. 1. e. p. 535. — 1 8])., endemisch in Queensland. Die Gattung enthält nebst 
dieser nur wenige asiatische Arten. 

0 rd. Aca i i th aceae. 

liuellia Linn., Bentli. h c. p. 545. — G Sp., endemisch im tropischen Australien, davon 1 sehr nahe 
verwandt einer ostindischen Art. 

Justicici Linn., Benth. 1. e. p. 549.-5 Sp., vorherrschend im tropischen Australien ; davon 2 im Mon- 
sumgebiet verbreitet, die übrigen endemisch und von diesen eine nahe verwandt mit einer asiatischen Art. 

Eranthemum Linn., Bentli. 1. e. p. 554. — 2 Sp., endemisch im tropischen Australien, eine derselben 
einer ostindisehen Art auffallend nahestehend. 

Ord. Vcdallneue. 

Josephinia Vent., Benth. 1. e. p. 556. — 3 Sp., im tropischen Australien, davon 1 im Monsumgcbiet 
verbreitet, die übrigen endemisch. 

0 rd. T >v *be / 1 aceae. 

Callicarjxx Linn., Bentli. 1. c. V, p. 5G. — 3 Sp., im tropischen Australien, davon 2 auch im Monsum- 
gebiet, 1 endemisch und nächst verwandt mit einer tropisch-asiatischen Art. 

*Premna Linn., Bentli. 1. c. p. 58. — 5 Sp., endemisch im tropischen Australien, davon 1 — 2 näehst- 
verwandt oder vielleicht identisch mit asiatischen Arten. 

Clerodendron Linn., Bentli. 1. e. p. GO. — 8 Sp., sämmtlieli iin tropischen Australien, einige auch in 
N.-S.-Walcs; zum grösserenTheil endemisch, zum kleineren iniclistverwandt oder Übereinstimmend mit asiati¬ 
schen Arten. 

Gmehna Linn., Benth. 1. e. p. G4. — 3 Sp., im tropischen Australien, davon 2 endemisch, 1 überein¬ 
stimmend mit einer tropisch-asiatischen Art. 

*Vitex Linn., Bentli. 1. e. p. G6. — 4 Sp.,, im tropischen Australien, davon 1 weit verbreitet im tro¬ 
pischen Asien, die übrigen endemisch. 

Ord. Labiutae . 

Mosch osma Beielib., Bentli. l.c. p. 75.— 2 Sp., im tropischen Australien , davon 1 asiatisch, die 
andere endemisch. 

Plectranthus V Her., Benth. 1. e. p. 77. — 3 Sp., vorzugsweise im tropischen Australien, davon 1 
auch in Oecauien verbreitet, die übrigen endemisch und tlieils ostindischen thcils afrikanischen Arten nahe 
stehend. 

Anixomdes IL Brown, Bentli. 1. c. p. 88. — 1 Sp., endemisch im tropischen Australien; sehr nahe 
verwandt einer ostindisehen Art. 

Leucas R. Brown, Benth. l.c. p. 90. — 1 Sp., in Queensland nächstverwandt oder vielleicht über¬ 
einstimmend mit einer tropisch-asiatischen Art. 

Subelass. MONOCHLAIYIYDEAE. 

Ord. Amarunthaceac . 

Deerincjia R. Brown, Benth. 1. e. V, p. 209. — 2 Sp., in Queensland und K-S.-Wales, davon 1 im 
Monsumgcbiet weit verbreitet, die andere endemisch. 
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Ord. Jfi/risticeac. 

Mar istica Linn., Benth. 1. c. V, p. 281. — 1 Sp., endemisch im tropischen Australien, aber zunächst 
verwandt einer ostindischen Art. 

Ord. Lmirincac. 

Cryptoearya E. Brown, Bcnth. 1. c. V, p. 295. — 9 Sp., alle endemisch in Australien (meist Queens¬ 
land und N.-S.-Wales), einige an tropisch-asiatische Arten sich anschliessend. 

Xesodaphne Hook, f., ßenth. 1. c. p. 299. — 1 Sp., endemisch; die Gattung ist der ostindischen Beil- 
schmiedia \läch stverwa ndt. 

Endiandra E. Brown, Bcnth. 1. c. p. 300. — 7 Sp., alle endemisch, thcils in Queensland, theils in 
N.-S.-Wales. Die Gattung* gehört vorzugsweise dem ilonsningebict an. 

*Tetranthera Jacq., Bcnth. 1. c. p. 3<J4. — 4 Sp. im tropischen Australien, davon 1 im Monsmngcbiet 
sehr verbreitet, die übrigen endemisch, von letzteren eine einer ostindisehen Art nahe verwandt. 

*Lit$nea Jus s., Bcnth. 1. e. p. 300. — 2 Sp., vorzugsweise in Queensland, davon 1 gemein in Ostindien 
und 1 endemisch. 

Ord. Thyiyeleac . 

Vitale ritt Jack., Bcnth. 1. c. VI, p. 37. — 3 Sp. in Queensland; sehr nahe verwandt, vielleicht überein¬ 
stimmend mit Arten des Monsunigebiets. 

Ord. Xepenthaceac. 

Xepenthes Linn., Bcnth. 1. e. VI, p. 40. — 1 Sp., endemisch in Queensland, nächst verwandt dci 
X. phyllampdiora Will d. 

Ord. j Euphovbiuecac. 

ÄDtidesma Linn., Benth. 1. c. VI, p. 84. — 7 Sp., alle im tropischen Australien, davon 2 auch iniMon- 
siungcbict, die übrigen endemisch. 

Actepldla Blume, Bcnth. 1. c. p. 88. — 5 Sp., endemisch in Ost-Australien, einige seliliesscn sich 
tropisch-asiatischen an. 

Breynia Forst., Bcnth. 1. c. p. 113. — 4 Sp., im tropischen Australien, davon 1 — 2 auch im indischen 
Archipel, die übrigen endemisch. 

llemieijclia Wight et Aru., Benth. I. c. p. 117. — 3 Sp. im tropischen Australien, davon 1 in Ost 
indien sehr gemein, die übrigen endemisch. 

Briedel ca Willd., Benth. I. c. p. 119. — 4 Sp., vorherrschend im tropischen Australien, davon 2 auch 
im Monsunigebiet verbreitet, 2 endemisch. 

Cleixta/itJ/hs Hook, f., Bcnth. 1. e. p. 121. —- 4 Sp., alle endemisch im tropischen Australien. 

Claoxylon A. Juss., Benth. 1. e. p. 129. — 4 Sp., endemisch im tropischen Australien. 

Mallotus Lour., Benth. 1. c. p. 138. — 9 Sp., alle im tropischen Australien, einige auch in N.-S.- 
Walos: 4 haben eine grössere Verbreitung im tropischen Asien, 5 sind endemisch. 

Macara/aja Thon., Benth. 1. e. p. 144. — 5 Sp., im tropischen Australien, davon 2 auch im Monsnm- 
gebiet, die übrigen endemisch. 

Carumbium Eeinw., Bcnth. 1. e. p. 149. — 2 Sp., im tropischen und aussertropisehen Australien, davon 
1 auch im Monsnmgebiet und Oceanicn, 1 endemisch. 

Subelass. GYM NOS PERM AE. 

Ord. Cycadeae. 

* Cycas Linn., Benth. 1. c. p.249. — 1 Sp., endemisch im tropischen Australien, aber sehr nahe verwandt 
einer tropisch-asiatischen Art. 
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Class. MONOCOTYLEDONES. 

Ord. llydrocharideac. 

Ottetia Pers., Ben tli. I. e. p. 256. — 3 Sp., iin tropischen und aussertropischen Australien, davon 
1 gemein in Ostindien, 2 cndemiseli. 

Ord. Scitamhicac. 

* m J/usa Linn. 7 Benth. I. c. p. 261. — 1 Sp., endemisch in Queensland, analog der M. paradisiaca. 

Curcuma Lin»., Beutln 1. c. p. 262. — 1 Sp., endemisch in Queensland. 

Elettaria White, Benth. 1. e. p. 264. — 1 Sp, endemisch in Queensland. 

Alpin ia Lin»., Benth. 1. e. p. 264. — 3 Sp., endemisch in Queensland. 

Ord. Ouchideae. 

Liparis Rieh., Benth. I. c. p. 272. — 4 Sp., endemisch tlieils in Queensland, theils in K-S.-Wales; 
davon 1 einer im Monsnnigebiet einheimischen Art nahe verwandt. 

Oberon ia Lin dl., Benth. 1. e. p. 274. — 2 Sp., in Queensland, davon 1 im Monsnnigebiet weit ver¬ 
breitet, 1 endemisch. 

Taeniophjllum Blume, Benth. 1. c. p. 261. — 1 Sp., endemisch in Queensland. 

Sarcoehilus R. Brown, Bentli. 1. c. p. 291. — S Sp., endemisch in Ost-Australien. 

Cleisostoma Blume, Benth. 1. e. p. 295. — 3 Sp., endemisch theils in Queensland, theils in N.-S.- 
Wales. 

Saccolabium Labill., Benth. 1. c. p. 298. — 1 Sp., endemisch in Australien (Queensland und N.-S.- 
Wales). 

Geodorum Jacks., Benth. 1. e. p. 298. — 1 Sp., endemisch im tropischen Nenholland, einer ostindisehen 
Art sehr entsprechend. 

Eidoplna K. Brown, Benth. 1. e. p. 299. — 2 Sp., endemisch im tropischen Australien. 

Dipodium R. Brown, Benth. 1. e. p. 30u. — 2 Sp., endemiseh theils im tropischen, theils im ausser- 
tropischen Australien. 

Spatkoglottis Blume, Benth. 1. c. p. 3ü4. — 1 Sp., endemiseh in Queensland, nächstverwandt mit einer 
im Monsnnigebiet einheimischen. 

Phaius Lour., Benth. 1. e. p. 304. — 2 Sp., im tropischen Australien, davon 1 auch im Monsnnigebiet, 
1 endemisch. 

Galeola Lour., Benth. I. e. p. 306. — 2 Sp., endemisch in Australien (Queensland und X.-S.-Wales), 
eine derselben nahe verwandt mit einer javanischen Art. 

Gastrodia R. Brown, Benth. I. c. p. 308. — 1 Sp., endemisch in Australien. 

Cryptostylis R. Brown, Benth. 1. c. p. 332. — 4 Sp., endemisch in Australien. 

Apostasia Blume, Benth. 1. c. p. 395. — 1 Sp., endemisch in Queensland. 

Ord. AmarylUdeae . 

Eurycles Salisb., Benth. I. c. p. 455. — 2 Sp., in Queensland, davon eine im indischen Archipel, die 
andere endemisch. 

Ord. Smilaceae. 

*&milax Tunrnef., Knuth. 1. e. V, p. 160. — 1 Sp., endemisch im aussertropischen Xeuholland; ver¬ 
wandt mit Arten des Monsumgebietes. 

Ord. Aspnvayineae . 

Dianelia Lam., Kuntb. 1. e. V, p. 43. — 11 Sp., in X.-S.-Wales und im tropischen Australien. 
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Ord. Commelynaeeae. 

Anilema Kunth. I. c. V, p. 64. — 10 Sp., im tropischen und Ost-Australien, davon 1 auch in Ostindien 
verbreitet. 

Ord. Jiutcaccae. 

Flagellaria Linn., Kunth. 1. e. III, p. 369. — Monotype Gattung, auch im Monsumgebiet, Oceanieu 
und Guinea. 

Ord. Palmac . 

SeafortJna R. Brown, lvunth. 1. e. III, p. 189. — 1 Sp., endemisch im tropischen Australien. 

Ord. Paudaneae. 

* Pandanus Linn., Kunth. 1. c. III, p. 94. — 2 Sp., endemisch im tropischen Australien. 

Ord. Cypevaceae, 

Lepironia Rieh., Kunth. 1. c. III, p. 366. — Monotype Gattung, auch in Ostindien und Madagaskar. 

Ord. Gvamiueae. 

llottboellia R. Brown, Kunth. 1. c. I, p. 466. — 2 Sp., eine endemisch in Australien, die andere auch in 
Ostindien und Cochiuehina. 

lsachne R. Brown, Kunth. 1. e. p. 135. — I Sp., endemisch in Australien. 

2. Aus den Elementen der Floren Oceaniens , des antarctiscken Gebietes und der Anden entwickelte 

Formen, oder das oeeamseke Florenglied. 

Silbelass. POLYPETALAE. 

Ord. Alaynoliaceac. 

Drymis Forst., Benth. 1. e. I, p. 49. — 2 Sp., endemisch in Ost-Australien. Die Gattung zählt zuin 
Ilauptelement der oeeauischen Flora. 

Ord. T7 olaeeue. 

lhjmenanthera R. Brown, Benth. 1. e. I, p. 104. — 1 Sp., endemisch in Ost-Australien. Zum Verbrei¬ 
tungsbezirk dieser aus wenigen Arten bestehenden Gattung gehören auch Norfolk und Neuseeland. 

Ord. Malvaceae. 

Plagianthus Forst., Benth. 1. c. I, p. IST. — 7 Sp., endemisch, meist im aussertropisehen Australien. 
Die Gattung zählt zum Ilauptelement der Flora Neuseelands. 

Ord. Tlllaceae . 

Aristotelia 17IIer., Benth. 1. c. I, p. 279. — 2 Sp., endemisch in Ost-Australien. Die Gattung ist haupt¬ 
sächlich noch in Neuseeland einheimisch. 

Ord. Ttutaceae . 

Acronychia Forst., Benth. 1. c. I, p. 266. — 3 Sp., alle im Queensland. 2 auch in N.-S.- Wales. 1 Art 
kommt auch in Neu-Caledonien vor, 2 sind endemisch. Die Gattung ist vorzugsweise oceanisch. 

Ord. Olachieae . 

Pennantia Forst., Benth. 1. e. I, p. 395. — 1 Sp., endemisch in N.-S. -Wales. Die Gattung enthält 
nur noch 1 Art in Norfolk und 1 in Neuseeland einheimisch. 
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I ’ittaresia Buiz ct Pav. Heutli. 1. e. — 1 Sp., endemisch in N.-S.-Wales. Die Gattung ist nur noch in 
Oeeanien und in Südamerika repräsentirt. 

Ord. IIichtrac. 

Byron ia Endl., Benth. 1. c. 1, p. 590. — I Sp., cndeiniseli in Nord-Australien. Die Gattung ist vor¬ 
zugsweise oeeanisch. 

Ord. Sa.rifrai/cac. 

Argophyllum Forst., Benth. 1. c. II, p. 450. — 1 Sp., cndeiniseli in Queensland. Die Gattung enthält 
nur noch 5 — 4 Arten von Neu-Caledonicn. 

Quintinia Alph. De Cand., Bcntli. 1. e. I, p. 457. — 2 Sp., endemisch in N.-S.-Walcs. Ausser diesen 
enthalt die Gattung nur noch 2 Sp. von Neuseeland. 

^Weinmcitmia Linn., Bcntli. 1. c. I, ]). 444. — 1 Sp., cndeiniseli in N.-S.-Wales. 

Achvma A. Cu um, Beutln 1. e. — 1 Sp., endemisch in N.-S.-Wales. Die mit voriger nahe verwandte 
Gattung enthält nur noch 1 Art von Neuseeland. 

Ord. Ilalorcujcae. 

Gunnera Linn., Bcntli. 1. c. II, p. 490. — 1 Sp., endemisch in Tasmanien, nahe verwandt einer in Neu¬ 
seeland und in dein autaretisehen Amerika einheimischen Art. 

Ord. Jli/rtaccae. 

Xant/tostemon F. Muelh, Bcnth. 1. c. III, ]). 208. — 2 Sp. im tropischen Australien. Diese mit Metro- 
sideros uüehstvcrwandte Gattung ist vorzugsweise in Neu-Caledonicn verbreitet. 

Ord. Umbellifcrae . 

Azorella Laiii., Bcnth. 1. c. III, p. 304. 4 Sp., endemisch in Victoria und Tasmanien, Alpen bewoh¬ 

nend. Das Geschlecht umfasst Arten von den Anden und dem ausscrtropischen Südamerika, sowie auch von 
Neuseeland und dem autaretisehen Gebiete. 

Aciphylla For s t., Be n t h. I. c. III, p. 374. — 3 Sp., endemisch in Victoria und Tasmanien, Alpen 
bewohnend. Das Geschlecht umfasst ferner Arten von Neuseeland und den antarrtDchen Inseln. 

Subelass. M0N0PETALAE. 

Ord. lkUbtaccae. 

Antirrhaea Juss., Benth. 1. e. III, p. 418.— 1 Sp., cndeiniseli in Queensland, aber sehr nahe verwandt 
einer oceanischcn Art. 

Coprosma Forst., Benth. 1. e. III, p. 429. — 5 Sp., in Ost-Australien, von diesen 1 auch in Neuseeland, 
die übrigen endemisch. Die Gattung in Oeeanien mit zahlreichen Arten verbreitet. 

Kertera Banks, Benth. 1. e. III, p. 431. — 2 Sp., bergbewohnend in Ost-Australien, davon 1 auch in 
Neuseeland, den Inseln des stillen Meeres, auf den Anden und im autaretisehen Amerika, die andere endemisch. 

Ord. Compositac . 

Vittadnua A. Iiich., Benth. 1. e. III, p. 489. — 4 Sp., theils im tropischen, tlicils im aussertropischen 
Australien; davon 1 auch in Neuseeland und nahe verwandt einer südamerikanischen Art, die übrigen 
endemisch. 

Podocoma Less., Benth. 1. c. III, p. 492. — 1 Sp., endemisch in Australien. 

Alrottmelln Ga ss., Bcnth 1. c. III, ]). 553. — 3 Sp., alpenbewohnend in Tasmanien und Victoria. Die 
Gattung umfasst nur noch Arten von Neuseeland und der autaretisehen Begion. 

('raspedia F or s t. Be n t h. 1. c. III, p. 579.— 4 Sp., vorherrschend im aussertropischen Ncuholland; 
davon 1 auch in Neuseeland, die übrigen endemisch. Die Gattung repräsentirt in Neuseeland die australischen 
Gattungen Angicmthus und Catorephalus. 
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Raoidia Hook, f., Benth. 1. c. III, p. 650.— 2 Sp., endemisch in Tasmanien und Victoria; alpen- 
bewolmend. Die Gattung’ umfasst hauptsächlich Arten von Neuseeland, den Anden und dem antaretischen 
Amerika. 

Krechthites Eafiu., Benth. 1. e. III, p. 657. — 6 Sp., meist von grösserer Verbreitung in Australien; 
davon 3 auch in Neuseeland, die übrigen endemisch. 

Ord. Stylt (Jene* 

Förstern Linu. f., Benth. 1. c. IV, p. 36. — 1 Sp., endemisch in Tasmanien, Alpen bewohnend; 
näehstverwandt einer neuseeländischen Art. Das Geschlecht kommt vorzugsweise Neuseeland und dem ant- 
arctisehen Amerika zu. 

Ord. Fricaccac. 

Vemettya Gau di eh., Benth. 1. e. IV, p. 140. — 1 Sp., endemisch in Tasmanien, Alpeustrauch, verwandt 
der J\ empetrifolia Gent dich. Die Gattung gehört vorzugsweise den Anden, den antaretischen Inseln und 
Neuseeland an. 

* Gaultheria Linu., Benth. 1. c. IV, p. 14o. — 3 Sp. Gebirgsst rauch er in Tasmanien, Victoria und N.-S.- 
Wales, von diesen 1 auch in Neuseeland, die übrigen endemisch; eine derselben an eine antaretisehe Art sich 
anschliessend. 

Ord. Pvimnlaeeac . 

Samolus Linn., Benth., 1. e. IV p. 270. — 3 Sp., davon 1 endemisch in West-Australien und näehst¬ 
verwandt einer oceaniseheu Art, 1 auch in Oceauicn und 1 in den meisteu gemässigten und wärmeren Ge¬ 
bieten der Erde verbreitet. 

Ord. Apocyneac. 

Ochrosia Juss., Benth. 1. c. IV, p. 300. — 2 Sp. in Ost-Australien, davon eine in Oceanien ver¬ 
breitet, die andere endemisch. Die mit Alyxia nahe verwandte Gattung hat eine grössere Verbreitung in 
Oceanien. 

Ord. Loyantaecae . 

Geniostoma Forst., Benth. 1. c. IV, p. 366.— 1 Sp., endemisch in Queensland, aber sehr nahe ver¬ 
wandt einer oceaniseheu Art. 

Ord. Sevophulavhieac. 

(Juris dt Com in., Benth. 1. c. IV, p. 512.— 1 Sp., endemisch in Tasmanien, Alpenpflanze, Die Gattung 
umfasst zahlreiche Arten von den südamerikanisehen Anden und Neuseeland. 

0rd. J ei d)C 11aceac. 

Faradaya F. Alue 11., Benth. 1. c. V, p.69. — 1 Sp., endemisch in Queensland. Diese dem neuealedoni- 
selien Genus Oxera näehstverwandte Gattung enthält nur noch 3 Arten von den Inseln des stillen Meeres. 

Subclass. MONOCHLAMYDEAE. 

Ord. Polyyoneae . 

Muehle/tbeckia Meissn., Benth. 1. o. V p. 273. — 7 Sp., von grösserer Verbreitung theils im tropi¬ 
schen, theils im aussertropischen Australien, davon 1 auch in Neuseeland, die übrigen endemisch; von letz¬ 
teren 1 einer neuseeländischen Art sehr nahestehend. 

Ord. Xyctagincac. 

'J'isom'a Linn.. Benth. 1. e. V, p. 279. — 3 Sp. im tropischen Australien. 2 auch in N.-S.-Wales. 1 Art 
endemisch, aber einer oceaniseheu nächstverwandt, die übrigen auch in anderen Gebieten verbreitet. 
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Ord. Jfon im iaccac. 

Atherosperma Labill., Benth. 1. c. V, p. 284. — 1 Sp., endemisch in Ost-Australien. Die Gattung ent¬ 
hält nur noch 1 Art von Neuseeland mul 1 im aussertropisehen Süd-Amerika. 

* llcdycarya Forst., Reuth. 1. e. V, p. 260. — 1 Sp., endemisch in Ost-Australien. 

Ord. Tlu/ntclcac. 

Drapetes Lain., Benth. 1. c. VI, p. 35. — 1 Sp., endemiseh in Ost-Australien, nahe verwandt einer 
neuseeländischen Art. 

Ord. Urt Irene. 

Antiaris Loschen., Beuth. 1. c. VI, p. 179. — 1 Sp., endemisch in Nord-Australien. 

Elatostemma Forst., Benth. 1. c. VI, p. 183. — 2 Sp., endemisch in Ost-Australien, nahe verwandt mit 
oeeanisehen Arten. 

Australin« Gaudicb., Benth. 1. c. VI, p. 188. — 2 Sp.. in Tasmanien und Victoria, davon eine auch 
in Neuseeland, die andere endemisch. 

Laportea Gandioh., Benth. 1. c. VI, p. 191. — 3 Sp., endemisch in Ost-Australien, davon 1 näher ver¬ 
wandt mit einer oeeanisehen Art. 

Ord. Cupnliferae. 

*Fagus Linn., Benth. 1. c. VI, p. 209. — 3 Sp., endemisch in Ost-Australien, davon 2 verwandt mit 
einer oceauischen (neuseeländischen). 1 nahe verwandt mit einer antarctischen Art. 

Subelass. GYMNOSPERMAE. 

Ord. Coniferne. 

*Dammara Eumpk., Benth. 1. c. VI, p. 244. — 1 Sp., endemisch in Queensland. 

Dacrydiinn Sol and., Benth. 1. c. — 1 Sp., endemisch in Tasmanien. 

Phyllocladus Eich., Benth. 1. c. VI, p. 245. — 1 Sp., endemisch in Tasmanien. 

Class. M0N0C0TYLED0NES. 

Ord. OrehuJene. 

Microtis E. Brown, Benth. 1. c. VI, p. 246. — 6 Sp., vorherrschend im aussertropisehen Australien, 
davon 1 auch in Neuseeland und 1 im indischen Archipel, die übrigen endemisch. 

Corifsanthes E. Brown, Benth. 1. c. VI, p. 250. — 3 Sp., endemisch meist in Ost-Australien. 

Cyrtostylis E. Brown, Benth. 1. e. VI, p. 37G. — 1 Sp., endemisch in Australien. 

Chiloglottis E. Brown, Benth. 1. c. p. 390. — 2 Sp., endemiseh in Ost-Australien. 

Ord. fritleae. 

Libertin Spreng., Benth. 1. c. p. 412. — 2 Sp. in Ost-Australien, davon eine auch in Neuseeland 
die andere endemisch. 

Ord. Stnilneeae. 

Ripogonum Forst., Kuntli, 1. e. V, p. 270. — 1 Sp. in N.-S.-Wales. 

Ord. Jnueaeeac. 

Astelia Banks et Sol., Kuntli. 1. c. 111, p. 364. — 1 Sp., endemiseh in Australien. 

Ord. Ci/peer(eene. 

Oreobolu $ E. Brown, Kuntli. 1. c. II, p. 367. — 1 Sp.. endemisch in Australien. Die zweite Art dieser 
kleinen Gattung gehört dem oeeanisehen Gebiete an. 
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Lampocanja IL Brown, Kirnt!) 1. c. p. 333. — 2 Sp., endemisch in Australien. Die wenigen übrigen 
Arten vertlieilen sich auf Neuseeland, die Moluecen und andere oceaniselie Gebiete. 

Grd. Gramhieae. 

Thouarea Pet. Thouars, Kuntli 1. c. p. 173. —2 Sp., endemisch in Australien. 

3. Aus den Elementen amerikanischer Floren entwickelte Formen, oder das amerikanische Florenglied. 

Clas*. DICOTYLEDONES. 

Sn belass. POLYPETALAE. 

Ord. VioJaceae. 

Jonidium Yent., Beutln 1. c. ]). 101. — 7 Sp., mit Ausnahme einer im tropischen Asien und Afrika 
verbreiteten Art endemisch und auf die meisten Gebiete Australiens vertheilt. Die Gattung gehört zum 
llauptelement amerikanischer Floren. 


Ord. Caryophylleae . 

Dnjmaria Wil 1 d., Benth. 1. e. I, p. 103. — 1 Sp., endemisch in West-Australien, Arten von Neu- 
Mexiko analog. Die Gattung gehört zum Hauptelement der chileiiesisehen Übergangsflora und der Flora von 
Mexiko. 


Ord. PortitUiecue . 

Portulacca Linn., Bcnth. 1. e. I, p. 168. — 7 Sp., vorzugsweise im tropischen Australien, davon 1 in 
allen AVelttheilen verbreitet, die übrigen endemisch. Letztere schliessen sich mehr den ostindischen Arten 
dieser besonders in Amerika entwickelten Gattung an. 

Calandrinia H. B. et K., Beutln 1. c. p. 171. — IG Sp., auf alle Gebiete Australiens vertheilt, .sämnit- 
1 ich endemisch. Einige derselben sind chilenesischcn Arten dieser vorzugsweise amerikanischen Gattung 
n liehst verwandt. 

Ord. Jlalcaceae. 

Sida Lin ii., Beutln 1. c, 1, ]>. 101. — 16 Sp., die Mehrzahl iin tropischen Australien, mehrere auch im 
aiissertropischen; 3 kommen in allen Tropengegenden vor, die übrigen sind endemisch. Die letzteren schliessen 
sich mehr den ostindischen Arten dieser vorzugsweise amerikanischen Gattung an. 

Iloivittia F. Mu eil., Bcnth. 1. c. p. 108. — Monotype Gattung, endemisch in Ost-Australien, der vor¬ 
hergehenden nächstverwamlt, aus deren Umbildung sic entstanden sein dürfte. 

Abutilon Gaertn., Bcnth. 1. c. p. 10S. — IS Sp., vorherrschend in Ost-Australien, davon 3 weit ver 
breitet im tropischen Asien und Afrika, 2 asiatischen Ursprungs, die übrigen endemisch. 

Fuyosia Juss., Ben th. 1. c. p. 210. —- 7 Sp., endemisch, vorherrsc hend in Nord-Australien; davon 1 
einer brasilianischen Art analog. 

Ord. Sterculiaceae. 

Dicarpidium F. Mu eil., Bent h. 1. c. I, p. 23b. — Monotype Gattung, in Nord-Australien, an die 
amerikanische Gattung Waltheria sich anschliessend. 

Ord. lihannicae . 

Discaria Hook., Beutln 1. c. 1, p. 44b. — 1 Sp., endemisch in Ost-Australien. Diese Gattung ist vor¬ 
zugsweise südamerikanisch. 
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Ord. 

liatonia De Gand., Benth. 1. e. I, p. 4(50. — 5 Sp., endemisch, 4 in Queensland, 1 in N -S. -Wales. 
*Scq>indus Linn., Helit h. 1. e. ]). 464. — 1 Sp. endemisch in Queensland. 

Ord. Anacunliaeeac* 

Euroschinits llook. f., Benth. 1. e. I, p. 400. — Monotype Gattung, endemisch in Ost-Australien. Der 
amerikanischen Gattung tichinus zunächststehend. 

Ord . Leytna / uosue. 

Lespedeza Mich., Benth. 1. e. II, p. 240. — 2 Sp., im aussertropischen Australien, davon 1 asiatisch, 
1 endemisch; letztere einer nordaincrikanisehcn Art analog. 

Cläoria Linn., 1 >e ntli. 1. e. p. 242. — 1 Sp , endeniiscli in Nord-Australien, narhstvenvandt einer Art 
aus dem tro])iselien Siid-Anierika. 

Galactia 1\. IJrown, Benth. 1. c. ]»/ 255. — 2 Sp., im tropischen Australien; davon eine von grosser 
Verbreitung im tropischen Asien, Afrika und Amerika, die andere endemisch. 

*llhynchosia Lour., Benth. 1. e. p. 265. — G Sp., im tropische» Neuholland, von diesen 1 von grosser 
Verbreitung in den meisten Tropengegenden der Fade; die übrigen endeniiscli. Von letzteren eine einer süd- 
amerikanischen Art iliiehstvenvandt. 

Ord. Rosuceac. 

Stylobasmm Desf., Benth. 1. e. II, p. 427. - 2 Sp., endeniiscli in West-Australien. Diese australische 

Gattung ist enge verwandt mit der amcrikaniselien Gattung Leiostemon . 

Acaena Linn., Benth. 1. c. p. 433. — 3 Sp., von grösserer Verbreitung in Australien, davon 2 auch in 
Südamerika und Neuseeland, die dritte endemisch. 

Ord. Myr aeeae . 

*Myvtu8 Linn., Benth. 1. e III, p. 273. —0 Sp., alle cndemiseli, fast sämmtlicb in Queensland, meh¬ 
rere auch in N.-S.-Wales verbreitet. 

Ord. Jtfelastoinaceae. 

Osbeckw Linn., Benth. 1. <\ III, p. 290. — 2 Sp., im tropischen Australien, davon eine auch im Mon- 
sumgebiet, die andere endemisch. 

Ord. Onayrarieac. 

Oenotliera Linn., Benth. 1. c. III, p. 302. — 1 S] .. endemisch in Tasmanien, verwandt einer amerika¬ 
nischen Art. 

Ord. Sasnydeue, 

Ca.se cirin Linn., Benth. 1. c. III, p. 308. — 2 Sp., in Queensland. Davon eine auch in Ost-Indien: die 
andere endemisch, aber einer ostindisclien Art dieses vorzugsweise amerikanischen Geschlechts sehr nahe 
\ erwandt. 

0 rd. Pass iflo / r ae. 

Passiflora Linn., Benth. I. e. 111, p. 311. — 3 Sp.. endemisch in Queensland, eine derselben nächst- 
verwandt einer oeeanisehen Art. 

Ord. UmheUt ferne. 

EnjHcjlum Linn., Benth 1. e. III, p. 309. — 4 Sp., theils im aussertropischen, theils im tropischen 
Australien verbreitet; von denselben I auch in Gliili und l auch in Neuseeland, die übrigen endemisch. Eine 
der letzteren einer tropisch-amerikanischen Art analog. 
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Onl. CoutposiUtc. 

Yernoma Schreb., Benth. 1. e. 111, p. 450.— ] Sp., endemisch im trojnsclieii Australien, einer asiati¬ 
schen Art milie verwandt; die Gattung aber vorzugsweise amerikanisch 

Erajeron Linn., Benth. 1. e. ]). 403.— 6 Sp., davon 3 amerikanisclien Ursprungs, die übrigen ende¬ 
misch in Ost-Australien. 

Wedelia Jacq., Reuth. 1. e. p. 537. — 6 Sp., vorzugsweise im tropischen Australien, davon 4 auch im 
Monsuingebiet verbreitet, die übrigen endemisch. 

EeUpta Linn., Benth. 1. e. p. 556.— 2 Sp., im tropischen und aussertropischen Australien, davon 
eine von grosser Verbreitung in den wärmeren Gebieten der Erde, die andere endemisch und an brasilianische 
Arten dieser Gattung sieh anschliessend. 

Flauer in Juss., Benth. 1. c. p. 547. — 1 Sp, endemisch im tropischen Australien, nächst verwandt 
einer in Südamerika sein’ verbreiteten Art. 

Anthhfsperma Benth. 1. c. p. 676. —Monotyp, nur in West-Australien. Bepräsentirt die vorzugsweise 
südamerikanische Abtheilung der Mntisiaceen. 

Ord. Sapotaccae. 

*ChnjanpInjUinn Linn., Benth. 1. c. IV, p. 278. — 1 Sp., endemisch in Queensland und N.-S.-Wales. 
Die australische An weicht von allen Arten dieser vorzugsweise tropisch-amerikanischen Gattung* ab. 

bersatia II. Brown, Benth. 1. e. p. 270.— 2 Sp., endemisch im tropischen Australien. Schliesst sich 
der Gattung Ach ras an. 

*Achras Linii., Benth. 1. e. p. 2SO. — S Sp., im tropischen Australien; von diesen 1 auch in Norfolk, 
die übrigen endemisch und zur Section Qligotheca gehörig. 

Ord. Solan «eene* 

Solanum Linn., Benth. 1. e. IV, p. 442. — 50 Sp., dieMehrzahl i in tropischen Australien, viele auch im 
aussertropischen, besonders in Ost-Australien. 2 Arten auch in Oceanicn, 1 auch im Monsuingebiet, 2 von 
grösserer Verbreitung: die übrigen endemisch. Mehrere Abtheilungen der letzteren sind auch in Südamerika 
rcpräseniirt. 

Anthotrorhe Endl.. Benth. 1. e. p. 467. — 2 Sp., endemisch in West-Australien. Diese australische 
Gattung schliesst sieb amerikanisclien an. 

Datura Linn., Benth. 1. c. p. 468. — 1 Sp., endemisch im tropischen Australien. 

Kirotiava Irin ii., Benth. 1. o. p. 460. — 1 Sp.. endemisch in Australien. 

Ord. Seraph ahn* in et t e, 

Miimdus Linn., Benth. 1. e. IV, p. 4-SI. — 4 Sp., theils im tropischen, theils im aussertropischen 
Australien; 1 auch in Neuseeland, die übrigen endemisch. 

Stento<lia Linn., Benth. 1. e. p. 4*5. — 4 Sp., vorzugsweise im tropischen Australien; davon 1 in Ost¬ 
indien sehr verbreitet, die übrigen endemisch. 

Cap rar in Linn., Benth. 1. e. p. 505.— 1 Sp.. endemisch in N.-S. Wales. 

Subelass. MONOCHLAMYDEAE. 

Ord. Phytolaccaceae . 

Monocoerus V. Muelk, Benth. h c. V, p. 144. — Monotype Gattung, endemisch in Ost-Australien; nahe 
verwandt der amerikanischen Gattung Petiwria . 
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Ord. Amarunthuceae. 

Gomphrenn Linn., Bentb. 1. e. V, j). 252. — 14 Sp., endemisch im tropischen, vorzugsweise in Nord- 
Australien. Die Gattung enthält nur noch eine namhafte Zahl von Arten in den wärmeren Gebieten Amerikas. 

Ord. Mouimhiccnc, 

* Mollmedia lk et Pav., Bentb. 1. e. V, |). 286. — 4 Sp., endemisch in Queensland. Die Gattung um¬ 
fasst nur noch zahlreiche Arten im tropischen Amerika. 

Kibara En dl., Bentb. 1. e. V, ]). 288. — 4 Sp., endemisch in Queensland. Die Gattung, der vorigen 
nahe verwandt, enthält ausser diesen noch einige wenige ans dem Monsumgebiet. 

Subclass. GYMNOSPERIYIAE. 

Ord. Coniferne. 

*Araucaria Juss., Bentb. 1. e. VT, p. 242. — 2 Sp., endemisch in Ost-Australien. 

Class M0N0C0TYLED0NES. 

Ord. OrchhJeae . 

Pogonta Juss., Bentb. 1. e. VI, p. 309. — 3 Sp., endemisch in Queensland. 

Ord. Diosroreae . 

Dioscorea Linn., Bentb. 1. c. VI, p. 460. — 3 Sp., davon 1 sehr verbreitet im Monsumgebiet, die 
übrigen endemisch. 

Ord. Xijrfdeac. 

Xyn's Linn., Kunth 1. e. IV, p. 2. — 16 Sp., meist im tropischen Neuliolland endemisch. 

Ord. Coiutuehjnaccac . 

Commelyna Linn., Kunth 1. c. IV, p. 35. — 4 Sp., endemisch in Australien. 

Ord. Eriocauloueac. 

Eriocaulon Linn., Kunth 1. e. III, p. 539. — 11 Sp., endemisch im tropiscbenAustralien, ostindischen 
Arten nahe verwandt. Die Gattung tropisch-amerikanisch. 

Ord. Cyperaceac. 

Unrinia Pers., Kunth 1. c. II, p. 524. — 2 Sp., endemisch in Australien. 

Dichronema Valik, Kunth 1. c. p. 272. — 1 Sp., auch in Gniana, Brasilien und auf den Caraiben. 
Rlnjncliospora Valik, Kunth 1. c. p. 287. I Sp., endemisch in Australien. 

Ord. Gramlneue. 

Eruintltus Bich., Kunth 1. c. I, p. 478. — 2 Sp., endemisch in Australien. 

Deyeuxia Clar., Kunth 1. e. p. 239. — 4 Sp., endemisch in Australien. 

Po typ og 071 Desfont., Kunth 1. c. p. 232. — 1 Sp., endemisch. Die Gattung enthält nur noch 13 Sp., 
die sich hauptsächlich auf Süd-Amerika, 2 auf das Mediterran-Gebiet und 2 auf Oceanien vertheilen. 

China Linn., Kunth 1. c. p. 2o6. — 1 Sp., endemisch in Australien; 1 Sp. kommt auch in Neusee¬ 
land vor. 

Muehlmbergia Schrei)., Kunth 1. c. p. 198. — 1 Sp., endemisch in Australien. 

Aristida Linn., Kunth 1. c. p. 187. — 6 Sp. endemisch. Die Gattung vorwiegend brasilianisch. 

Leersio Soland., Kimtli 1. c. p. 5. — 1 Sp., endemisch in Australien. 

Pa spaln m Linn., Kunth 1. e. p. 40. — 4 Sp., davon 2 endemisch, 1 auch in Amerika, 1 auch imMonsum- 
gebiet, im tropischen Afrika und in Oceanien. 
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4. Aus den Elementen der Floren des östlichen Waldgebiets und des mediterranen Gebiets entwickelte 

Formen, oder das europäische Florenglied. 

dass. DICOTYLEDONES. 

Stibclas». POLYPETALAE. 

Ord. Papaveraveu<\ 

Papaver Linn., Bentli. I. c. I, p. 63. — 1 Sp,, sehr entsprechend einer europäischen Art. 

Ord. Crucifcvae „ 

Blenvodia R. Brown, Bentli. 1. c. I, p. 73. — 11 Sp., vorzugsweise in Ost- mul Süd-Australien. 
Umgewandelt aus Sisy mb rinnt. 

Ord. Praukeniaeeae. 

Franhenia Linn., Bentli, 1. e. I, p. 150. — 7 Sp., sainintlich endemisch, vorzugsweise in West-Australien; 
eine derselben näehstvenvandt einer in Europa, Canarien und Nord-Afrika gemeinen Art. 

Ord. Cargopltglleae . 

Stellaria. Linn.. Bentli. 1. c. I, p. 157. — 5 Sp., davon 2 endemisch in Ost-Australien, von diesen eine 
nächst verwandt mit einer in den gemässigten Gebieten der nördlichen Hemisphäre gemeinen Art; die übrigen 
3 Sp. gemein in Europa und im gemässigten Asien. 

Ord. Malvareae. 

Lavatera Linn., Bentli. 1. c. I, p. 185. — 1 Sp.. endemisch im aussertropisehen Australien, einer euro¬ 
päischen Art nahestehend. 

Ord. JAnvae . 

Linum Linn., Bentli. 1. c. 1, p. 282. - 1 Sp., endemisch im aussertropisehen Australien, aber sehr nahe 

verwandt mit einer europäischen Art. 

Ord. Rhaiuncae. 

*]{hamnus Linn., Bentli. 1. e. 1, p, 412. — 1 Sp.. in Queensland. 

Ord. Legaminosae . 

* Trigonelift Linn., Bentli. 1. e. II, p. 1*6. — 1 Sp., im aussertropisehen Australien, einer in der medi¬ 
terranen Region einheimischen und in Süd-Afrika cingewamlerteil Art nahestehend. 

Lotus Linn., Bentli. 1. c. p. 187. — 2 Sp., davon eine in Australien sehr verbreitet und endemisch, die 
andere über ganz Europa und das gemässigte Asien verbreitet. 

*Ghjpyrrhiza Linn.. Bentli. 1. e. p. 224. — 1 Sp., endemisch in Ost-Australien, einer mediterranen 
Art nahe verwandt. 

Ord. llosaceat\ 

Geum Linn.. Bentli. 1. c. II. p. 427. — 1 Sp., Alpenpflanze, endemisch in Tasmanien, 

* Tubus Linn., Bentli. 1. e. p. 42R. — 5 Sp., davon 2 endemisch in Ost-Australien, die übrigen auf 
Asien lind Afrika vertheilt. 

Ord. UutbelUferac . 

Seseli Linn., Bentli. 1. c. III, p. 373. — 2 Sp., Alpenpflanzen, endemisch in Victoria. 

Daucus Linn., Bentli. 1. e. p. 37G — 1 Sp., in Australien sehr verbreitet und dort ursprünglich ein¬ 
heimisch, nach Neii>eeland und dem westlichen Amerika eingewandert. 
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Ord. Av(dhm*iu\ 





*1 Jeder a, Linn., Bentli. 1. c. HI, p. 384. — 1 8p., endemisch in Queensland. 

Subclass. II. MONOPETALAE. 

Ord. Caprifoliaceao. 

*&wibucH8 Li im., Bentli. 1. c. III, p. 398.— 28p., endemisch in Ost-Australien, die 2 Arten auf der 
gemässigten nördlichen Hemisphäre vollkommen analog sind. 

Ord. Ilabiarrar. 

Jspenda Linn,, Bentli. 1. c. III, p. 443, — 6 8p., endemisch, vorzugsweise in Ost-Australien. 

*Galium Lin iu, Bentli. 1. e. p.445. — 68p., vorherrschend in Ost- und Siul-Austrnlicn; davon 1 auch in 
Neuseeland, 1 ans Europa eingewandert, die übrigen endemisch. 

Ord. Coiapositae . 

Lenzen De Gand., Bentli. k e. TU, p. 457. — 1 8p., endemisch in Ost Australien, einer Art der Medi- 
terran-Flora am meisten analog. 

Ord. Prhnulaceac. 

Lysimachia Linn., Bentli. 1. e. IV, p. 268. — 2 8p., in Ost-Australien, eine endemisch und einer nord¬ 
asiatischen Art nächst verwandt, die andere von grosser Verbreitung im Monsningebiet. 

Ord. Gcutiancae. 

Erythro ea Pers., Bentli. l.e. IV, p.371. — 1 8p., in allen Gebieten Australiens, von da in das oeeanisehc 
Florengebiet eingewandert; einer Art der Mediterran-Flora sehr nahestehend. 

Gentiana Linn., Bentli. 1. e. p. 373. — 1 8p., Alpenpflanze in Ost-Australien, in Neuseeland wahr¬ 
scheinlich eingewandert. 

Ord. Boraifiacar. 

Nijosotis Linn., Bentli. 1. c. IV, ]>. 405. — 2 8p., im anssertrnpisehen Australien, eine auch in Neu¬ 
seeland, die andere endemisch. 

Erithrictdum 8ehr.ad., Bentli. 1. e. p. 400. — 1 8p., endemisch im nnssertropisehen Australien. 

Ec/(inospermvm Swartz, Bentli. 1. e. p. 407. —' 1 8]>., endemisch im aussertropisohen Australien. 

Jlochet in Reiehenb., Bentli. 1. e. p. 407. — 1 8p., endemisch in N.-S.-Wales, nahe verwandt einer 
mediterranen Art. 

Ciptofjlossum Linn., Bentli. 1. c. p. 408. — 4 Sp„ endemisch, vorherrschend in Ost-Australien. 

Ord. Scrop/talariacae, 

Yeronica Li n u., Be n t li. l.e. TV, p. 504. — 15. 8])., davon 12 endemisch und meist Hoehgebirgs- 
pllanzen in Ost-Australien, 1 auch iu Neuseeland, die übrigen wahrscheinlich eingesehleppt. Einige der ende¬ 
mischen Arten schliesseu sieh neuseeländischen Arten an. 

Euphrasia Linn., Bentli. 1. c. p. 519. — 8 Sp., vorhcrrscheml in Ost-Australien , darunter einige 
alpenlu w< hncml. 7 Arten endemisch, 1 auch in Neuseeland und im antarctischen Amerika. 

Ord. Labiatae . 

Mentha Linn.. Bentli. 1. c. V, p. 81. — 6 8p., sämmtlieh endemisch, vorherrschend in Ost-Australien; 
einige entsprechen europäischen und überhaupt Formen der nördlichen Hemisphäre. 

Lf/copits Linn., Bentli. 1. r. p. 84. — 1 8p.. endemisch in Ost-Anstralicn. 
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Seutellaria Linn., Lentli. ]. c. \, p. 87. — 2 Sp., eutlemiscli in Ost-Australien; eine derselben mit einer 
europäisch-asiatischen Form nahe verwandt. 

Veucrium Linn., Leuth. 1. e. ]). 132. — 6 Sp., säinmtlich endemisch, fheils im tropischen 7 theils im 
aussertropisehen Australien; einige derselben europäischen oder asiatischen Formen, andere südafrikanischen 
verwandt. 

Aji/ga Linn., Lentli. 1. e. ]>. 135. — 2 8])., endemisch, vorzugsweise in Ost-Australien; eine dersel¬ 
ben einer lliinalaya-Spcoies verwandt. 

Ord. Plautayiiteae. 

Plantago Linn., Lenti). 1. e. V, p. 137. — 8 8])., vorherrschend in Ost-Australien, einige Alpen¬ 
pflanzen in Victoria und Tasmanien; G 8p. sind endemisch, 1 auch in Neuseeland, auf den antarctischen Inseln 
und wahrscheinlich im Andengebiete verbreitet, 1 aus Knropa eingeschleppt. 

Snbclass. IYIONOCHLAMYDEAE. 

Ord. Varoiujchiaceac. 

Scleranthus L i n n., Lcn t h. 1. c. V, p. 258. — 4 8p., in Ost-Australien, davon 1 in Neuseeland, die 
übrigen endemisch. 

Class. M0N0C0TYLED0NES. 

Ord. Qt*<unhieae. 

liromus Linn., Kunth 1. e. p. 412. — 2 8p.. endemisch. 

Festuca Linn., Kunth 1. e. ]>. 391. — 1 8p., jedoch zweifelhaft ob endemisch. 

Alopecurus Linn., Kunth 1. c. ]). 23. — 1 8p., endemisch in Australien. 

5. Aus den Elementen afrikanischer Floren, insbesondere der Cap-Flora entwickelte Formen, oder das 

afrikanische Florengliei. 

Class. DICOTYLEDONES. 

Subdnss. POLYPETALAE. 

Ord. Akionaceue. 

Popozcia En dl., Lentli. 1. c. I, ]). 52. — 1 8p., endemisch in Nord-Australien, einer tropisch-afrika¬ 
nischen Art am meisten analog. 

Ord. Flat / neue. 

Pergia Linn., Leuth. 1. e. 1, p. 179. — 4 8p., alle in Nord-Australien, 1 auch in Victoria. Von den¬ 
selben 2 endemisch und zunächst entsprechend südafrikanischen Arten. 

Ord. 31<dc((ceat\ 

Adansoniu Linn., Lentli. 1. e. I, p. 222. — 1 Sp., endemisch in Nord-Australien, verwandt mit einer 
t r o p r s c h - a f r i k a 11 i s c 1 1 e i i A r t. 

Ord. Gcrautaerae. 

Pelorgu/utnn L’Her., Lentli. 1. e. I, ]). 298. — 2 8p., iin aussertro])isehen Australien, die. eine auch in 
Neuseeland und Südafrika verkommend, die andere endemisch mul einer Cap-Art sehr nahe stehend. 

Ord. A nacardiaceae. 

*Jlkus Linn., Lentli. 1. c. I, p. 488. —- 1 Sp., endemisch in Ost-Australien, einer Ca])-Art uäehstver- 
waudt. 
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Ord. T 4 c<i muiitosffc. 

*hutigofera Linn., Benth. ]. c. II, p. J04. — 17 Sp., vorzugsweise im tropischen Australien, davon 8, 
darunter die strauchartigen, endemisch, die übrigen meist im tropischen Asien und einige auch in Afrika ver¬ 
breitet. Die Gattung zählt zum llauptelement afrikanischer Floren. 

*Tcphrostet Fers., Benth. 1. c. p. 202.— 23 Pp., sämmtlich endemisch, vorherrschend in Kord-Austra¬ 
lien, einige südafrikanischen Arten entsprechend. 

Lonchocurpns 11. 1b et K., Benth. 1. c. p. 271. — 1 Pp., endemiscli in Queensland und K.-S.-Wales; 
nahe verwandt einer tropisch-afrikanischen Art. 

Erijthrophooum AfBenth. 1. c. p. 207. — 1 Pp., endemisch im tropischen Australien. Die Gattung 
enthält nur noeh einige tropisch-afrikanische Arten. 

Ord. Pussifloreae* 

Mod ec ca Lam., Bcntli. 1. c. III, p. 312. — 1 Pp., endemisch in Kord-Australien, nahe verwandt einer 
tropisch-afrikanischen Art. 

Ord. Citnwhitaceae* 

Melot/tria Linn., Benth. 1. e. III, p. 320. — 2 Pp., endemisch in Ost-Australien, davon 1 nahe ver¬ 
wandt einer tropiseh-nfrikanisehen Art. 

Ord. Ficoideae. 

Mesembryanthemum Linn., Benth. 1. c. III, p. 323. — 4P]), im aussertropisehen, 1 auch im tropischen 
Australien; zwei derselben auch in Südafrika verkommend und wahrscheinlich von dort aus eingewandert, 
eine andere wohl ursprünglich in Australien und einer Cap-Art miehststehend. 

Tetragonia Linn. Benth. 1. e. p.325. — 2 Sp. im aussertropisehen, J auch im tropischen Australien und 
von grosser Verbreitung in Neuseeland, dem aussertropisehen Südamerika und Japan, 1 Art endemisch. 

Aizoon Linn., Benth. 1. c. p. 320.— 1 Sp., endemisch in N.-S.-Wales undPitd-Australien, analog einer 
s ii d a fri kau i seh e n Art. 

Trianthema Linn., Benth. 1. c. p. 320. — G Sp., vorzugsweise im tropischen Australien, davon 2 ge¬ 
mein im tropischen Asien und Afrika, die übrigen endemisch. 

MoUttgo Linn., Benth. 1. e. p. 332. — 5 Pp., theils im tropischen, theils im aussertropisehen Austra¬ 
lien, davon 3 auch gemein im tropischen Asien und Afrika, die übrigen endemisch. 

Gunnia F. Mil eil., Bcntli. 1. e. p. 327. — 2 Pp., Eine in Süd-, die andere in West-Australien. 

Macarthuria Ilncg., Benth. 1. e. p. 331. — 3 Pp., davon 2 in West-Australien und eine in K. S.- 
Wales. 

Pubclass. M0N0PETALAE. 

Ord. Contpostfae. 

('ymbonotus Fass., Benth. I. c. p. G74. — Monotype. Gattung, im gesummten aussertropisehen Australien 
verbreitet. Bepriisentirt die vorzugsweise südafrikanische Abtheilung der Cnlendulaeeeu. 

Ord. Gentiiuiem\ 

Sebaea B. Brown, Benth. 1. e. IV, ]). 370. — 2Pp., vorzugsweise in Ost-Australien, eine auch inNcu- 
secland, die andere endemisch. 

Ord. SoUnuiceae. 

Lycitnu Linn.. Benth. I. c. IV, p. IG7. — 1 Pp., endemisch in K.-P.-Wales und Piid-Australien. Die 
australische Art zeigt die Tracht einer in Piid-Afrikn verkommenden, woselbst das Geschlecht zahlreich reprä- 
sentirt erscheint. 
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0rd. Serop/t tdarin eae. 

llhamphicarpa Bentli. 1. e. IV, p. 517. — 1 Sp., in Nord Australien; entsprechend einer afrika¬ 
nischen Art. 

Sn belass. MONOCHLAMYDEAE. 

Ord. Saitfalaeeae. 

Thesium Liun., Benth. 1. c. 11, p. 21-, — 1 Sp., in Ost-Australien endemisch. 

Subelass. GYMNOSPERMAE. 

Ord. Ct/earieae. 

Maerosamia Mi<p, Benth. 1. e. p. 250. — 5 Sp., davon 4 in Queensland, meist aber auch in Ost- 
Australien und 1 in West-Australien. Die Gattung* repräsentirt die südafrikanische Eneephalartos . 

dass. M0N0C0TYLED0NES. 

Ord. Ittdeae . 

üsloraeo Liun., Benth. 1. r. VI, p. 400. — 1 Sp., endemisch in N.-S.-Wales, die einzige Art, welche 
ausserhalb der eigentlichen Heimat dieser südafrikanischen Gattung Verbreitung findet. 

Ord. AnutnjlUdeae. 

Hypoxie Liun., Benth. 1. c. VI, p. 440. — f> Sp., davon 5 endemisch, 1 auch in Neuseeland. 

Crinum Linn., Benth. 1. c. p. 450». -— 5 Sp., davon 4 endemisch. 1 auch im Monsumgebiet. 

Ord. AspJtodelcae. 

Bulhine Linn., Kunth 1. c. IV, p. 563. — 5 Sp., endemisch in N.-S. Wales. 

Chlorophytum Oawl., Kunth 1. c. p. 602. — 1 Sp., endemisch im tropischen Neuholland. 


6. Aus der Differenzirung polygenetischer Bestandteile hervorgegangene Formen, oder das polygene¬ 
tische Florenglied. 

('lass. DICOTYLEDONES. 

SnbolaKs. POLYPETALAE. 

Ord. Ratunte ulaeeae, 

* Clematis Linn., Benth. 1. c. 1, ]). 5. — 4 Sp. endemisch, meist in Ost-Australien. 

Anemone Linn. Benth. 1. e. p. S. — 1 Sp., llochgebirgspflanze. endemisch in Tasmanien. 

*llantmcuhis Linn., Benth. I. e. p. 0. — 11 Sp., davon 7 endemische Alpenpflanzen in Victoria, einige 
auch in Neuseeland, 1 von grosser Verbreitung in der nördlichen Hemisphäre. 

Gatt ha Linn., Benth. I. e. p. 15. — 1 Sp., Alpenpflanze, endemisch in Victoria und Tasmanien, nahe 
verwandt einer neuseeländischen Art. 

Ord. Xymp/tucaceae. 

Bratenia Schreb., Benth. 1. c. p. Gü. — Monotype Gattung, im tropischen Nenholland, in Nord Amerika 
und Ostindien. 

*Xymphaea Linn., Benth. 1. e. p. 61. — 1 Sp., endemisch, vorzugsweise in Ost-Australien, näehstvcr- 
wandt einer in Asien und Afrika verbreiteten Art. 


Deuksehrifteu der mathein.-naturw. C!. XXXIV. IM. 
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Ord. Cruvifer«<\ 

Cardcnnine Linn., l^entli. 1. c. ]>. 67. — 7 Sp., die Mehrzahl endemisch in Australien. 

Capselia Mocneh., Heutli. 1. c. p. 81. — 3 Sp., davon 2 endemisch in Victoria und Tasmanien. 

Seneliera Bois., HeutIi. 1. c. p. 82. — 1 Sp., in Queensland; auch in Süd-Afrika, in Madagaskar und 
in China. 

*Lepidium Linn., Benth. 1. c. p. 83. — 7 Sp., mit Ausnahme einer in den gemässigten Regionen von 
Europa, Asien und Afrika sehr verbreiteten Art, endemisch im aussertropischen Australien. 

Tldaspi Linn., Benth. 1. c. p. 87. — 4 Sp., alle endemisch im aussertro])ischen Australien. 

Ord. Cappariileae. 

Cleome Linn., Benth. 1. c. i>. 89. — 2 Sp., endemisch in Nord-Australien. 

Volanisia Rafin., Benth. 1. c. p. 90. —- 1 Sp., im tropischen Australien und in N.-S.-Wales; auch in 
Ostindien und im tropischen Afrika. 

Gynandropsis De CancL, Beutln 1. c. p. 91. — Monotype Gattung, endemisch in Nord-Australien. 

Emblinrfia F, M neil.. Beutln 1. e. — Monotype Gattung, endemisch in West-Australien. 

*Capjuu'is Linn.. Benth. 1. e< p. 93. — 12 Sp., säinmtlieh endemisch, vorzugsweise im tropischen 
Australien. 

Apophyllnm F. Muell., Beutln 1. c. p. 97. — Monotype Gattung, endemisch im tropischen Australien. 

Ord. Vio1arie«e* 

Viola Linn., Benth. 1. c. p. 98. — 4 8p,, davon 2 endemisch in den Gebirgen Tasmaniens und 
Yietoria’s, 1 auch in Neuseeland und 1 auch in Norfolk, letztere verwandt einer asiatischen Art. 

Ord. lii'jcuccac. 

Xylosma Forst., Benth. 1. c. p. 107. — 1 Sp., endemisch in Queensland und entsprechend einer 
oeeanisehen Art. 

Streptothamnus F. Muell., Benth. 1. e. p. 108. — 2 Sp., endemisch in N.-S.-Wales. Die Gattung gehört 
vielleicht zu den speeitisch transnmtierten Bestandteilen der Flora Australiens. 

Ord. CaryophyUeae . 

Tolycarpaea Lour., Benth. 1. c. p. 163. — 9 Sp., säinmtlieh im tropischen, vorzugsweise in Nord- 
Australien, davon 7 endemisch. 

Volycarpon Linn., Benth. 1. c*. — 1 Sp., im aussertropischen Australien und weitverbreitet in Europa, 
dem gemässigten oder wärmeren gemässigten Theilen Asiens, Afrikas und Amerikas. 

Ord. ZyyoplnjUcac . 

Tr ihn las Linn., Benth. 1. c. p. 287. — 12 Sp., meist im tropischen Australien, davon 9 endemisch. 

Xitrarüi L i n n., B e nt li. 1. c. p. 291. — 1 Sp., im aussertropischen Australien und von grosser Ver¬ 
breitung in West-Asien und Nord-Afrika. 

Zifyoplnjlhnn Linn.. Benth. 1. c. p. 292. — 6 Sp.. sämmtlicli endemisch im anssertropLchen 
Australien. 

Ord. Gcraniaveae. 

Geranium Linn., Benth. 1. c. p. 295.— 2 Sp., davon eine auch in Neuseeland und in Südamerika, die 
andere von grosser Verbreitung in den gemässigten Theilen der nördlichen Hemisphäre. 

Erodium L’Hcr., Benth. 1. e. p. 297. — 1 Sp., endemisch in Australien. 

(Jxalis Linn., Benth. 1. c. p. 3U0. — 2 Sp., die eine auch in Neuseelund und im antarctiseheii 
Amerika, die andere von grosser Verbreitung in verschiedenen Theilen der Erde. 
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Onl. YAinthoxyleae . 

Zant hoxy hon Linn., Benth. 1. c. p. 3(32 — 3 Sji., davon 2 endemisch, vorzugsweise im tropischen 
Australien, 1 auch in Norfolk. 

Ord. S((j)fu(Iaceae. 

*Cu}mnia Linn., Benth. 1. c. p. 457. — 9 8p., sännntlich endemisch, im tropischen Australien, meist 
in Queensland. 

Ord. Le<jumi)ios«e. 

*]*soralea Linn., Reuth. 1. c. II, p. ISO. — 12 8p., vorherrschend im tropischen Australien, mit Aus¬ 
nahme einer auch im Monsumgebiet verbreiteten Art endemisch; einige derselben nahe verwandt Arten der 
Mediterran-Flora. 

Neptunin L o n r., Benth. 1. c. p. 30<>. — 2 8])., endemisch, vorzugsweise im tropischen Australien. 

Petalostyles E. Brown., Be nth. 1. e. p. 291. — Monotype Gattung, nahe verwandt mit Cassia ; im 
tropischen und Ost-Australien. 

Lahichea Gau dich., Benth. 1. c. p. 292.— Die Gattung, der vorigen und Cassia nahe verwandt, 
enthält 5 Formen, von denen 3 in West-, die übrigen im tropischen Neuholland Vorkommen. 

Ord. Cvassulaceae . 

Tiflaea Linn., Benth. 1. e. II, p. 450. — 4 8p., davon 2 endemisch, 2 auch in Neuseeland und von 
letzteren 1 auch im aussertropischeu Südamerika. Ist die einzige Gattung dieser über den grössten Theil der 
Erde verbreiteten Ordnung in Australien. 

Ord. Drosevaceae. 

Drosera Linn., Benth. 1. c. p. 453. — 41 8p., davon 33 endemisch, die übrigen auf das Monsum- 
gebiet und Oecanien vertheilt, in welchen Gebieten die Gattung sowie in anderen vielleicht zum Hauptelement 
gehört. Von der I. Abtheilung llorella (10 8p.) sind 8 in WesL Australien, die zweite Hälfte auf die übri¬ 
gen Tlieile Australiens vertheilt. Die II. Abth. Ergaleium (25 8]).) ist mit wenigen Ausnahmen auf West- 
Australien beschränkt. 

Ord. llalorageac. 

''AhjriophyUinu Linn., Benth. 1. c. II, p. 48(3. — 13 8p., vertheilt auf alle Gebiete Australiens; 9 Arten 
endemisch, die übrigen auch in Neuseeland und von den letzteren 1 auch im aussertropischeu Südamerika. 

Ord. Combretaeeae. 

* Terminal in Linn., Benth. 1. c. II, p. 498. — IS 8p., sännntlich im tropischen Australien und mit 
Ausnahme einer dem Monsumgebiete zufallenden Art endemisch. 

Ord. Lythrnvieae . 

Lythrum Linn., Benth. 1. e. III, p. 298. — 3 8p., von diesen nur 1 endemisch und am meisten 
entsprechend einer südafrikanischen Art. 

Epiloh in m Linn., Benth. Le. p. 303. — (3 8p., die Mehrzahl Hoehgebirgspflanzen . 2 endemisch, 
3 auch in Neuseeland, 1 europäischen Ursprungs. 

Ludwig in Linn., Benth. 1. c. p. 307. — 1 8p. in Nord-Australien und Queensland, sowie von weiter 
Verbreitung im tropischen Asien und Afrika. 

Ord. Cncnrbitaeeae. 

Dryonia Linn., Benth. 1. c. in, p. 319. — 1 8p., im tropischen Neuholland und in N.->.-Wales; im 
tropischen Asien und Afrika weit verbreitet. 
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Sicyos Linn., Benth. 1. r. p. 321. — 1 Np., von grösserer Verbreitung in NcuhoIIand, im tropischen 
und Nordamerika, sowie auch in Oceanien. 


Ord. Uni belli ferne. 

llydroeotijle L in n., Be 11 1 li. 1. r. HI, p. 337. — 2(5 Sp., vertlicilt auf alle Gebiete Australiens. Mit 
Ausnahme von 2 in beiden Hemisphären weit verbreiteten Arten und einer auch in Neuseeland verkommenden 
sämmtlicli endemisch. 

Apium Linn., Benth. 1. <*. p. 37h — 2 Sp., im tropischen und anssertropischen Australien, sowie 
überhaupt in der südlichen Hemisphäre verbreitet. 

Ord. Araliaceae. 

* Panax Linn., Beutln I. c. III, p. 380. — 7 Sp., sämmtlicli endemisch in Ost-Australien 

Ord. Loranthaeeae. 

*Loranthus Linn., Beutln 1. e. p. 388. — 10 Sp., davon nur zwei mit dem Monsumgebiete gemein, die 
übrigen endemisch. Die Mehrzahl von ziemlich weiter Verbreitung in Australien, die Minderzahl im Westlichen. 
Die Gattung dürfte in mehreren Florengebieten Bestandtheil des Hauptelements sein. 

Subeiass. MONOPETALAE. 

Ord. lluhiaceae. 

Vsychotrio Linn., Beutln 1. c. Hl, p. 426. — 6 Sp., alle endemisch und vorherrschend im tropischen 
Australien. 

Ord. Conipositue . 

Üonyza Linn., Beutln 1. e. 111, p. 406. — 2 Sp., im tropischen Australien, Asien und Afrika. 

Cot ul a Linn., Beutln 1. e. p. 547. — 0 Sp., davon 1 weit verbreitet in anssertropischen Theilen 
beider Hemisphären. 1 einheimisch in Südafrika und 1 in Neuseeland; die übrigen endemisch. 

Ile lieh nj sum Beutln 1. c. p. 612. — 52 Sp., alle endemisch, die Mehrzahl in Ost-Australien, und zwar 
vorherrschend in Victoria und Tasmanien, mehrere auch im tropischen Neuholland. Die Gattung ist dem 
llauptelement der Cap-Flora einzureihen; in anderen Gebieten hauptsächlich der wärmeren gemässigten Re¬ 
gion erscheint dieselbe als Bestandtheil der Nebenelemente. 

Gnaphalium Linn.. Bentli. 1. c. p. 652. — S Sp., davon 3 endemisch, 1 auch in Neuseeland, die 
übrigen weit verbreitet in der alten Welt, 2 der letzteren auch in Amerika. 

tSeuecio Linn., Benth. 1. c. p. 661. — 28 Sp.. davon nur 1 auch in Neuseeland, die übrigen endemisch 
und mit Ausnahme Nord-Australiens auf alle Theile des Continents vertlicilt. 

Ord. Cfrutpautflaceoc. 

Lobelia Linn., Benth. 1. e. IV, p. 122. — 18 Sp., davon 2auch in Südafrika und von letzteren 1 auch 
in Neuseeland und im anssertropischen Südamerika; die übrigen endemisch. Das Geschlecht zählt in ame¬ 
rikanischen Floren und im Cap-Gebiete zum Haupt-, in anderen Floren zum Nebenelement. 

Ord. PhunlxKjinear. 

Aegialitis K. Brown. Benth. I. e. IV, p. 266. — Monotype Gattung, an den SeekUstcu von Queens¬ 
land und im Monsmngebietc. 

Statiee Linn., Benth. 1. e. p. 266. — 1 Sp., in Ost-Anstralien, in Neu-Caledonien, China und Japan. 

Plumhago Linn., Benth. 1. e. p. 267. 1 Sp., im tropischen Australien und in N.-S.-Wales; von 

grosser Verbreitung im Monsumgebiete und in Oceanien. 


Die genetische Gliederung der Flora Australiens. — Die Neben- Florenglieder . 17H 

Onl. Jioraghteae* 

Heliotropivm Lin u,, Bentli. 1. e. p. 392. — 21 Sp., davon 10 endemisch. Letztere gehören mir zu den 
Scct. Euhehotropium und Schleidenia mul kommen vorzugsweise im tropischen Ncuhollaml vor. Die nicht 
endemischen Arten erscheinen zumeist in Ost- und Süd-Australien, z. B. das //. earopaeinu in N.-S.-Wales. 
Die Gattung fallt theils den Haupt-, theils den Nebcnelemeiiten mehrerer Floren zu. 

Ord. Asclcpiadeae. 

Vincetoxicum Mo euch., Bentli. 1. <\ IV, p. 330. — 4 Sp., endemisch in Queensland, Nord-Australien 
und N.-S.-Wales. 

Cynanchum Li um, Bentli. 1. c. ji. 331. — 4 Sp., endemisch in Queensland, Nord-und Süd-Australien. 

Marsdenia E. Brown, Bentli. I. e. p. 330. — - 15 S]>. alle endemisch, meist in Queensland, Nord- 
Australien und N.-S.-Wales. 

Ord. Gentianeac. 

Lima rtnthemum Gineh, Bentli. 1. <*. p. 378. — 7 Sp., mit Ausnahme einer in den meisten Tropeu- 
gegenden verbreiteten Art sämmtlich endemisch. 

Ord. Gauvalnthteeae. 

Ipomoea Linm, Bentli. 1. c. IV, p. 41 2. — ob Sp., saunntlich im tro])ischen Australien, davon etwa 15 
endemisch, die übrigen auch in verschiedenen tropischen Gebieten. 

Convotru/us Linm, Bentli. 1. e. p. 428. — 0 Sp., vertheilt im tropischen und aussertropisclieu Austra¬ 
lien, saunntlich auch in verschiedenen tropischen und gemässigten Gebieten einheimisch. 

Cuscuta Linm, Bentli. 1. c. p. 440. — 3 Sp., in Ost-Australien, davon 1 endemisch, 1 auch im tro- 
pischen Asien und 1 von weiter Verbreitung in Amerika, Asien und Europa. 

Ord. Seraphulari neae. 

Gratiola Linm, Bentli. 1. e. IV, p. 492. — 3 Sp.. vorherrschend in Ost-Australien, davon 1 endemisch, 
2 auch in Neuseeland; eine der letzteren auch im aussertropisehen Südamerika verbreitet. Die endemische 
Art nahe verwandt einer nordamerikanisehem 

Yandellia Linm, Bentli. 1. e. p. 495. — 5 Sp., im tropischen Australien, mit Ausnahme einer in 
tropischen und subtropischen Gebieten der alten Welt sehr verbreiteten Art sämintlich endemisch. 

Jhj&anthes Rafim, Bentli. 1. c. p. 497. — 1 Sp., endemisch in Nord-Australien. 

Ord. Lcntilmhirieae . 

Ftricularbt Lina., Bentli. 1. c. IV, p. 523. — 20 Sp. vertheilt im tropischen und aussertropisehen 
Australien mit Ausnahme von Süd-Australien , davon 14 endemisch; etwa <j auch im tropischen Asien und 1 
auch in Neuseeland. 

J 'ohfporn})hohj.r Lehm., Bentli. 1. e. p. 532. — 2 Sp., endemisch in West-Australien. 

(>rd. JUijnoniu reite. 

* Teco?n<f Juss., Bentli. 1. c. p. 530. — 2 Sp.. hauptsächlich im tropischen Neuholland verbreitet, sehr 
eigen tliiiml ich und fast für sieh eine Gattung bildend (/W7o/w Aut.). Die Gattung kommt auch in Westindiern 
im tropischen und in Nordamerika, Japan, Ostindien und Südafrika vor. 

SjKtthodea Bon uv., Bentli. I. r. IV, p. 538. — 3 Sp., endemisch im tropischen Neuholland, 

Ord. Lahiatae . 

Stdvia Linm, Bentli. 1. e. V, p. 85. — I Sp. in Ost-Australien und gemein im Monsumge biet, bis in 
das chinesiseli-japnn esische Gebiet übergreifend. 
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l’rauella Linn., Benth. 1. c. p. 8(5.— 1 Sp., in Ost-und Süd-Australien verbreitet, zugleich gemein 
in Europa, Nordasien und Nordamerika; erscheint auch in den Gebirgsregioncn des tropisclicu Asiens und 
SUdamerika’s. 

Subelns*. MONOCHLAMYDEÄE. 

Ord. Clienoporfiaeeae. 

Chenopodium Linu., Benth. 1. e. V, p. 157. — 12 Sp., davon etwa iS endemisch, die tibrigon meist 
eingeschleppt. 

Atriplex Linn., Benth. 1. c. p. 105. — 3<> .'Sp., aut' alle Gebiete des Continents vertheilt: mit Aus¬ 
nahme von 2 auch in Neuseeland gefundenen Arten und 1 aus Europa eingeschleppten sämmtlich endemisch. 
Von letzteren 1 nahe verwandt einer oeeanischen und 1 vollkommen entsprechend einer südafrikanischen Art. 

Kochia .Sehrad., Benth. 1. c. p. 183. — 15 Sp.. endemisch in verschiedenen Theilen Australiens. 

Chenolea Thunb., Bcntli. 1. c. p. Ist*. — 0 Sp., endemisch, vorherrschend in Ost-Australien. 

Salicoruia Einn., Benth. 1. e. p. 201. — 7 Sp.. davon 1 auch in Neuseeland, die übrigen endemisch; 
eine der letzteren sehr nahe verwandt oder vielleicht übereinstimmend mit einer ostindisehen Art. 

Ord. Antueautluteeae. 

Amaranthus Linn., Benth. I. c. V, p. 212. — 10 Sp., davon 7 endemisch, die übrigen von weiter Ver¬ 
breitung in der alten und neuen Welt. 

Achyranthes Linu., Benth. 1. e. V, p. 240. — 1 Sp. im tropischen Neuholland und weit verbreitet in 
den tropischen und subtropischen Gebieten der alten M eit. 

Altem"atheru B. Brown, Benth. 1. e. p. 24s. — s Sp., davon 1 auch weit verbreitet im tropischen 
Asien und Afrika, die übrigen endemisch. 

Ord. Polyyoiiaceae. 

Rumex Linn., Benth. 1. c. V, p. 2G2. — 8 Sp., davon 5 endemisch, die übrigen eiugesehleppt aus 
Enropa und Südafrika. 

* I’otyffonum Linn., Benth. 1. e. p. 200. — 13 Sp.. auf alle Gebiete Australiens vertheilt, jedoch nur 
1 Art endemisch, die übrigen sehr verschiedenen l rsprungs. 

Ord. Luitriiteae. 

Hemandia Linu., Benth. 1. c. V, p. 313. — 2 Sp., in Queensland, eine derselben endemisch, die 
andere von grosser Verbreitung in der alten Veit. 

Ord. I.h jih o i•// iaccuc. 

Linn.. Benth. 1. e. VI. p. 44. — 18 Sp., vorzugsweise in Nord-Australien, Queensland und 
X.-S.-Wales; davon 1 gemein in allen Tropengegenden. 3 im iMonsmugcbiet und Oceanien sehr verbreitet, die 
übrigen endemisch; einige der letzteren nahe verwandt mit ostindischen Arten. 

Andrachnc Linn., Benth. 1. c. VI, p. s7. — 1 Sp., meist im tropischen Neuholland, auch im Monsnm- 
gebiete. 

* 1‘lnillantim .s Linn., Benth. 1. c. p. 33. — 44 Sp., hauptsächlich im tropischen Australien verbreitet 
davon 4 identisch mit in Asien weit verbreiteten Arten, die übrigen endemisch. 

(’rotna L i ii ii., Benth. 1. c. p. 123. — '4 Sp., im tropischen Australien; davon 2 auch in Oceanien ver¬ 
breitet. die übrigen endemisch. 

*Aeahwhu Linn., Benth. 1. c. p. 131. — 3 Sp., endemisch in Queensland und N.-S.-Wales. 

Alchurneu Swartz, Benth. 1. c. p. 130. — 2 Sp.. endemisch in Queensland und N.-S.-Wales. 

Trage' Linn.. Benth. 1. e. p. 137. — 1 Sp.. endemisch in Queensland. 
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Lxcoecaria Linn., Benth. I. c. p. 152. — 3 Sp. im tropischen Australien, davon 1 gemein an den 
Meeresküsten des tropischen Asien, die übrigen endemisch. 

Ord. Cvticeap. 

*Celti\s Linn.. Benth. 1. c. VI. p. 155. — 2 Sp., im tropischen Australien und im Monsumgebiet. 

Trenta Lour. ? Benth. I. c. p. 157. — 3 8p., im tropischen Australien, davon 2 auch im Monsumgebiet, 
1 endemisch. 

* Fiats Linn., Benth. 1. e. p. 160, — 54 Sp., fast siimmtlich im tropischen Australien, davon etwa 24 
endemisch, die übrigen auch im Monsumgebiet und in Oeeanien. 

Boehmeria Jacq., Benth. 1. e. p. 184. — 1 Sp., endemisch in N.-S.-Wales. 

Pouzohia Gand ich., Benth. 1. c. p. 186. — 2 Sp., im tropischen Australien und in Ostindien. 

Parietaria Linn., Benth. 1. e. p. 147. — 1 Sp., in allen Gebieten des Continents und von grosser Ver¬ 
breitung in der alten und neuen Welt. 

% Frtiea Linn.. Benth. 1. c. p. 1 ( J0. — 1 Sp., im tropischen und aussertropischcnAustralien, sowie auch 
in Neuseeland: entspricht einer in der nördlichen Hemisphäre gemeinen Art. 

Ord. Pipnareac. 

Piper Linn., Benth. I. c. VI, p. 203. — 6 Sp., in Queensland und N.-S.-Wales; davon 4 endemisch, 
1 auch in Oeeanien und 1 in allen Tropengegenden verbreitet. 

Ord. Aristolovhiareae . 

*Ari$tohelria Linn., Benth. 1. c. VI, p. 207. — 5 Sp., hauptsächlich in Queensland und N.-S.-Wales, 
mit Ausnahme einer im Monsumgebiet weit verbreiteten Art endemisch. 

Subclass. GYMNOSPERMAE. 

Ord. Con 

*Podoca?'pu$ L Iler.. Benth. 1. e. VI, ]). 246. — 4 S])., endemisch, vorzugsweise in Ost-Australien. 

dass. M0N0C0TYLED0NES. 

( >rd. llyiluocluinideae . 

Yallisnerio Li nn.. Bcnth. 1. c. VI. p. 258. — 1 Sp.. fast in allen Theilen Australiens und überhaupt 
sowohl in d< n tropischen als auch in den gemässigten Gegenden der Erde verbreitet. 

Ord. Svitanüncae. 

Amotunru Linn., Benth. 1. c. VI, ]>• 263. — 1 Sp., endemisch in Queensland. 

Coitus Linn., Benth. 1. e. p. 266. — 1 Sp., endemisch in Queensland. 

Ord. Orchideae . 

Patdrobiam Swartz, Benth. 1. c. VI. p. 275. — 24 Sp.. fast alle endemisch im tropischen Nenliolland. 

Bolbophyllum Thon.. Benth. 1. c. ]). 286. — 6 Sp., endemisch in Queensland und N.-S.-Wales. 

Pymbirfiuw Swartz, Benth. 1. c. p. 302. — 3 Sp., endemisch im tropischen Australien. 

Epipoyium Gmel.. Benth. 1. c. p. 308. — 1 Sp., auch im tropischen Asien und Afrika. 

(joodyera 1L Brown, Benth. 1. e. p. 512. — 2 Sp., in Queensland, davon 1 auch im tropischen Asien, 

die andere endemisch. 

Fpiranthes Rieh., Benth. 1. c. p. 313. — 1 Sp., weit verbreitet in Asien; auch in Europa. 

Haben ft ritt R. Brown, Benth. 1. e. p. 303. — 5 Sp., im tropischen Australien; davon 5 endemisch, die 
übrigen auch in Ostindien. 
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Ord. J>arnuuiniaeeac. 


Bunnanmo Lin«., Bcntli. I. c. VI, p. 307. — 2 Sp., in Nord-Australien, Queensland und N.-S.-Walcs, 
1 aneli im Monsumgebict, 1 vielleiclit endemiseli. 

Onl. T(uv(u'(‘<u\ 

Tacca Forst., Beutln I. e. VI. p. 450. — IS]»., im tropischen Neuholland. sowie im Monsumgebiet 
und in Oecanicn. 

Ord. ffiuieaeear. 

Luzula I)e Oaiid.. Kuntli 1. e. III, p. 200. - 1 Sp., von grosser Verbreitung in allen Welttheilcn. 
*.Juncus Linn., Knntli 1. c. p. 315. — 4 Sp., endemiseli in Ost-Australien. 

Ord. AUsiimecae. 

Alisma Linn., Kuntli 1. e. 111, p. 140. — 1 Sp., von grosser Verbreitung. 

Ord. Juncatfiueuc. 

Triff loch in Linn., Kuntli I. e. III, p. 140. — 5 Sp., endemiseli in Australien. 

Ord. l'lun'alis. 

*Totamoffeton Linn., Kuntli 1. e. III, p. 127. — 3 Sp.. von grosser Verbreitung. 

1 ’osidouia Kocnig, Kuntli 1. e. p. 121. — 2 Sp., eine derselben endemisch in Australien. 

C-ffmodocea Kocnig, Knntli 1. e. p. 118. — 1 Sp., an den australischen Küsten. 

*Xajas Linn., Kuntli 1. e. III, p. 111. — 1 Sp., endemisch in Australien. 

Ord. Ti/pltineue. 

*Spargamum Linn., Knntli I. c. 111, p. 88. — 1 Sp., endemiseli in Australien. 

Ord. Aroiilear. 

Drcicontium Linn., Knut h 1. c. III, p. 83. — Monotype Gattung, auch im tropischen Asien und in 
Surinam. 

Ord. Lcnuvteeae. 

* Lern na Schleid., Knntli 1. e. III, p. 4. — 2 Sp., von grosser Verbreitung. 

Ord. Cyperacene. 

* Car ex Linn.. Knntli 1. e. 11, p. 308. — ln Sp., endemiseli in Australien. 

Tel er in Linn., Knntli I. e. p. 330. — 4 Sp., endemiseli. 

Oludnnn B. Brown., Knntli 1. e. p. 303. — Einige zweifelhafte Arten endemiseli. 

Lipocarpha B. Brown. Knntli I. e. p. 200. — 1 Sp., endemiseli in Australien. 

holepis B. Brown., Knntli 1. c. p. 1*7. — 10 Sp.. davon 3—4 endemiseli. die übrigen aneli in ver¬ 
schiedenen anderen Gebieten, einige nur noch am Cap. 

FuIrena Bott)».. Kuntli 1. c. p. 180. - 1 Sp., endemisch in Australien. 1 auch in verschiedenen 

anderen Gebieten. 

*Scirpn« B. Brown., Knntli I. e. p. 157. — 2 Sp.. von grosser Verbreitung. 

Fleorhoris B. Brown., Kuntli 1. e. p. 130. — 8 Sp., davon 0 endemisch in Australien. 
llemiren Alibi., Kuntli 1. c. p. 138. — 1 Sp., wahrscheinlich endemisch. 

Mariscits Valil., Kuntli I. c. p. 115. — 4 Sp.. endemisch in Australien. 

* Typen/s Linn., Kuntli 1. c. p. 2. — 42 Sp., in vielen Gebieten Australiens: die grösste Mehrzahl 
endemiseli. 
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Ord. Gramhteae. 

Ischaemum Linn., Kunth 1. c. I, p. 511. — 5 Sp., endemisch in Australien. 

Andropogott Linn., Kunth 1. c. p. 485. — iS Sp., endemisch in Australien. 

Anthintiria Linn., Kunth 1. e. p. 481. — 2 endemische Sp. 
llemarthrm R. Brown, Kunth 1. e. p. 404. — 1 Sp., endemisch. 

Triticum Linn.. Kuntli 1. c. p. 448. — 2 Sp., endemisch. 

Lolium Linn., Kunth 1. c. p. 435. — 1 Sp., von grosser Verbreitung. 

Poa Linn., Kunth 1. c. p. 324. — 21 Sp., endemisch in Australien. 

Lhirtyloctenium Willd.. Kuntli 1. c. p. 2dl. — 1 Sp., endemisch. 

('lft)odon Rieh., Kunth 1. c. p. 250. — 1 Sp., von grosser Verbreitung. 

Microrhloa R. Brown., Kunth 1. c. p. 258. — Monotype Gattung, auch im tropischen Amerika und in 
Ostindien. 

Vnppophorn m Sch re b., Kunth 1. c. p. 254. — 5 Sp., endemisch in Australien. 

*Vhragmites Tr in., Kunth 1. c. p. 250. — 1 Sp., von grosser Verbreitung. 

*Arundo Linn, Kuntli 1. e. p. 240. — 1 Sp., zweifelhaft. 

Agrostis Linn.. Kuntli 1. c. p. 217. — 10 sp.. 0 endemisch, 1 auch in Neuseeland. 

Sporoholtta R. Brown., Kuntli 1. c. p. 200. — 4 Sp.. davon 2 endemisch in Australien, 1 auch in West¬ 
indien und Nordamerika und l von grosser Verbreitung. 

Sfipa Linn.. Kunth 1. e. p. 179. — 12 Sp., endemisch in Australien. 
i'enehrus Reaiiv.. Kuntli 1. c. p. 155. — 2 Sp., endemisch. 

Getarnt Rcanv.. Kunth I. c. p. 149. — 1 Sp., von grosser Verbreitung. 

Oplishte/tfis Beauv., Kunth I. c. p. 15s. — 5 Sp., davon 5 endemisch. 1 auch im Monsumgebiet und 
in Oceanien und 1 von grosser Verbreitung in allen Welttlieilcn. 

* Partien tu Linn., Kuntli I. c. p. 75. — 34 Sp., darunter nur 1 von grosser Verbreitung, die sännnt- 
liclien übrigen endemisch in Neuholland. 

Erioddon Humb. et Kunth I. c*. p. 71. — 1 Sp., auch in Westindiern in Mexiko, im wärmeren Nord¬ 
amerika und in Senegambien. 


A n h a n g. 

a) Aus dem Monsumuebiet einsrowandeito Gattungen. 

0rd. Ale11ispoauaccae. 

l'ericmnpyhts Miers., Benth. 1. c. [ ]i 50. — 1 Sp. , in Queensland und N.-S.-Wales; im Monsnm- 
gebiet sehr verbreitet, daher wahrscheinlich von diesem aus nach Australien, sowie auch in das südliche 
China gewandert. 

stepham'a Lour., Benth. 1. c. p. 57. — 1 Sp.. im tropischen und aussertropischen Australien ver¬ 
breitet. 

Cndaha Forst., Benth. 1. o. p. 92. — 1 Sp., in Nord-Australien. 

Ord. Xt/mpJtaeaccac. 

Xehctfibium Juss.. Benth. 1. e. p. 02. — 1 Sp., weit verbreitet in den wärmeren Gebieten Asiens. 

Ord. Polijgalcac. 

Saloittonia Lour.. Benth. I. e. p. 138 . — i Sp. in Queensland; im Monsumgebiet sehr verbreitet. 


1 »^nkfchrlften der rnatnem.-naturw . CJ. XXXIV. Bd. 
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Ord. Guttiferne. 

Calophyllum Linn., Bentli. ]. e. p. 183. — 1 Sp., in Queensland; im Monsunigebict sehr verbreitet. 

Ord. JInleneeae. 

Thespesia Corr., Bentli. 1. e. j). 22]. — 1 Sp., im tropischen Neuholland ; im Monsumgebiet weit ver¬ 
breitet. 

ßombux Linn., Bentb. 1. e. I, p. 223. — 1 Sp., in Nord-Australien und Ostindien. 

Ord. Stereuliaceuc. 


J lelkania Forsk., Beutli. 1. e. 1, p. 233. — 1 Sp., im tropischen Australien; aus Ostindien stammend 
und tropiseli-afrikaniselien Arten näehstverwandt. 

Ileritiera Ait., Bentb. I. e. ]). 231. — 1 Sp., in Queensland; im Monsumgebiet von grosser Vcr- 
breitung. 

l’terospennum Sehr ob., Bentb. 1. c. p. 233. — 1 Sp., in N.-S.-Wales. 

Mel och io Linn., Bentb. 1. c. I, p. 235. — 1 Sp., in Nord-Australien und gemein in Ostindien. 

Ahroma Jae<].. Bentb. 1. e. p. 236. — 1 Sp., in Queensland. 

Ord. Tiliucene* 

Bemja Roxb., Beutb. 1. e. p. 20b. — Monotype Gattung, in Queensland; gemein im tropischen 
Asien. 

Ord. Mulpighittceae. 

Eyssoptenjs Blume, Bentb. 1. c. p. 285. — 1 Sp., in Queensland. 

Tristellateia Thouars, Bentb. 1. e. p 280. — 1 Sp., in Queensland und im Monsumgebict. Die Gat¬ 
tung ist Bestaudtbeil des Haupt-Florengliedes dieses und des oecanisehen Gebietes. 


Ord. Itutacene . 

Glycosmis Corr., Bentb. 1. r. p. 367. — 1 Sp., in Queensland; im Monsumgebiet weit verbreitet. 
Micro me! um Blume. Bentb. 1. e. ]). 368. — 1 Sp., iiu tropisehen Australien. 

Ord. Siinarnbncene. 

Bracea J1 i 11., Bentli. 1. e. p. 373. — 1 Sp., in Nord-Australien, von grösserer Verbreitung im Mon- 
sumgebiet. 

llarrisonia R. Brown, Bentb. 1. e. p. 370. — 1 Sp., in Nord-Australien. 

Ord. JUn\seraeeue. 

Goruga Roxb., Bentb. 1. c. p. 377. — 1 Sp., in Nord-Australien. 

Ord. Alelineene. 

T-urraeu Linn., Bentb. 1. e. ]). 376. — 1 Sp., in Queensland. 

Melio Linn., Bentli. 1. e. p. 380. — 1 Sp.. im tropischen Australien und in N.-S.-Wales. 

Cnropo Alibi., Bentb. 1. e. p. 386. — 1 Sp., im tropischen Australien. 
t'edrela Linn., Bentli. 1. e. p. 387. —- 1 Sp.. in Queensland und N.-S.-Wales. 

Ord. Olacinene. 

('ansjera Juss., Bentb. 1. e. p. 363. — 1 Sp., in Queensland. 

Opilia Roxb., Bentli. 1. e. p, 364. — 1 Sp., in Nord-Australien. 
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Ord. Cclastvineae. 

(jytnnoxporia W. et Am., Beutl). 1. c. p. 40U. — 1 Sp.. in Queensland, auch in Ostindien und im tro¬ 
pischen Afrika. 

Hippoeratea Linn., Bentli. 1. c. p. 404. — 1 Sp., in Queensland und N.-S.-Wales; ist im Monsum¬ 
gebiet weit verbreitet. 

Ord. fflirunneae , 

Cohibrina L. C. Rieh.. Bentli. 1. e. p. 413. — 1 8p., in Queensland, gemein im tropischen Asien. 
Die Gattung zählt zu dem amerikanischen Neben-Floreugliede des Monsumgebietes. 

Ord. AiupeUdcae. 

Leea Linn., Bentli. 1. e. p. 451. — 1 8p., im tropischen Australien, zugleich von grosser Verbreitung 
im tropischen Asien und Afrika. 

Ord. Sripindaccae. 

Erioglossum Blume, Bentli. 1. e. p. 454. — 1 8p., in Nord -Australien und sehr verbreitet im Mon- 
sumgebiet. 

tichmidelia Linn., Bentli. 1. c. p. 455. — 1 8p.. in Nord-Australien, weit verbreitet im Monsumgebiet. 
Die Gattung gehört dein amerikanischen Neben-Florengliede des letzteren an. 

Ord. Auaaivdiaeeae. 

Euclunianin Roxb., Bentli. 1. c. p. 489. — 1 8p., im tropischen Australien und in Ostindien. 

Xemeecnyus Linn. f., Bentli. 1. <\ p. 491. — 1 8p., in Nord-Australien und Ostindien. 

Ord. Lcguminosac . 

Bothia Pers., Bentli. 1. e. II. p. 185. — 1 8p., in Nord-Australien und Ostindien. 

Ormocarpttm Beauv., Bentli. 1. e. p. 225. — 1 8p., in Queensland und im tropischen Asien. 

Smith ia Ait., Bentli. 1. c. p. 227. — 1 8p., im tropischen Neuholland: sehr verbreitet in Ostindien. 

Aeselufnomene Linn., Bentli. 1. e. p. 220. — 1 8p., im tropischen Australien: weit verbreitet im tro¬ 
pischen Asien und Afrika. 

Pifcnvsporn R. Brown, Bentli. 1. e. p. 230. — Monotype Gattung, im tropischen Australien und von 
grosser Verbreitung im Monsumgebiet. 

Lourea Neck., Bentli. 1. c. p. 238. — 1 8]).. in Nord-Australien, einheimisch im tropischen Asien. 

Ahjsicarpus Neck., Bentli. 1. c. p. 238. — 3 8p., im tropischen Nenholland und in Ostindien. 

Mncunn Adans., Bentli. 1. e. ]>. 254. — 1 8p., im tropischen Neuholland und in N.-8.-Wales; hat 
eine grosse Verbreitung im Monsumgebiet. 

Dolichos Linn., Bentli. 1. e. p. 200. — 1 8p . 7 in Nord- Australien, im Moiimiui- und Cap-Gebiet verbrei¬ 
tet, vielleicht aus letzterem ursprünglich stammend. 

D unbaria W. et Am., Bentli. 1. c. p. 201. -— 1 8p.. in Queensland und im ganzen Monsumgebiet. 

Eriosemn De Gand., Bentli. 1. e. p. 207. — 1 8p., im tropischen Australien und von grosser Verbrei¬ 
tung im Monsumgebiet und in Süd-China. 

Abrus Linn.. Bentli. 1. e. p. 27o. — 1 8p., im tropischen Neuholland, aber besonders verbreitet im 
Monsumgebiet. 

Ferrit* Lour., Bentli. 1. o. p. 272. — 2 8p., vorzugsweise im tropischen Australien, aber wohl vom 
Monsumgebiet aus dahin gewandert. 

]*onrj ent tut Vent.. Bentli. 1. c. p. 273. — Monotype Gattung, im tropischen Asien weit verbreitet: auch 
im tropischen Australien. 
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(arsalpnn'a Lin n v Bentli. I. e. p. 277. — 1 Sp., in Queensland; von grosser Verbreitung im Monsmn- 
gebiet. 

Pchophontm Vog., Bentli. 1. c. p. 279. — 1 Sp., in Nord-Australien, wold ans dem Monsitmgcbicte 
eilige wandert. 

Cynometra Linn., Bentli. 1. e. p. 290. — 1 Sp.. in Queensland, mul von grosser Verbreitung im gan¬ 
zen Monsumgebiet. 

Entada Adams., Bentli. 1. e. p. 297. — 1 Sp., in Queensland und weit verbreitet im tropischen 
Asien, Afrika und Westindiern 

Ord. Uh hopltorcae. 

lllnzophorn Linn., licnth. 1. c. p. 493. — 1 Sp., im tropischen Australien, und von grosser Verbrei¬ 
tung im tropischen Afrika und Asien. 

Ceriops Am., Beutln 1. c. p. 493. — 1 Sp., im tropischen Australien und von grosser Verbreitung 
im Monsumgebiet. 

Bntguura La in., Iienth. 1. c. p. 494. — 2 Sp., im tropischen Australien und Asien. 

Carallin Boxb., Beutln 1. c. p. 495.— 1 Sp., iin tropischen Australien und von weiter Verbreitung 
im Monsumgebiet. 

Ord. Combrctaceae, 

Lumnitzera Willd., Bentli. 1. c. p. 503. — 2 Sp., im tropischen Australien und von grosser Vcrbrei- 
tung im tropischen Asien und Afrika. 

Ord. JIt/rtaceac. 

Nehtris Gacrtn., Bentli. 1. e. Fl 1. p. 279. — 1 Sp., in Queensland und weit verbreitet im Monsum¬ 
gebiet. 

ljftrrmytoniti Forst., Bentli. 1. e. p. 287.— 2 Sp., im tropischen Neuholland; im Monsumgebiet und 
in Oceanien verbreitet. 

Careija Boxb., Bentli 1. c. p. 289. — 1 Sp., im tropischen Neuholland und in Ostindien. 

Ord. Mclustomuveac. 

Utanthera Blume, Bentli. 1. c. III. p. 291. — 1 Sp., in Queensland und von grösserer Verbreitung im 
Monsumgebiet. 

Melastoma Linn, Bentli. 1. c. p. 192. — 1 Sp., im tropischen Australien und in N.-S.-Wales; im 
Monsumgebiet weit verbreitet. 

Memecylon Linn., Bentli. 1. c. p. 293. — 1 Sp., im tropischen Australien, auch in Ostindien und aut 
Ceylon; in letzterem Gebiete besonders viele Arten dieser Gattung. 

Ord. Lythviifieiie. 

Pemphis Forst., Bentli. 1. c. III p. 300. — Monotype Gattung, im tropischen Australien und Asien, 
sowie auf den Inseln des stillen Meeres verbreitet. 

Laicsoiiia Linn., Bentli. 1. c. p. 30(J. — Monotype Gattung, in Nord-Australien, sowie auch im tropi¬ 
schen und subtropischen Asien und Afrika. 

Sonneratia Linn. f., Bentli. 1. c. p. 301. — 1 Sp., in Nord-Australien und im Monsumgebie*. 

Ord. Cifcurbitttcntir. 

Lagen« ria Ser., Bentli. 1. c. III. p. 315. — Monotype Oattung. in Queenslaud, daun im tropischen 
Asien und Afrika. 
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Cucumis Linn., Bcuth. I. c. p. Ö17. — 1 Sp., im tropischen Australien und in N.-S.-Wales, sowie im 
Monsmngebiete. 

Luffa Cav. ? Benih. 1. c. p. 31G. — 2 Sp., im tropischen Australien und im Monsumgebiet, 1 auch im 
tropischen Afrika verbreitet. 

Momordica Linn., Bentli. 1. c. p. 318. — 1 Sp., in Queensland und von grosser \ r erbreitung in Asien 
und Afrika. 

Mukia Am., Bentli. 1. e. p. 321. — 1 Sp., im tro]>isehen Australien, Asien und Afrika. 

Ord. AvaUaveae . 

Ileptapleurion Gaertn., Bentli. 1. c. )>. 384. — 1 Sp., in Queensland und in Ostindien. 

Ord. Lovanthaceae . 

Viscinn Linn., Bentli. 1. e. p. 305. — 3 Sp., meist in Queensland und im Monsumgebiet verbreitet. 

Ord. Itubiaceae • 

Sarcocephahfs Afz., Bentli. 1. c. p. 402. — 1 Sp., im tropischen Neuholland, zugleich im Monsmn- 
gebiet. 

Timonhts Rumph., Bentli. 1. e. ]». 417. — 1 Sp., im tropischen Neuholland und im Monsuin- 
gebiet. 

SctjpJtiphora Gaertn., Bentli. 1. c. p. 417. — Monotype Gattung, in Queensland und im Monsum- 
gebiet. 

LasiantZais Jack., Bentli 1. c. p. 425. — 1 Sp., in Queensland und im Monsumgebiet. 

Knojcia Linn., Beuth 1. c. p. 438. — 1 Sp., in Queensland mul iiu tropischen Asien. 

Ord. Comjwsitae. 

tSaussw-ea De Gand., ßenth. 1. c. III. p. 45G. — 1 Sp., in Queensland und N.-S.-Wales: gemein in 
Ostindien. 

fiphaeranthua Willd., Bentli 1. c. p. 521. — 2 Sp., im tropischen Australien, von grosser Verbreitung 
im Monsumgebiet. 

Späanthes L inn., Bentli. 1. e. p. 541. — 2 Sp., vorzugsweise im tropischen Australien und im Mon- 
sumgebiet verbreitet. 

Enhtjdra Lour., Benth. 1. c. p. 54G. — 1 Sp., in N.-S.-Wales und gemein in Ostindien und dem in¬ 
dischen Archipel. 

( iynura Cass., Benth. 1. c. p. GG1. — 1 Sp., in Queensland und im tropischen Asien. 

Crepi's Linn., Benth. 1. c. p. G78. — 1 Sp., in Ost-Australien, gemein in Ostindien. 

Ord. JUyvshteac. 

Argtceras Gaertn., Benth 1. e. IV, p. 277. — 1 Sp., im tropischen Australien und in N.-S. -Wales: 
zugleich weit verbreitet im Monsumgebiet und in Oceanien. 

Ord. Apocyncae. 

Cerbern Linn., Benth. 1. c. ]). 30G. — 1 Sp. , in Queensland und von grosser Verbreitung im Mou- 
smngebiet und in Oceanien. 

lchnocarpus R. Brown, Benth. 1. c. p. 315. — 1 Sp., in Queensland und sehr häufig im Monsnm- 
gebiet. 
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Ord. Asclcpiatlcne. 

Dischidia R. Brown, Bentli. 1. c. p. 345. — 1 Sp., in Queensland, auch in Ostindien und dem indi¬ 
schen Archipel. 

Ceropcyüi Linn., Bentli. 1. c. p. 347. — 1 Sp., in Queensland und im indischen Archipel. 

Ord. Loyaniaceac. 

Mitreola Linn., Bentli. 1. e. p. 340. — 1 Sp., in Nord-Australien, auch im tropischen Asien ver- 
hreitet. 

Ord. Gcntuuieae . 

Canscora Lam., Bentli. 1. c. ]). 372. — 1 Sp., im tropischen Australien ; von grosser Verbreitung im 
tropischen Asien. 

Ord. JJoragineae. 

(Jordia Linn,, Bentli. 1. c. p. 385. — 3 Sp., alle im tropischen Ncuholland und tlieils im Jlonsum- 
gehiet, theils in Oceanien verbreitet. 

Cot den in Linn., Bentli. 1. e. p. 301. — 1 Sp., in Nord- und Süd-Australien; von grosser Verbreitung 
im tropischen Asien und Afrika. 

Trichodesma R. Brown, Bentli. 1. c. p. 404. — 1 Sp., im tropischen und aussertropischen Australien, 
sowie im Jlonsumgebiet und im tropischen Afrika verbreitet. 

Ord. Courolrulacctie. 

Enjcihe Roxb., Bentli. 1. e. p. 411. — 1 Sp., in Queensland und im llonsunigebiet. 

Ord. Serophula t i eae. 

Mazits Lour., Benth. ]. c. p. 483. — 1 Sp.. im aussertropischen Australien und in Neuseeland. Diese 
Art ist verwandt einer im Jlousumgebiet sehr verbreiteten. 

Limnophila R. Brown, Bentli. 1. e. p. 480. — 4 8p., im tropischen Australien und im Monsumgebiet, 
eine auch im tropischen Afrika verbreitet. 

Jlerpestes Gacrtn. f., Bentli. 1. e. ]). 401. — 2 Sp., im tropischen Australien, davon 1 gemein in allen 
Tropengegenden und die andere im tropischen Asien und Afrika verbreitet. Das Geschlecht vorherrschend 
amerikanisch. 

Dopnlrittw llamilt.. Bentli. 1. c. p. 404. — 1 Sp., in Queensland, auch gemein in Ostindien. 

S opabin llamilt,, Benth. 1. c. p. 512. — 1 Sp., im tropischen Australien: weit verbreitet im Monsum- 
gebiet. auch in Oceanien. 

(Jentranthera R. Brown. Bentli. 1. c. p. 513. — 1 Sp. , im tropischen Australien und in N.-S.-AVales; 
von grosser Verbreitung im tropischen Asien, 

Ord. Aemkthueeae* 

E1>en»nirra Nees, Bentli. 1. <*. p. 544. — 1 Sp., in Nord-Australien , gemein im Jlonsuingcbiet. 

IhyyeopJ/iUi R. Brown, Bentli. 1. c.— 1 Sp., im tropischen Australien, gemein im tropischen Asien. 

A'-dnthtts Linn., Bentli. 1. c. p. 54s, _ 1 Sp.. im tropischen Australien und Asien. 

(irnptoplnjlhnn Nees, Bentli. 1. c. p. 551. — 1 Sp.. in Queensland, auch im Jlonsumgehiet. 

bieltfptem .hiss., Benth. 1. e. ]). 552. — 2 Sp., iin tropischen Australien; auch in Timor. 

Ihjpnestes R, Brown, Benth. 1. c. p. 553. 1 Sp., im trojiisehen und aussertropischen Australien, 

identisch mit einer Art des Monsiungebietes. 
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Ord. Lnbiutae . 

Orthosiphon Bent li. 1. e. V, p. 70. — 1 Sp., in Queensland und im Monsnmgebiet. 

Coleu.s Lonr., Benth. 1. c. }>. 71). — 1 Sp. , in Nord-Australien, übereinstimmend mit einer im indi¬ 
schen Archipel einheimischen Art. 

Fhjsophylla Blume, Benth. 1. c. p. 81. — 1 Sp., im tropischen Australien und im Monsnmgebiet. 

Ord. iNyetayiuciie . 

Boerhavia Linn., Benth. 1. c. V, p. 277. — 2 Sp., im tropischen und aussertropischen Australien, 
beide im Monsumgcbiet weit verbreitet, 1 auch in Afrika. 

Ord. Lativineae. 

('uuiavtomum Burin., Benth. 1. c. p. 303. — 1 Sp., in Queensland und Ostindien. 

Ord. Thymelcae. 

Wiekstroemia Eudk, Benth. L c. VI, p. 30. — 1 Sp., im tropischen Australien und in N.-S.-Wales; 
auch im Monsnmgebiet, in China und Oceanien verbreitet. 

Ord. Euphorbiaveac. 

Securinega Jnss., Benth. 1. c. VI, ]). 1 lf). - 2 Sp., im tropischen Australien , beide gemein in Ost¬ 
indien, 1 auch im tropischen Afrika. 

Ord. Elaeayneuc. 

Elaeugmis Linn., Benth. 1. c. VI, p. 30. — 1 Sp. , in Queensland, ursprünglich einheimisch im Mon- 
smngebiet. 

Codiaemu Ru mph., Benth. 1. c. p. 147. — 1 Sp., in Queensland. In derselben Varietät auch in Timor 
und Java; die Art aber weit verbreitet in Ostindien und dem Archipel, sowie die wenigen übrigen dieser 
Gattung. 

Sehastiania Spreng., Benth. 1. c. p. 151.— 1 Sp., im tropischen Australien , im M ons um gebiet und 
im tropischen Asien weit verbreitet. 

Ord. (Jrticeae. 

Aplutnaathe Flanell., Benth. 1. c. p.J 159. — Monotype Gattung, in Queensland und N.-S.-Wales, 
auch im Monsumgcbiet. 

i'i'drcuiia Trec., Benth. 1. c. p. 178. — 1 Sp., in Queensland und N.-S.-Wales; von grosser Verbrei¬ 
tung im Monsumgcbiet. 

Onl. Ilyrirochurith at\ 

Blyjca Thon., Benth. 1. e. p. 258. — 1 Sp., im tropischen und in Süd-Australien, auch im Monsum- 
gehiet. 

Ord. Scitmuinenc. 

Tapeinooheilos Miq., Benth. 1. c. p. 2(>7. — Monotype Gattung, in Queensland und im Mousnui- 
gebiet. 

Ord. OrchidcuC' 

Vhreatia Lind 1., Benth. 1. e. p. 280. — 1 Sp., in Queensland, auch in Norfolk. Die Gattung im Mon- 
sumgebiet und Oceanien verbreitet. 

Pholülota Liudl, Benth. 1. e. p. 200. — 1 Sp., in Queensland, im Monsumgebiet weit verbreitet. 
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VanJa R. Brown, Bentli. 1. c. p. 207. — 1 Sp., in Nord-Australien, auch im Monsumgebiet. 

Calanthe K. Brown, Reut Ii. 1. c. p. 3(75. — 1 Sp., in Queensland und N.-S.-Wales; auch iui Mon¬ 
sumgebiet. 

Corymbis Thon., Bcntli. 1. e. p. 311. — 1 Sp., in Queensland und im Monsumgebiet. 

Ramphidia Lindl., Bcntli., 1. c. p. 312. — 1 Sp., in Queensland und im Monsumgebiet. 

Grd. AmauyW<leac. 

Cureuliyo Gaertm, Bentli. 1. e. p. 447. — 2 Sp., vorzugsweise im tropischen Neuholland; weit ver¬ 
breitet im Monsumgebiet. 

Ord. Juneaectte. 

Flagellaria Linn., Kunth l. e. III, p. 3G0. — Monotype Gattung, auch im Monsumgebiet, in Oeeauien, 
Coehinehina und Guinea. 

Ord. Avoirtcue. 

Typhonium Schott, Kunth 1. c. 111 , p. 25. — 2 Sp., auch im Monsumgebiet. 

Ord. Cyperaceae. 

Lepironia Rieh., Kunth l. c. II, p. 366. — Monotype Gattung, auch in Ostindien und Madagasear. 

Diplacrum R. Brown, Kunth 1. c. p. 360. — Monotype Gattung, auch im Monsumgebiet. 

Kijliingia Bott)>., Kunth 1. c. p. 127. — 1 Sp., auch im Monsumgebiet, in Oceanien und China. 

Ord. Gram i nette. 

Zog siet Willd., Kunth 1. e. I, p. 471. — Monotype Gattung, auch in Ostindien und auf Mauritius. 
Ophiurus B. Brown, Kunth 1. e. p. 464. — Monotype Gattuug, auch in Malabarieu. 

Centhotheca Dess., Kunth 1. c. p. 366. * — Monotype Gattung, auch im Monsumgebiet und 
in Oceanien. 


b) Aus dom oeoanischon Floromjobiot oingowandorto Gattungon. 

Ord. Anonttceae. 

Pobjnlthin Blume, Bcntli. 1. c. I. p. 51. — 1 Sp., in Queensland und in Nen-Caledonien. 

Ord. Caryophylleae. 

Colohanthus Bartl., Bentli. I. c. I, p. IGO. — 2 Sp., in Victoria und Tasmanien, auch in Neuseeland 
und im antaretischen Amerika. 

Ord. Portnlaceae. 

Ctaytonin Linn., Bentli. 1. e. L p. 177. — 1 Sp., im aussertropisclien Australien sehr verbreitet; 
auch in Neuseeland. 

Ord. Elatineae. 

Ela tim- Linn., Bentli. 1. <*. 1, p. 1 7 S. — 1 Sp., im tropischen und anssertropisehen Australien; auch in 
Neuseeland und im antaretischen Amerika. 

Ord. Ilypevi einem*. 

Hypericum Linn., Bentli. 1. c. I, p. 1S1. — 2 Sp., im tropischen und aussertropisclien Australien, 
auch in Oceanien verbreitet. 
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Ord. Alalcaceae . 

Lagiomria G. Don., Benti). 1. e. I, p. 218. — Monotyp, in Queensland und Norfolk. 

Ord. JleUaeeae. 

Aglcria Lour., Beutln k e. p. 382. — 1 Sp., in Nord-Australien, auch in Neu-Caledonien, Neu- 
Guinea und auf den Neuen Hebriden. 

Ord. Sa rifrageae. 

Donatia Forst., Bentli. 1. <\ I, p. 450. — 1 Sp., in Tasmanien und in Neuseeland. 

Ord. Untbelliferae. 

Crantzia Nutt., Benth. 1. c. III, p. 374. — Monotype Gattung, im tropischen und aussertropischen 
Australien, dann auch in Neuseeland, im aussertropischen und antaretisehen Amerika. 

Oreomyrrhis Endl., Benth. 1. e. p. 377. — 1 Sp., in Ost-Australien, in Neuseeland, auf den Anden 
und im antaretisehen Amerika. 

Ord. Iiabiaceae, 

Dentella Forst., Benth. 1. c. III, p. 40G. — Monotype Gattung, im tropischen Neuholland, Monsum - 
gebiet, und in Oceanien verbreitet, von letzterem ans wahrscheinlich eingewandert. 

Guettarda Linn., Benth. 1. e. p. 419. — 1 8p., im tropischen Australien und von grosser Verbrei¬ 
tung in Oeeanien und im östlichen Afrika. 

Ord. Conipositae . 

Celmisia Cass., Benth. 1. e. III, p. 488. — 1 Sp., in Ost-Australien und in Neuseeland. Im letzteren 
und in der antaretisehen Region kommen die wenigen übrigen Arten dieser Gattung vor. 

liieroseris Don., Benth. 1. e. p. G7G. — 1 Sp., im aussertropischen Australien sehr verbreitet und in 
Neuseeland. 

Ord. Cfunpaa alaeeae . 

Wahlenbergia Sehrad., Benth. 1. e. IV, p. 137. — 2 Sp. Gebirgspflanzen, im aussertropischen, 1 auch 
im tropischen Australien; beide in Neuseeland und eine noch im Monsnmgebiet verbreitet. 

Ord. Jasatiueac . 

Olea Linn., Benth. 1. e. IV, p. 297. — 1 Sp., in Queensland und N.-S.-Wales; kommt auch in Neu- 
Caledonien vor. 

Ord. Eaphorbiaceae . 

Alevrites Forst., Benth. 1. e. VI, p. 128. — 1 Sp. in Queensland; in Oeeanien weit verbreitet. 

Baloghia Endl., Benth. 1. c. p. 148. — 2 Sp., vorzugsweise in Queensland; beide auch in Neu-Cale¬ 
donien und 1 auch in Norfolk. 

Ord. Urticeae . 

Malaisia Blanco, Benth. 1. e. VI, p. 180. — Monotype Gattung, im tropischen Australien und in N.- 
S.-Wales; von grösserer Verbreitung in Oceanien und im Monsnmgebiet. 

rseudomorus Bureau., Benth. 1. e. p. 181. — Monotype Gattung, in Queensland und N.-S.-Wales, so¬ 
wie auch in Neu-Caledonien und Norfolk. 

Fatoua Gaudich., Benth. 1. e. p. 182. — 1 Sp., in Nord-Australien, auch in Oceanien und im Mon- 
sumgebiet verbreitet. 

Pipturus Wedd., Benth. 1. e. p. 185. — 1 Sp., in Queensland uud N.-S.-Wales, von grösserer Ver¬ 
breitung in Oceanien und im Monsnmgebiet. 

•ji 
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Ord. Pipeuaceac. 

l'cperomia Ruiz et Pav., Ilenlli. 1. c. VI, p. 205. — 2 Sp., in Ost-Australien, beide wahrsebeinlieb 
aus Oceanien eingewandert. 

Ord. Balanophoreae. 

Balcniophora Forst., ßentli. 1. e. VI, ]). 232. — 1 Sp., in Queensland und Oceanien. 


Ord. Gramincae. 

Hierochloa Gmel., Kuntli 1. c. I, p. 35. — I Sp. in Australien und in Oceanien verbreitet. 






